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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag/sonntag, 16./17. september 2017
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................................... 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augen-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-
112066. Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält
man zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt
und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
stellvertretender wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
stellvertretender wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen
und technischen störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
sÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................................ T 0800 9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9 , bei eP:Peter
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch

bereitschaftsdienste/notrufe
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Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: . vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de ; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 hamm / sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

imPressum:
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153
ff.- und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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Wir suchen zum 1. November 2017 eine/n staatlich geprüfte/n Techniker/in, Fachrichtung Bautechnik (Tief -
u. Straßenbau) bzw. eine/n Straßenbaumeister/in mit vergleichbarer beruflicher Erfahrung in Vollzeit
(39 Std./Woche).

Die Verbandsgemeinde Altenkirchen umfasst 41 Ortsgemeinden und die Kreisstadt Altenkirchen (insgesamt rd.
23.000 Einwohner). Das Aufgabengebiet umfasst die Betreuung von Straßen- und Tiefbaumaßnahmen im Gebiet
unserer Verbandsgemeinde.

Bei der zu besetzenden Stelle bestehen insbesondere folgende Aufgabenschwerpunkte:
- Bauleitung und Überwachung von Tief- u. Straßenbaumaßnahmen
- Planung und Überwachung von Sanierungsmaßnahmen der kommunalen Straßen, Plätze und Wege
- Erstellung von Kostenschätzungen, Rechnungsprüfungen und Zahlungsfreigaben

Neben dem qualifizierten Weiterbildungsabschluss zur/zum staatlich geprüften Techniker/in bzw.
Straßenbaumeister/in mit entsprechender Berufserfahrung besitzen Sie mindestens gute Kenntnisse in AVA
(BUILDUP) sowie die üblichen MS-Office Kenntnisse. Erfahrungen im Bereich CAD (z.B. Vectorworks) wären
wünschenswert.

Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B ist Voraussetzung.

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit einem hohen Maß an Eigeninitiative, Selbständigkeit, Flexibilität,
Einsatzfreude und einer ausgeprägten Dienstleistungsorientierung. Analytisches Denken und kreatives Arbeiten
sollten Ihnen vertraut sein.

Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 9b TVöD.

Staatlich geprüfte/r Techniker/in
-Fachrichtung Bautechnik- (Tief - u. Straßenbau)

bzw. Straßenbaumeister/in mit vergl. Berufserfahrung

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)

Die Grundlage für das angebotene Arbeitsverhältnis bildet der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 15. September 2017 an:

Verbandsgemeindeverwaltung
57609 Altenkirchen (Westerwald).

Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft:
Simone Thurn, Telefon 02681 85-237, E-Mail: simone.thurn@vg-altenkirchen.de
www.vg-altenkirchen.de

Wir suchen Sie!
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Veranstalter
Caritasverband Altenkirchen | info@caritas-altenkirchen.de | 02681 2056

KÖLSCHES MÄDCHEN -
JÜDISCHER MENSCH
Ein Film von Marcel Schleibaum & Steffen Wimmers

Film und Gespräch mit Faye Cukier
Moderation: Dagmar Peters, domradio.de

Di 19. September 2017 | 19.30 – 22.00 Uhr
Veranstaltungsort
Wied-Scala | Südstraße 1 | 57638 Neitersen
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Noch Plätze frei im Workshop „Robotik - WeDo 2.0”
in den Herbstferien
Der Workshop Robotik findet am Dienstag, 9. Oktober, von 9
bis 13 Uhr und von 14 bis 18 Uhr im Bürgerhaus Berod statt.
Es ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen dem Kreisju-
gendamt Altenkirchen und der Ortsgemeinde Berod. Je acht
Teilnehmer bauen dabei im Zweierteam aus dem Baukasten
Schritt für Schritt ein Lego-Modell mit Motor und Sensoren. Bei
der Arbeit mit dem Laptop lernen sie, wie man einen Computer
benutzt und das Lego-Modell mit Hilfe der dazugehörigen Soft-
ware programmieren kann. Dabei entstehen schöne Modelle,
wie zum Beispiel ein Alligator oder tanzende Vögel.

Michaela Weiß-Janssen ist Medienreferentin und bietet den
Kurs an. Sie vermittelt mit diesem Konzept Themen aus dem
naturwissenschaftlichen Bereich und die Kinder erfahren spie-
lerisch technische und physikalische Phänomene.
Der Kurs richtet sich an mädchen und Jungen im alter von 7
bis 10 Jahren. Vorwissen ist nicht nötig. Der Kostenanteil pro
Teilnehmer beträgt 9 Euro.
Informationen und Anmeldungen für die noch freien Plätze sind bei
der Kreisverwaltung Altenkirchen, Anna Beck, Tel. (02681) 81-2513
oder per E-Mail unter anna.beck@kreis-ak.de möglich.

ssV weyerbusch

Erstes SSV-Fußball-Camp traf mitten ins Tor
Von Mittwoch bis Freitag stand beim SSV der Jugendfußball
im Mittelpunkt. An drei Tagen gab es jede Menge Dribbling,
Passspiel, Torschuss und natürlich Spiel für insgesamt 48 Kin-
der und Jugendliche.
Zum ersten Mal veranstaltete der SSV ein Camp in Eigen-
regie, und das Angebot wurde von Eltern und Kindern super
angenommen. Die Teilnehmerzahl übertraf mit den fast fünf-
zig Kindern die kühnsten Erwartungen. Damit stand man vor
einer großen Herausforderung, die dank tatkräftiger Unterstüt-
zung von Freunden, Förderern, Eltern und Trainern gemeistert
werden konnte. So gelang es, ein buntes Programm mit Fuß-
ball, Spiel und Schwimmbadbesuch auf die Beine zu stellen.
Am Mittwoch hatte man Traumwetter, und bei besten Bedin-
gungen ging es an das Üben und Anwenden von Finten und
Täuschungen. Mit einem Torschuss verbunden, war richtig viel
Tempo drin und bei kleinen Spielen konnte sich direkt auspro-
biert werden. Am zweiten Tag hatte man mit leichtem Regen
zu kämpfen, doch mit der Vorfreude auf das Schwimmbad
gingen die vorbereiteten Passübungen locker vom Fuß. Lei-
der konnten wir aufgrund der Witterung nicht das Sportabzei-
chen machen, werden aber versuchen, dies im Mannschafts-
training nachzuholen. In gelöster Stimmung machte sich die
Gruppe dann auf ins Siegtalbad nach Wissen. Dort angekom-
men wurde sich schnell umgezogen, kurz abgeduscht und
anschließend das Bad mit Rutsche, Innen- und Außenbe-
cken erobert. Alle Kinder verhielten sich vorbildlich und unter-

stützten einander beim Rutschen und Springen. Zum Schluss
stellte man sich noch für ein gemeinsames Gruppenbild auf
und machte sich dann ans Umziehen. Auch hier konnte man
sich auf die tolle Gruppe verlassen, und so konnte man pünkt-
lich die Heimreise antreten. Der Schwimmbadbesuch war eine
richtige Entscheidung der Organisatoren, denn so konnte man
nicht nur dem Regenwetter entfliehen, sondern hatte mächtig
Spaß und konnte sich richtig auspowern.
Am Abschlusstag stand das DFB-Fußballabzeichen auf dem
Programm der jungen Fußballerinnen und Fußballer. Den
leichten Nieselregen merkte man kaum, waren doch alle
damit beschäftigt, eifrig Punkte zu sammeln und das Abzei-
chen zu ergattern.
Nach dem Mittagessen fand dann das große Abschlussturnier
mit zwölf Teams statt. Dabei bildeten immer ältere und jüngere
Spielerinnen und Spieler eine Mannschaft. Wie das so ist,
kann leider nicht jeder gewinnen, doch gekämpft haben alle
vorbildlich und immer fair. Zum Abschluss wurden die Urkun-
den und Abzeichen unter dem Beifall der Kinder und Eltern
verteilt,
sodass sich alle zum Ende eines sehr gelungenen Camps
feiern lassen konnten. Der SSV Weyerbusch bedankt sich
bei allen Kindern für die Teilnahme, bei den Eltern für das
geschenkte Vertrauen, bei allen Förderern/Freunden und bei
allen Helferinnen und Helfern, ohne die unser Camp nicht
möglich gewesen wäre.
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Der Förderverein Bismarckturm Alten-
kirchen e.V. zeigt in seinem Histori-
schen Quartier in der Marktstraße 31/33
ab sofort die neue Ausstellung mit dem
Thema: „Stadt.Leben - Kölner Straße/
Wiedstraße“.
Wer weiß denn noch, dass es früher auf
den ersten Metern der Kölner Straße
vier Hotels/Pensionen und eine weithin
bekannte Konditorei gab?
Oder kennt das Krankenhaus bzw. die
Firmen Blöcher (Mischmaschinen), Löhn-
dorf (Zigarren) und Bremges (Lebensmit-
telgroßhandlung) an der Kölner Straße?
Anhand zahlreicher historischer Fotos
werden die alten Zeiten wieder lebendig.
Die Ausstellung ist am Sonntag, 17. Sep-
tember, von 14 bis 17 Uhr und jeweils
Dienstag von 15 - 17 Uhr und Donners-
tag von 11 - 13 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei.

Historisches Quartier zeigt neue ausstellung
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Unter diesem Motto stand das Abschlussprojekt der angehenden
Schulkinder, die „Schlaumäuse“, der Kindertagesstätte „Sonnenschein“
in Weyerbusch. Im Vorfeld durften die Kinder verschiedene Themenvor-
schläge äußern und anschließend fand eine gemeinsame Abstimmung
statt. Dabei wurden folgende Berufsfelder von ihnen gewählt: Polizei,
Krankenhaus, Tanzen, Großküche, Zahnarzt und Flughafen.
Ziel dieses Projekts war es, den Kindern einen Einblick in die verschie-
denen Berufe zu ermöglichen. Somit hatten sie von Anfang an die Mög-
lichkeit Teilhabe an der Projektplanung zu haben und Alltagsfragen auf-
zugreifen, wie z.B.: „Wo kommt unser Mittagessen her, welches wir in
der Kita zu uns nehmen?“ oder „Nimmt die Polizei nur Diebe fest?“.
Wichtig war es, den Schlaumäusen die Ängste in den einzelnen Berufs-
feldern, wie z.B. der Polizei und in dem Krankenhaus, zu nehmen. Bei
den einzelnen Ausflügen konnten die Kinder ihre Fragen zu den jeweili-
gen Berufen und deren Tätigkeiten stellen.
Wir starteten mit einer Einführung zum Thema Polizei. Die Kinder konn-
ten ihr Wissen in drei unterschiedliche Bereichen der Polizeiarbeit
erweitern: die Arbeit in einem Polizeipräsidium, bei der Kriminalpolizei
sowie bei der Bundespolizei. Die Schlaumäuse hatten die Gelegenheit
durch Gespräche und Anschauungsmaterial unterschiedliche Arbeits-
ausrüstungen und -materialien, sowie Aufgaben kennenzulernen. Wir
konnten viel über Einsätze mit dem Polizeiwagen, aber auch mit einem
Hubschrauber erfahren. Des Weiteren wurden mit großem Interesse
Fingerabdrücke gedruckt und die Kinder durften eine kurze Zeit in einer
Zelle verbringen. Es gab viele mutige Kinder.
An anderen Vormittagen erlebten wir den Besuch eines Rettungssani-
täters mit Rettungswagen in der Kita. Alle Kinder waren sehr gespannt,
durften den Einsatzwagen erkunden und natürlich auch Probe liegen.
Im Krankenhaus in Hachenburg erhielten die Schlaumäuse einen Ein-
blick in den Krankenhausalltag (wie z.B. Betten aufbereiten und bezie-
hen) und in die unterschiedlichen Räumlichkeiten. Der Physioraum
bot sich zum Ausprobieren von einigen Übungen an. Durch die unter-
schiedlichen praktischen Tätigkeiten konnten die Kinder viele theoreti-
sche und praktische Kenntnisse gewinnen.
In der Tanzschule „Let´s Dance“ in Altenkirchen nahmen die Schlau-
mäuse aktiv an einer Tanzstunde teil, und das Erlernte wurde in der
Kita mehrfach aufgeführt. Durch vollen Körpereinsatz mit allen Körper-
teilen entstand kreatives Tanzen. Alle hatten riesen Spaß am Tanz und
der Bewegung.
Danach sind wir der Einladung zur Besichtigung der Großküche der
Lebenshilfe in Flammersfeld gefolgt. Wir schauten uns die Großküche
und die großen Kühlhäuser an. Alle waren begeistert von den „begeh-
baren“ Kühlschränken. Im Anschluss durften wir gemeinsam eine
selbstzubereitete Pizza im Konvektomat aufbacken lassen. Zusammen
am Tisch ließ sich dann jedes Kind seine eigene Pizza schmecken.
Auch der Ausflug in die Zahnarztpraxis Stephan Paare in Altenkirchen
weckte bei den Schlaumäusen großes Interesse. Im Behandlungs- und
Röntgenzimmer lernten die Kinder unterschiedliche Geräte, die für
eine Behandlung notwendig sind, kennen. Das Probe liegen auf dem
Behandlungsstuhl und das Entstehen großer „Fotos“ von Zähnen und
Kiefern war für die Kinder sehr interessant.
Ein besonderes Highlight für Groß und Klein war der Besuch des Flug-
hafen Köln/Bonn. Im Flughafengebäude wurden die Schlaumäuse am
Morgen freundlich begrüßt und durften erstmal wie echte „Passagiere“
durch eine Kontrollschleuse. Mit dem Bus gab es eine Rundfahrt über
das Flughafenaußengelände. Dabei gab es viel zu entdecken: Starts
und Landungen sowie die Kontrolle und Reparatur von Flugzeugen in
einer Werkstatt. Das war ganz schön spannend!
Die Schlaumäuse hatten an allen Ausflügen sehr viel Spaß und Freude
daran, die unterschiedlichen Berufe kennenzulernen und haben somit
einige Einblicke in das Berufsleben gewonnen.
Wir möchten uns bei allen beteiligten Personen der einzelnen Berufe
für ihr Engagement herzlich bedanken:
Herr Eichelhardt vom Polizeipräsidium, Frau Kunz von der Kriminalpo-
lizei, Herr Berger von der Bundespolizei, der Rettungssanitäter Alex-

ander Au, Frau Kohlhaas aus dem Kranken-
haus Hachenburg, Viktor Scherf und Ilona
Brettmann von der Tanzschule „Let`s dance“
sowie Frau Kagermann, die mit uns eine
Tanzstunde in der Kita durchgeführt hat, der
Koch Herr Himmelbach von der Lebenshilfe
Flammersfeld, die Zahnarztpraxis Stephan
Paare in Altenkirchen und die Flughafenmit-
arbeiter Köln/Bonn.
Zu guter Letzt gilt ein großes Dankeschön an
das Busunternehmen der Firma Ralf Haas
aus Weyerbusch. Diese haben es uns ermög-
licht all die tollen und aufregenden Ausflüge
zu planen und durchzuführen.
Den Schlaumäusen wünschen wir für die
Schule alles Gute, viel Freude am Lernen,
neue Freunde und nette Lehrer.

Das Team der Kita Sonnenschein

„Wenn ich
groß bin,
werde ich…”
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Die Mitwirkung der Bewohnerinnen und
Bewohner in Heimen erfolgt durch eine
Bewohnervertretung.
Ziel ist es, Bewohnerinnen und Bewoh-
nern möglichst umfassend Gelegenheit zu
geben, an der Gestaltung ihrer persönli-
chen Lebensverhältnisse in diesem Hause
mitzuwirken. Alle zwei Jahre oder wenn
besondere Umstände es erfordern, wird
neu gewählt.
Und so war es dann auch wieder an der
Zeit, dass im DRK Seniorenzentrum in
Altenkirchen die Bewohner ihre Vertretung
wählten.
Der Heimbeirat wird hier mit drei Personen
besetzt.
Da aber bei Auszählung der Stimmen
drei Personen die gleiche Stimmenanzahl
erhielten, entschloss man sich, den Heim-
beirat mit vier Personen zu besetzen. Es
wurden wie folgt gewählt: Vorsitzende -
Annemarie Blank, Stellvertreterin - Mar-
garete Euteneuer, Inge-Lore Pilger und
Alice Matzke.

Heimbeirat sitzend (von links): Margarete Euteneuer, Inge-Lore Pilger, Alice Matzke;
stehend: Annemarie Blank

Keine Angst vor dem Computer
neuer Computereinsteigerkurs der kreisvolkshochschule in altenkirchen

Der EDV-Kurs, beginnend am Mon-
tag, 25. September, ist speziell an
diejenigen gerichtet, die sich allge-
meines Basiswissen aneignen möch-
ten, sei es aus beruflichen oder priva-

ten Gründen. Diejenigen, die den Respekt vor ihrem Computer
verlieren möchten und in einer ruhigen Atmosphäre, bei einem
angemessenen Lerntempo lernen möchten, Texte zu schreiben,
E-Mails zu verschicken oder im Internet zu surfen, finden hier
das passende Angebot. Neben dem Bewältigen von einfachen
und alltäglichen Computerarbeiten, lernen die Teilnehmer mit
dem Computer fehlerfrei umzugehen.
Sie erhalten Tipps zu individuellen Einstellungen der Computer-
programme, lernen bei Computerproblemen richtig zu reagieren
und Fehler zu beheben. Die Teilnehmenden werden genug Zeit
haben, während der Unterrichtsstunden die erworbenen Kennt-
nisse umzusetzen. Am Kurs können alle teilnehmen, die keiner-
lei oder nur geringe Computervorkenntnisse haben. Der Kurs mit
vier Terminen unter der Leitung von Kitja Müller findet von Mon-
tag, 25. September, bis Freitag, 29. September (außer Mittwoch),
jeweils in der Zeit von 17 bis 19 Uhr im EDV-Schulungsraum der KVHS in Altenkirchen statt. Die Kursgebühr beträgt 40 €. Kontakt
und Anmeldungen bei der Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule (kvhs@kreis-ak.de oder 02681/812212)

Bewohner des DRK-Seniorenzentrums
wählten neuen Heimbeirat
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neues abonnement für 2017/18
Seit 2009 arbeiten die Kreisvolkshochschule Altenkirchen und die Theatergemeinde Bonn
zusammen, um das kulturelle Angebot für die Menschen in Kreis Altenkirchen zu erweitern.
Die Theatergemeinde Bonn ist ein gemeinnütziger Verein zur Förderung von Kunst und Kul-
tur, Erziehung und Wissenschaft, indem er in der Bevölkerung das Verständnis für alle Belange
des künstlerischen und musischen Lebens - auch anderer Kulturen - weckt und fördert. Dies
geschieht innerhalb des Vereins auf vielfältige Art und Weise, im Kreis Altenkirchen ist hierbei
in erster Linie die Organisation von Theaterfahrten zu nennen. Diese Aufgabe wird bereits seit
1952 von ehrenamtlichen Gruppenleitern durchgeführt, zurzeit organisieren mehrere solcher
Gruppenleiter pro Theaterspielzeit zehn Fahrten nach Bonn, Bad Godesberg und Neuwied.

ab sofort steht für alle interessenten wieder ein abonnement zur Verfügung, dass zehn
aufführungen bis Juni 2018 umfasst. Zur Auswahl stehen Opern, Musicals und Theaterauf-
führungen wie beispielsweise Opern von Verdi oder Mozart und Bizet sowie Schauspiele in
den Kammerspielen Bad Godesberg – ergänzt wird das attraktive Angebot durch Fahrten zum
Contra-Kreis-Theater nach Bonn und ins „Kleine Theater im Park“ nach Bad Godesberg und
neuerdings ins Schlosstheater Neuwied. Für den Raum Wissen ist Helmut Jung (02742-3566)
Ansprechpartner, für den Raum Hamm-Altenkirchen-Neitersen-Flammersfeld-Weyerbusch Nor-
bert Grüttner (02682-6198) und für Hachenburg/Kroppach Gisela Baus (02688-685). Es wird in
dieser Spielzeit mit zwei Bussen gefahren, die in verschiedenen Ortsgemeinden halten. So wird
zum einen die Route mit Abfahrtsorten in Hachenburg, Bahnhof Ingelbach, Altenkirchen, Neiter-
sen, Weyerbusch und Flammersfeld angeboten sowie von Wissen über Hamm, Etzbach, Eichel-
hardt, Mammelzen, Birnbach und Kircheib. Die Fahrten finden in der Regel montags bis freitags
und in Ausnahmefällen auch mal am Sonntag statt. Für weitere Fragen und Auskunftswün-
sche stehen die genannten Gruppenleiter oder die Kreisvolkshochschule Altenkirchen (02681-
812211) gerne zur Verfügung. Weitere Infos findet man auch auf der Homepage der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen.

ab Januar 2018 steht dann auch wieder ein kostengünstiges schnupper-abo mit zwei,
drei oder vier Vorstellungen zu Verfügung.

Theatergemeinde Bonn und Kreisvolkshochschule Altenkirchen
setzen Kooperation fort

Die Komödie „Kunst“ von Yazmina Reza
ist am Donnerstag, 28. September, im
Schauspiel Bonn das erste Ziel der The-
aterfahrten.

Lesesommer-Abschlussfeier in der Stadthalle Altenkirchen
180 Kinder und ihre Eltern trafen sich auf Einladung der Öffentli-
chen Bücherei der Evangelischen Kirchengemeinde Altenkirchen
zur großen Abschlussfeier des Lesesommers mit Preisvertei-
lung. Der ökumenische Kinderchor der Evangelischen Christus-
kirche und der Katholischen Kirche St. Jakobus unter der Leitung
von Renata Eicker und Begleitung am Klavier durch Thorsten
Schmehr eröffnete mit Liedgesang der zarten Stimmen den frü-
hen Abend. Die Leiterin der Bücherei Gundula Bach-Lindlein
begrüßte die fleißigen Leser und ihre Gäste zum zehnten Lese-
sommer in Rheinland-Pfalz und somit auch in Altenkirchen seit
2008. Unter den Gästen begrüßte Bach-Lindlein ganz besonders
den Ersten Beigeordneten der Verbandsgemeinde Altenkirchen,
Heinz Düber, der nach seinen Grußworten gemeinsam mit der
Büchereileiterin an die erfolgreichen Teilnehmer - beim Lesesom-
mer handelt es sich nicht nur um das Lesen, sondern auch um
einen „Lesewettbewerb“ - die Urkunden und Preise überreichte.

Foto: Wachow

Der Wettbewerb besagt, dass jeder Teilnehmer mindestens drei
Bücher lesen muss, um in die Wertung zu kommen. Nach oben
sind der Vielzahl keine Grenzen gesetzt. Auf speziellen Karten
wird eine Bewertung des Buchs vorgenommen und bei Abgabe

des Buches vom Leser der Inhalt in einem kurzen Interview mit
ehrenamtlichen LeserpartnerInnen erzählt. Daneben kann auch
ein Online-Buchtipp auf der Website des Lesesommers abge-
ben werden. Zur Leseauswahl standen insgesamt 1.600 Titel. Die
Bücherei hatte speziell für den Lesesommer über 800 Bücher
reserviert und davon für über 1.200 Euro neu erworben.
Nach Schulklassen aufgeteilt wurden die Jungen und Mädchen auf
die Bühne gerufen, um dort ihren Preis entgegen zu nehmen. Teil-
genommen hatten Kinder und Jugendliche zwischen sechs und 16
Jahren. 237 Anmeldungen erfolgten, und davon waren 180 Jungen
und Mädchen erfolgreich. Sie hatte somit drei und mehr Bücher
gelesen. Da ja nicht jedes Kind jedes Jahr mitmacht, verändert sich
auch die Teilnehmerzahl, dennoch hatten sich 51 Kinder neu ange-
meldet. Erfolgreich waren 25 Kinder im Alter bis sieben Jahren, 63
Kinder im Alter von acht bis neun Jahren, 52 Kinder im Alter von
zehn bis elf Jahren, 27 Kinder im Alter von zwölf bis dreizehn Jah-

ren. Zwölf Jugendliche im Alter von 14 bis 15 Jahren und
eine Jugendliche im Alter von 16 Jahren.
Als Vielleser wurden 71 Teilnehmer genannt, die acht
und mehr Bücher gelesen haben; davon sind 18 Teilneh-
mer, die 20 Titel und mehr gelesen haben. Spitzenreiter
sind Mia Asbach und Lisa Böhm mit je 36 Büchern, Malte
Horn mit 46 Büchern und Lena Siemens mit 62 Büchern.
Die erfolgreichen Leser erhielten als Belohnung einen
Buchgutschein über 10 Euro von der Verbandsgemeinde
Altenkirchen und eine Urkunde von der Bücherei. Die
Schulen erhalten zudem eine Mitteilung der Namen mit
der Bitte, im nächsten Halbjahrszeugnis die Teilnahme
am Lesesommer zu vermerken. Alle Bewertungskarten,
die die Teilnehmer zu jedem Buch ausgefüllt haben, wer-
den an das Landesbibliothekszentrum RLP in Neustadt,
Weinstraße geschickt. Dort ist am Montag, 25. Septem-
ber, die große Verlosung: Der 1. Preis ist ein Abenteuer-
Aufenthalt (2 Tage) im Europa-Park in Rust für 4 Per-
sonen mit 1 Übernachtung im 4-Sterne Erlebnishotel,
freiem Eintritt in den Europa-Park und einem Verzehrgut-

schein im Wert von 100 Euro. Der 2. Preis ein Smartphone, der 3.
Preis ein Tablet, der 4. Preis ein Bluetooth-Soundsystem, 5. Preis
Sitzsack, 6. Preis Actionkamera, 7. Preis Scooter, 8. Preis Zeit-
schriften-Abo, 9. Preis Abenteuer-Rucksack, 10. Preis Badminton-
Set, 11. bis 40. Preis Buchgutscheine im Wert von je 15 Euro, ein-
lösbar in jeder Buchhandlung.
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Kita Pusteblume in Neitersen wurde am 31.08.2017 zum 2. Mal zur Bewegungskita RLP rezertifiziert
Aus diesem Anlass reiste Frau Maike Brancaccio, Referentin der Sportjugend RLP, aus Mainz an. Nach Besichtigung der Kita fand eine
kleine Feierstunde statt, an der auch Vertreter der kooperierenden Sportvereine ASG und WSN, Akteure des Kita-Fördervereins und
des Kinder Action Vereins sowie Ortsbürgermeister Horst Klein und Trägervertreter Sascha Koch teilnahmen.

Von links: Musikpädagogin Annette Werres, Volker Bourauel Vorsitzender des Action Action Vereins ev. Kircheib, ASG Übungsleiterin
Petra Benner, Simone Bellersheim Vorstand Kita-Förderverein, Maike Brancaccio Referentin der Sportjugend Mainz RLP, Sascha Koch
Trägervertreter, Bodo Nöchel Tennisabteilungsleiter des Ws-Neitersen, Ortsbürgermeister Horst Klein, Olga Richter Vorstand Kita-För-
derverein, davor kniend mit Kindern Leiterin Monika Wilfert

Frau Brancaccio bedankte sich bei Leiterin Monika Wilfert und dem „sportiven Kita-Team“ für das vorbildhafte Engagement als Bewe-
gungskita im nördlichen Rheinland-Pfalz und den Netzwerk-Kooperationspartnern für die beispielhafte Bewegungsförderung der
Einrichtung. Untermalt wurde dieser Dank mit der Überreichung einer Sonnenblume und einer Flasche „Mainzer Spätlese“ als jah-
reszeitlichen Gruß und einem neuen Dokumentationsordner der Sportjugend. Das Rasselbande-Lied in Gitarrenbegleitung von Musik-
pädagogin Annette Werres und der Fitness-Theo-Tanz der Pusteblumekinder umrahmten die Feierstunde. Danach überreichten die
Pusteblumekinder jedem Kooperationspartner als Pusteblume-Dank für die vielseitige Förderung einen kleinen Präsentkorb, gefüllt mit
einem gebastelten Stein-Marienkäfer und leckeren Fitness- Pausen-Joggergums. Abschließend wurde mit allen Beteiligten noch ein
Foto für die Presse erstellt.

Problemabfälle bzw. Schadstoffe
aus Haushalten richtig entsorgen

Wasch- und Reinigungsmittel, Batterien und
Akkus, Medikamente, Farben und Lacke, Altöl, Chemika-

lien und Pflanzenschutzmittel etc. sind umweltgefährdende Stoffe, die
einer gesonderten Entsorgung bedürfen und keinesfalls in die Restab-
falltonne oder andere Mülltonnen gehören.
Der richtige Umgang mit solchen Produkten ist Voraussetzung, um
eine mögliche Gefährdung von Mensch und Umwelt zu vermeiden.
Auch bei der Entsorgung sind wichtige Aspekte zu beachten. Bei fal-
scher Anwendung und Entsorgung können Vergiftungen, allergische
Reaktionen oder starke Gewässerbelastungen drohen. Damit diese
Stoffe ordnungsgemäß beseitigt werden, steht das Umweltmobil
des AWB an über 200 Terminen im Jahr in allen Verbandsgemein-
den bereit zur Annahme dieser kritischen Stoffe. Chemisch ausge-
bildete Fachkräfte nehmen diese Stoffe durch persönliche Übergabe
an (abstellen am Umweltmobil ist nicht erlaubt) und sortieren diese
dann in spezielle Behältnisse, um so die nachgelagerte stoffspezi-
fische Entsorgung zu ermöglichen. Die abzugebenden Behältnisse
bzw. Verpackungen müssen dabei fest verschlossen sein. Zusätzlich
sind die sog. haushaltsüblichen Mengen (s. Homepage AWB) einzu-
halten. Fest ausgetrocknete Farben und Lacke sollten über die Res-
tabfalltonne oder Leergebinde ggf. über die Gelbe Tonne (Gelber
Sack) entsorgt werden. Für Altöl sollten die Rückgabemöglichkeiten
im Handel genutzt werden. Am besten stets den Kassenbon für die
nachgelagerte Entsorgung aufbewahren. Gewerbebetriebe wenden
sich bitte direkt an private Sonderabfallentsorgungsunternehmen.
Die genauen Termine für die Schadstoffsammlung entnehmen Sie
bitte dem Umweltkalender 2017, der Homepage www.awb-ak.de
oder der Abfall-App.
Bei weiteren Fragen wenden Sie die bitte an die Abfallbera-
tung des Abfallwirtschaftsbetriebs unter der E-Mailadresse
abfallberatung@awb-kreis-ak.de oder der Tel.-Nr. 02681/ 81-3070.
Dort werden Sie stets umfassend und kompetent beraten.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen
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DFB-Ü35 Frauen - Cup in Altenkirchen
Nach 2013 in Leipzig, 2014 in Münster, 2015 in Marburg und 2016
in Hamburg, wurde der 5. DFb-Ü-35 -Frauen Cup (Finalrunde
zur Deutschen Meisterschaft) 2017 in Altenkirchen ausgetragen.
sieger in diesem Jahr wurde die Mannschaft vom FFC asbach-
uralt/sgs essen vom Westdeutschen Fußballverband. Für den
Cup qualifizierten sich jeweils die fünf Regionalmeister, sowie die
zweitplatzierte Mannschaft des gastgebenden Verbandes; in die-
sem Fall der Südwestdeutsche Fußball-Verband.
Bei herrlichem Wetter ging am Sonntag dann der 5. DFB-Ü35-
Frauen-Cup zu Ende. Nach dem ersten Tag führte die Mannschaft
aus Essen bereits die Tabelle an und hielt die Spitze auch bis zum
Schluss.
Sehr knapp war die Entscheidung um Platz 2 und 3. Hier setzte
sich dann äußerst knapp der FC Bayern München mit nur 3 Toren
Vorsprung gegen den drittplatzierten SV Dirmingen durch.
Die tabelle im Überblick:
1. FFC Asbach Uralt/SGS Essen - 12 Punkte
2. FC Bayern München -10 Punkte
3. SV Dirmingen - 10 Punkte
4. TSG Fischköppe - 9 Punkte
5. 1.FFC Niederkirchen - 1 Punkt
6. Niendorfer TSV - 1 Punkt

Auch die ehemalige
Bundesliga- und
Nationalspielerin
Navina Omilade
(2. von links) war in
Altenkirchen zu Gast.

Die Mannschaf-
ten sind relativ bunt
zusammengesetzt.
Ehemalige Bun-
desliga- und sogar
Nationalspielerin-
nen, u.a. Silke Rot-
tenberg (National-
torhüterin mit 126

A- Länderspielen), Navina Omilade 61A und Bianca Rech 20A)
haben den Weg nach Altenkirchen gefunden und spielten gemein-
sam mit reinen Breitenfußballerinnen, ehemaligen und noch akti-
ven Spielerinnen aus allen Verbands- und Regionalspielklassen.
Der DFB nimmt mit dem DFB-Ü35-Frauen-Cup europaweit eine
Vorreiterrolle ein.
Als bislang einziger europäischer Fußballverband bietet der DFB
einen vom Dachverband organisierten Wettbewerb für Spielerin-
nen ab 35 Jahren an.
Das Turnier wurde im Jahr 2013 ins Leben gerufen. Das langfris-
tige Ziel ist, flächendeckend in den Fußballkreisen Spielmöglich-
keiten für Ü35-Frauen und perspektivisch Ü 40 anzubieten.

Ein dickes Lob gab es von den Damen des DFB-Mädchenaus-
schusses Sabine Mammitzsch und Kathrin Nicklas (Turnierlei-
tung), sowie von den Spielerinnen, die sich in Altenkirchen sehr
wohl gefühlt haben. Nicht zuletzt wegen der hervorragenden
Sportstätten, nein, auch wegen der sehr angenehmen Betreu-
ung durch das Organisationsteam vom DFB und der ASG Alten-
kirchen.
„Wir würden gerne hier wieder die Finalrunde austragen“, so die
einhellige Meinung.
Nicht nur packende Spielszenen und diverse fußballerische
Leckerbissen, sondern auch die Organisation des Turniers durch
die ASG-Altenkirchen wurden lobend erwähnt („Bestens organi-
siert“). Die Spielerinnen, Betreuer, Schiedsrichter und die Helfer
wurden im Tennishaus der ASG vorzüglich bewirtet. Sehr von Vor-
teil war der kurze Verbindungsweg vom Stadion über den Kunstra-
senplatz zum Tennishaus.
Es gab an Spieltagen jeweils ein leckeres, leichtes Mittagsmenue
und für die Heimreise noch eine Verpflegungstüte.
Großen Spaß hatten die E-Jugend-Mädchen vom Jugendförder-
verein Oberwesterwald und Neuwied, die mit viel Einsatz das Ein-
lagespiel am Samstag bestritten. Toller Applaus von den Rängen
war der verdiente Lohn.

Die E-Jugend-Mädchen vom Jugendförderverein Oberwesterwald
und Neuwied nach dem Einlagespiel

Zitat von Turnierleiterin Sabine Mammitzsch zum Ablauf des Tur-
niers: „Das war Werbung für den Bereich Freizeit- und Breiten-
sport, hier dem Frauenfußball, losgelöst vom offiziellen Spielbe-
trieb.“

Das Foto zeigt alle teilnehmenden Mannschaften; in der Bildmitte die Siegermannschaft aus Essen im roten Trikot. Fotos: Simon/Bachmann
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Präventionstheater „AlkoHölle“ an der August-Sander-Schule
Das renommierte Ensemble „Theaterspiel“ aus Witten war zu einer Aufführung des Stücks „AlkoHölle“
zum Thema Alkoholmissbrauch zu Gast an der August-Sander-Schule in Altenkirchen. Alle siebten
Klassen der Schule sahen in der Aula im Rahmen der Suchtprävention das Theaterstück mit anschlie-
ßender lebhafter und emotionaler Diskussionsrunde.
Beate Albrecht von „Theaterspiel“, die auch in einer der Hauptrollen als Maxi zu sehen war, erarbeitete
das Stück in Zusammenarbeit mit Selbsthilfegruppen für trockene Alkoholiker und einer Drogen- und
Suchtberatungsstelle. Die Probleme und Konflikte in suchtbelasteten Familien wurden in dieser Koope-
ration zu einer intensiven Geschichte verwoben.
Lena, 19, gespielt von Fritzi Eichhorn, macht ein Praktikum in der Werbeagentur ihrer Tante Maxi. Sie ist
allein im Büro, als der Auftrag einer Spirituosen-Firma hereinkommt. Ein neuer Alkopop soll beworben
werden. Lena nimmt den Auftrag an, denn sie kennt sich aus - sie und ihre Clique trinken viel. Als Maxi
jedoch von diesem Auftrag erfährt, lehnt sie ihn kategorisch ab: Alkohol wird von ihrer Agentur nicht
beworben. Lena versteht nicht warum. Ein Streit entsteht und Lena erfährt eine weitere Geschichte.
Diese ist jedoch alles andere als
lustig, berührt sie zutiefst und
bringt sie zum Nachdenken.
Auch die Schülerinnen und
Schüler wurden zum Nachden-
ken angeregt, wie die anschlie-
ßende Diskussionsrunde zeigte,
in der sie den vier Darstellern
des Stücks offen Fragen stellten.
Horst Schneider vom Jugend-
amt in Altenkirchen, der die
Theatergruppe akquiriert hatte,
freute sich über einen solch
gelungenen Beitrag des Regio-
nalen Arbeitskreises Suchtprä-
vention im Kreis Altenkirchen
zur bundesweiten Aktionswoche.

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

amtliche bekanntmachungen

besuchen sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ..................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................. 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ..................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ...................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................ 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................. 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................ 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................. 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .................................. 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ......................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................ 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt !
infrarotkabine im hallenbad altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

KSC Karate Team Anfängerwochen
karate starter-wochen im ksC mammelzen -
für kinder, Jugendliche und erwachsene
Jetzt mit Karate bei einem der erfolgreichsten Vereine in
Deutschland beginnen, dem KSC Karate Team!
- stärkung des selbstbewusstsein
- selbstverteidigung
- beweglichkeit und kraft
- konzentration

Gleichgewichtstraining - mit jeder Menge Spaß

Das sind nur einige Punkte die Karate auch im Alltag fördert.
Anfänger und Wiedereinsteiger könenn zu folgenden Zeiten im
September und Oktober starten:
kinder 3 - 5 Jahre: jeden montag 16.30 uhr
kinder 6 - 12 Jahre: jeden montag 17.15 uhr
Jugendliche 13 - 16 Jahre: jeden mittwoch 18 uhr
erwachsene: jeden montag 20 uhr
Informationen per Telefon (02684-956000), im Internet (www.
ksc-puderbach.de), auf Facebook oder direkt vor Ort. Trainings-
ort ist das KSC Mammelzen, Siegener Straße 25.
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Berod

■ Berod begrüßt einen neuen Erdenbürger
Till Dineiger
Herzlich willkommen!

Busenhausen

bekanntmachung
■ Wilde Grünabschnittentsorgung im Wald
Es wird darauf hingewiesen, dass das Entsorgen von Grünabschnitt
im Wald verboten ist und strafrechtlich verfolgt wird. So wurde zum
wiederholten Male im Brennholz Tujaheckenschnitt und am Fried-
hof Beul Grasschnitt in den Wald gekippt. Wer sachdienliche Hin-
weise dazu geben kann, melde sich bitte bei mir unter der Tel.-Nr.
02681/4715 mobil 0173 7392 970 oder per Mail
erika.huesch@t-online.de

Erika Hüsch, Ortsbürgermeisterin

Fiersbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 25. September 2017, findet im Dorfstübchen „Op de
Eck“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn: 19.30 uhr
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Verschiedenes
Öffentliche sitzung, beginn: 20.15 uhr
3. Erteiltes Einvernehmen für Bauanträge
4. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung über die Er-

hebung von Hundesteuer
5. Zustimmung zur Annahme einer Zuwendung
6. Aktueller Stand zum öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV)
7. Informationen des Ortsbürgermeisters
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Siegfried Krämer, Ortsbürgermeister

Fluterschen

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 10. August 2017

Zu Beginn der Sitzung beschloss der Rat den Erlass einer Satzung
zur Änderung der Satzung über die Erhebung der Hundesteuer inkl.
Besteuerung des Haltens von gefährlichen Hunden. Die Satzung
wird in einer der nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes bekannt
gemacht.
Es folgte die Festsetzung der Steuersätze für gefährliche Hunde im
Sinne der Gefahrenabwehrverordnung vom 20.06.2000. Diese Hun-
desteuer beträgt, wenn die Tiere innerhalb des Gemeindegebiets
gehalten werden, 600 Euro. Die endgültige Entscheidung trifft der
Ortsgemeinderat mit Beschluss der Nachtragshaushaltssatzung
bzw. Haushaltssatzung für 2018.
Ferner befassten sich die Ratsmitglieder mit dem Erwerb von Hun-
detoiletten.
Der Vorsitzende berichtete den Ortsgemeinderatsmitgliedern, dass
der Gemeindearbeiter vermehrt Beschwerde darüber führt, dass
die Hundehalter die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner in kleine
Plastiktüten verpackt in die fest installierten Mülleimer der Ortsge-
meinde entsorgen, anstatt mit nach Hause zu nehmen und dort in
ihre eigene Mülltonne zu werfen. Oftmals sind die gemeindlichen
Mülltonnen bis an den Rand gefüllt, was letztlich auch zu erhebli-
chen Geruchsbelästigungen führt. Hinzu kommt, dass dem Gemein-
dearbeiter die Entsorgung aus diesen dafür nicht geeigneten Müllei-
mern kaum zugemutet werden kann.

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkirchen
... am Donnerstag, 14. September 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr mehren
... am Sonntag, 17. September 2017, 9 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr neitersen
... am Donnerstag, 21. September 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr
weyerbusch
... am Montag, 18. September 2017, 19.30 bis
21.30 Uhr (Unterricht)

aus den gemeinden

Altenkirchen

■ Seniorenfeier der Kreisstadt Altenkirchen
am Freitag, 22. September 2017

Die Kreisstadt Altenkirchen veranstaltet am Freitag, 22. Septem-
ber 2017, wieder eine Seniorenfeier in der Stadthalle in Alten-
kirchen für die Bürgerinnen und Bürger der Kreisstadt Altenkir-
chen, die das 75. Lebensjahr vollendet haben. Ehepartner, die
jünger als 75 Jahre sind, sind ebenfalls eingeladen.
Sollte jemand pflegebedürftig sein und nur mit Begleitperson
teilnehmen können, so kann auch der pflegende Angehörige
Sie zu dieser Veranstaltung begleiten.
Der bunte Nachmittag beginnt um 14.30 Uhr.
Das Programm gestalten:
- theaterduo „gezwitscher suppengrün“
- walter siefert - akkordeonspieler

aus dem westerwald -
- tombola
- Frauenarbeitskreis Drk
Selbstverständlich gibt es wieder Kaffee,
Kuchen und Herzhaftes, eine Verlosung von
Handarbeiten durch den Frauenarbeitskreis
des Deutschen Roten Kreuzes sowie die
jedes Jahr mit Spannung erwartete Ehrung
der ältesten Teilnehmerin bzw. des ältes-
ten Teilnehmers. Ende der Veranstaltung wird
gegen 17 Uhr sein.
ein bus fährt wie folgt:
13.40 Uhr ab Haltestelle Leuzbach
13.45 Uhr ab DRK-Seniorenzentrum Altenkirchen
13.50 Uhr ab Ecke Einfahrt Leuzbacher Weg/

Theodor-Fliedner-Haus
13.57 Uhr ab Honneroth I (Schillerstraße)
14.00 Uhr ab Honneroth II (FEBA-Grundschule)

bis zur Rathausstraße.
Die Rückfahrt erfolgt in umgekehrter Richtung.
Eine Anmeldung ist
bei Frau seuser, tel.-nr. 85-250,
möglich.

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Hauptausschusses

der Stadt Altenkirchen
Am Dienstag, 19. September 2017, 17 Uhr, findet eine Sitzung des
Hauptausschusses der Stadt Altenkirchen im kleinen Ratssaal des
Rathauses Altenkirchen statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
i. abschließende entscheidungen
1. Auftragsvergaben

1.1 Umbau untere Fußgängerzone Altenkirchen
Wasserspiele auf dem Marktplatz
Bestätigung einer Eilentscheidung
1.2 Stromversorgung

2. Ausbau Siegener Straße
Abschlussbericht

3. Antrag auf Bau eines Skater-Parks
4. Antrag der Altenkirchener „Tafel“ auf Mitfinanzierung der Per-

sonalkosten einer Koordinationskraft
5. Situation Konrad-Adenauer-Platz
ii. Vorberatende beschlussfassungen
Kreisstadt Altenkirchen Heijo Höfer,

Stadtbürgermeister
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Gieleroth

■ Vertretung Ortsbürgermeisterin
In der Zeit vom 18. bis 22. September werde ich vom Ersten Beige-
ordneten Bernd Lindlein vertreten. Herrn Lindlein können Sie unter
der Rufnummer 02681/981516 erreichen.
Die Bürgersprechstunde am Dienstag, 19. September, findet statt.

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Helmenzen

■ Pflege von Straßen und Gehwegen
liebe mitbürgerinnen und liebe mitbürger,
die Ortsgemeinde bittet jeden Anwohner, auf seinem Grundstück
das Strauch- und Astwerk auf die Grenzabstände hin zu überprüfen.
Um die Straßen und Gehwege sicherer zu gestalten und die Sicht
für den teilnehmenden Straßenverkehr nicht zu beeinträchtigen,
müssen störendes Astwerk von Hecken, Bäumen und Sträuchern
in einem Lichtraumprofil von 4 Meter Höhe freigeschnitten wer-
den. Die Ortsgemeinde betreibt keine Straßenreinigung und erhebt
keine Reinigungsgebühren von den Anliegern. Zur Reinigung öffent-
licher Straßen und Gehwegen in der Ortsgemeinde ist jeder Anlie-
ger verpflichtet, die Straße bis zur Mitte, sowie Gehwege und Rin-
nen zu reinigen. So leistet jeder gleichzeitig seinen Beitrag zu einem
gepflegten Dorfbild. Danke für Euer Verständnis und Eure Bereit-
schaft zur Umsetzung der Maßnahmen.

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

Heupelzen

■ Hoijbelser Gemeinschaft
Dämmerschoppen
Wann? Freitag, 15.09.17, ab 19 Uhr
Wo? Helenenhof
Veranstalter? Hobby-Club

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 19. September 2017, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus
„Helenenhof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haushalts-

jahr 2016 in das Haushaltsjahr 2017 gemäß § 17 GemHVO
2. Anpassung an die Satzung über die Erhebung von Hunde-

steuer
3. Rückübertragung des Verbandsgemeindeverbindungsweges

Nr. 28
4. Lärmschutzgutachten

Auftragsvergabe
5. Änderung der Friedhofsgebührensatzung
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

Hirz-Maulsbach

■ Bericht über die Sitzung
des Ortsgemeinderats vom 16. August 2017

Der Ortsgemeinderat hatte im nichtöffentlichen Teil der Sitzung über
eine Bauvoranfrage zu beschließen.
In öffentlicher Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder zunächst
mit Grundstücksangelegenheiten.
Anschließend stand die Nutzung von Wirtschaftswegen zur Bera-
tung. Die Firma Herkenrath aus Kircheib fährt im Auftrag der Ver-
bandsgemeindewerke Altenkirchen Klärschlamm von der Kläran-

An dieser Stelle wurde über die Anschaffung von sogenannten Hun-
detoiletten diskutiert.
Der Ortsbürgermeister wurde mit der Anschaffung von bis zu drei
Hundetoiletten (max. jedoch für insgesamt 1.000 €) beauftragt. Fer-
ner soll in diesem Zusammenhang beim Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Altenkirchen eine Restmülltonne beantragt wer-
den.
Unter Punkt 4 der Tagesordnung teilte Ortsbürgermeister Lichtent-
häler mit, dass er in Absprache mit den beiden Ortsbeigeordneten
das Einvernehmen nach § 36 BauGB zu einer Bauvoranfrage der
Firma Meyer, Fluterschen, zum Abriss und Neubau eines Lager-
und Werkstattgebäudes erteilt hat.
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
angelegenheiten erörtert:
· Unter Bezugnahme auf den Tagesordnungspunkt 3 (Erwerb von
Hundetoiletten) wurde aus dem Ortsgemeinderat heraus die Durch-
führung einer Hundezählung angeregt.
Der Ortsbürgermeister wurde mit der Vorbereitung beauftragt. Den
Mitgliedern des Ortsgemeinderats sollen die vorbereiteten Listen
zur Kontrolle ausgehändigt werden.
· situation „kindertagesstätte Fluterschen“
Die Entwicklung von Kindertagesstättenstandorten sowie die damit
verbundenen baulichen Maßnahmen wurden in den letzten Sitzun-
gen der Beschlussorgane der Verbandsgemeinde Altenkirchen the-
matisiert.
So ist dort auch über die Entwicklung und den Fortbestand der Kin-
dertagesstätte „Sternschnuppe“ gesprochen worden.
Unsere Kindertagesstätte wird als zweigruppige Einrichtung geführt.
Die derzeitige Betriebserlaubnis umfasst eine kleine altersge-
mischte Gruppe mit 15 Plätzen (davon maximal 7 U3-Plätze) und
eine geöffnete Gruppe mit 25 Plätzen (davon maximal 6 U3-Plätze).
Insgesamt können somit 40 Kinder (davon maximal 13 U3-Kinder)
aus dem Einzugsgebiet der Ortsgemeinden Almersbach, Fluter-
schen und Stürzelbach aufgenommen werden.
24 Plätze stehen als Ganztagsplätze zur Verfügung. Aufgrund der
räumlichen Gesamtsituation wäre eine Gruppenumwandlung zur
Aufnahme von mehr als 40 Kindern schwierig.
Allerdings ist auch zurzeit mit keinen steigenden Kinderzahlen im
Einzugsgebiet zu rechnen. Im Rahmen der Fortschreibung des Kin-
dergartenbedarfsplans durch das Jugendamt werden alle Kinderta-
gesstätten einer grundsätzlichen Prüfung unterzogen.
Die Entwicklung aller Standorte ist insbesondere unter den heuti-
gen sowie künftig zu erwartenden Anforderungen und Nachfragen
von Betreuungsangeboten zu überprüfen. Derzeit besuchen 28 Kin-
der (davon 5 U3-Kinder) unsere Kindertagesstätte „Sternschnuppe“.
Die Kindertagesstätte befindet sich daher im Moment im „grünen
Bereich“.
· Für den im vergangenen Jahr fertiggestellten Kinderspielplatz
wurde der Ortsgemeinde nun der endgültige Förderbescheid des
Landes übersandt. Danach erhält die Ortsgemeinde eine Landes-
förderung in Höhe von 53.700,66 €.
· Mit Schreiben vom 15.03.2017 hat die Kreisverwaltung Altenkir-
chen der Ortsgemeinde mitgeteilt, dass gegen die Festsetzungen in
der vom Ortsgemeinderat beschlossenen Haushaltssatzung und die
Ansätze im Haushaltsplan für den Doppelhaushalt 2017/18 keine
Bedenken wegen einer Rechtsverletzung erhoben werden.
· Im vereinfachten Flurbereinigungsverfahren Neitersen-Schöne-
berg, an dem die Ortsgemeinde Fluterschen mit einer Gebietsände-
rung mit der Ortsgemeinde Schöneberg teilgenommen hat, werden
am 19.09.2017 die neu geschaffenen gemeinschaftlichen Anlagen
an die Unterhaltungspflichtigen übergeben. Der Ortsbürgermeister
wird diesen Termin wahrnehmen.
· Am 24.09.2017 findet die Bundestagswahl sowie die Wahl des
Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Altenkirchen statt. Zu die-
sem Zweck hat der Ortsbürgermeister einen Wahlvorstand beru-
fen, der sich aus insgesamt acht Mitgliedern des Ortsgemeinderats
zusammensetzt.
Der Ortsbürgermeister wies darauf hin, dass es bei der Wahl des
Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Altenkirchen zu einer Stich-
wahl kommen kann.
Diese wäre dann am 15.10.2017.
· Die Mitglieder des Ortsgemeinderats treffen sich am 15.08.2017
am Landgasthof Koch zur Begehung der Gemeindestraßen. Ferner
sollen am 16.09.2017 die Buswartehalle, der Gemeindeschuppen
und das Wasserbassin in der Steimeler Straße gestrichen werden.
Treffpunkt ist um 9 Uhr ebenfalls am Landgasthof Koch.
Für die erforderlichen Rückschnittarbeiten an der Hecke am
Gemeindeschuppen wird zu gegebener Zeit ein Termin festgelegt.
· In den Baumscheiben im Ahornweg und im Gartenweg hat sich
das Erdreich gesetzt, so dass es zu „Stolperfallen“ gekommen ist.
Der Ortsbürgermeister wird den Bauhof Altenkirchen mit der Besei-
tigung beauftragen.
· Ferner wurde der Astüberhang von Privatgrundstücken auf Geh-
wege bzw. Gemeindestraßen bemängelt. Der Ortsbürgermeister
soll mit den betroffenen Eigentümern Kontakt aufnehmen, damit der
Missstand beseitigt wird.
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· Der Graben am Verbandsgemeindeverbindungsweg nach Mehren
wurde durch Firma Barten und Hoffmann instandgesetzt. Die Kos-
ten wurden von der Firma Telekom getragen.
· An der Buswartehalle in Maulsbach wurde eine Beschädigung am
Außenputz festgestellt.
· Am 07.10.2017, ab 14 Uhr, soll wieder in einer Gemeinschaftsak-
tion der Apfelsaft gepresst werden. Die Aktion soll wieder in Hirz-
bach (Anwesen Torsten Kretzer) stattfinden.
· Der nächste Arbeitsdienst findet am 11.11.2017 statt.
· Die nächste Sitzung findet am 22.11.2017 statt.
· Der St. Martinszug findet wieder am 11.11.2017 statt.

Kettenhausen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 18. September 2017, 19 Uhr, findet in der Wohnung
des Ortsbürgermeisters eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Friedhofsangelegenheiten
2. Anschaffungen und Aufträge
3. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung über die Er-

hebung von Hundesteuer
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung:
7. Grundstücksangelegenheiten

Uwe Krauskopf,
Ortsbürgermeister

Kircheib

■ Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche bekanntgabe der aktualisierung des lie-
genschaftskatasters (berichtigung der Flächenangabe)
In der Gemarkung Neuenhof (0153) wurden die amtliche Liegen-
schaftskarte und die Flächenangaben des Liegenschaftskatas-
ters bei den nachfolgend aufgeführten Flurstücken aufgrund einer
neuerlichen Auswertung des Zahlennachweises von Amts wegen
durch den Fortführungsnachweis 153708/2017; 153730/2017;
153734/2017;153741/2017; 157165/2017 aktualisiert.
Flur Flur- bisherige neue

stück lagebezeichnung Fläche Fläche
in m2 in m2

1 33 Oben auf der Höhe 3096 3054
2 6/3 Bei der Freiheitshecke 97 112
2 9/2 Bei der Freiheitshecke 31 26
2 60/1 Bei der Freiheitshecke 146 132
2 103/4 Im Bornplätzchen 832 810
2 104/2 Im Bornplätzchen 494 515
2 109 Im Bornplätzchen 734 756
2 132 Röttgenstraße 1 1411 1382
2 158 Bei der Freiheitshecke 1348 1305
2 163/1 Im Bornplätzchen 39 47
2 163/2 Im Bornplätzchen 259 296
2 164 Im Bornplätzchen 132 118
3 2 Limbacher Straße 134 143
3 65 Auf dem Platz 399 384
6 23/1 Im Mühlenweiher 29 32
6 23/5 Im Mühlenweiher 2540 2496
6 25/6 Im Mühlenweiher 534 551
6 26/1 Im Mühlenweiher 830 849
6 27/1 Im Mühlenweiher 753 735
6 100 Im Mühlenweiher 1530 1502
6 123 Im Mühlenweiher 275 289
Gemäß § 10 Abs. 4 des Landesgesetzes über das amtliche Ver-
messungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S. 572,
BS 219-1) werden den Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbau-
berechtigten der Flurstücke die Änderungen der Daten im Liegen-
schaftskataster öffentlich bekannt gegeben. Der verfügende Teil des
Fortführungsnachweises hat folgenden Wortlaut:
„Das liegenschaftskataster ist aufgrund dieses Fortführungs-
nachweises zu aktualisieren.“
Die amtliche Liegenschaftskarte und der Fortführungsnachweis ist
in der Zeit vom 29.09.2017 bis 30.10.2017 beim Vermessungs- und
Katasteramt Westerwald- Taunus in Westerburg, Zi. Nr. 407 ausge-

lage Mehrbachtal auf landwirtschaftliche Grundstücke aus. Im Juni
hat nun die Firma Herkenrath abweichend von der bisherigen Pra-
xis nicht die Kreisstraße, sondern einen gemeindeeigenen Wirt-
schaftsweg für den Transport des Klärschlamms nach Kircheib
genutzt. Dies störte die Anlieger. Zudem stellt sich die Frage, ob es
zulässig ist, dass der Wirtschaftsweg für übergemeindliche Trans-
porte genutzt werden darf. Für etwaige Schäden am Wirtschafts-
weg, wegen Überbeanspruchung, werden grundsätzlich die Anlie-
ger zur Kasse gebeten.
Weiter bleibt zu klären, ob es sich bei den Transporten noch um
eine landwirtschaftliche oder eine gewerbliche Tätigkeit handelt. Um
den Sachverhalt etwas zu erläutern, wurde Frau Stinner von der
Verbandsgemeindeverwaltung eingeladen.
Zwecks Aufstellung neuer Schilder soll sich mit Frau Weller von den
Bürgerdiensten bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
in Verbindung gesetzt werden.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat
den Erlass einer Satzung über die Erhebung von Hundesteuer. Die
Satzung wird demnächst im Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Im weiteren Verlauf der Sitzung standen Friedhofsangelegenheiten
auf der Tagesordnung.
Der Gemeindeanteil an Malerarbeiten an der Friedhofshalle
beträgt 1.245,83 €, gesamte Kosten 7.802,46 €. Die Überführung
des Friedhofs in kommunale Trägerschaft (Zweckverband) wird für
den 01.01.2019 als realistisch angesehen. Bis dahin sind noch die
Werte für die Grundstücke, die aufstehenden Gebäude (Trauer-
halle), die Bewertung der Grabnutzungsentgelte und die Personal-
übernahme zu klären. Danach kann die Verbandssatzung gefertigt
werden.
Am 25.06.2017 fand in der Kirchengemeinde, unter mäßiger Beteili-
gung der Gemeindemitglieder, eine Gemeindeversammlung statt, in
der nochmals informiert wurde.
Hinsichtlich des Wirtschaftswegebaus wurde darüber informiert, dass
hierfür im Jahr 2016 insgesamt 8.854,13 € verausgabt wurden. Die
Kosten werden durch die Jagdgenossen getragen. Der Ortsgemein-
derat beschloss, dass er sich an den Kosten mit 1.276 € beteiligt.
In der Ortsgemeinde befinden sich noch drei Verbandsgemeinde-
verbindungswege, die von der Verbandsgemeinde auf die Ortsge-
meinde zurückübertragen werden können. Dabei kann die Ortsge-
meinde zwischen einer Entschädigung oder einem Ausbau wählen.
Da sich der Zustand der Wege zum Teil erheblich verschlechtert hat,
bleibt zu überlegen, ob eine Übertragung erfolgen sollte. Frau Stin-
ner erläuterte den Ablauf der Übertragung der Verbandsgemeinde-
verbindungswege.
unter tagesordnungspunkt 8 informierte ortsbürgermeister Die-
ter Zimmermann den ortsgemeinderat über folgende themen:
· Aufgrund von Klagen besorgter Eltern wurden vom 24.07. bis
31.07.2017 Geschwindigkeitsmessungen in der Fiersbacher Straße
(Anwesen Florian Klein) durchgeführt. Dabei wurde festgestellt,
dass sich die Verkehrsteilnehmer überwiegend an die Höchstge-
schwindigkeit gehalten haben. Die höchste gemessene Geschwin-
digkeit betrug 59 km/h. Es gab hier insgesamt 0,42 % Geschwindig-
keitsübertretungen.
In der Geschwindigkeitsmessung vom 17.07. bis 20.07.2017 in der
Fiersbacher Straße (Anwesen Edgar Müller) wurden höhere Werte
gemessen. Der Spitzenwert betrug 99 km/h (Einzelfall). Es gab hier
insgesamt 19,41% Geschwindigkeitsübertretungen. Allerdings war
das Messgerät in Höhe des Ortseingangsschildes aufgestellt. Es
wurde angeregt, ein Messgerät zu erwerben.
· Am 24.09.2017 findet die Bundestagswahl statt. Zudem findet
gleichzeitig die Wahl des Verbandsgemeindebürgermeisters statt.
Sollte einer der vier Kandidaten nicht die absolute Mehrheit erhal-
ten, findet am 15.10.2017 eine Stichwahl statt.
· Die diesjährige Seniorenfeier findet am 02.12.2017 unter Mitwir-
kung des Duos Bergkristall statt.
· Der diesjährige Dorfausflug vom 24.06.2017 wurde sehr gut ange-
nommen (81 Teilnehmer). Die Kosten beliefen sich auf 2.895 €. Der
Vorsitzende sprach ein Dank an die Organisatoren aus.
· Laut der Gemeindestatistik vom 30.06.2017 beträgt die Zahl der
Einwohner in der Ortsgemeinde 312 Personen.
· Die Ortsgemeinde unterstützt neben dem Schützenverein noch
das Jugendblasorchester, den gemischten Chor Mehren und
Arbeitskreis für Heimatgeschichte und Brauchtumspflege.
· Für das Haushaltsjahr 2017 erhält die Ortsgemeinde eine Schlüs-
selzuweisung A in Höhe von 76.137 €.
unter Punkt Verschiedenes wurden folgende angelegenheiten
erläutert:
· Zur Zeit wird ein Wanderweg in der Ortsgemeinde erstellt. Der
Ortsgemeinderat hat sich auf den Namen „Zwischen Hirz- und
Maulsbach“ geeinigt. Es wurde vorgeschlagen, den Weg am
14.10.2017 offiziell zusammen mit dem Wegepaten-Treffen einzu-
weihen.
· Da noch nicht geklärt ist, welche Kosten für die Einrichtung eines
WLAN-Hotspot entstehen, wird die Angelegenheit zunächst zurück-
gestellt. Eine weitere Info seitens der Verbandsgemeindeverwaltung
wird im Herbst erwartet.
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In einer Anliegerversammlung im November 2017 soll über die
genauen Ausbaumaßnahmen mit Planung und Kostendarstellung
informiert werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausschreibung in Auftrag zu
geben.
Im weiteren Verlauf der Sitzung sprachen die Ratsmitglieder über
einen Antrag zur Aufstellung einer zusätzlichen Straßenleuchte im
oberen Teil der Südstraße.
Der Ortsgemeinderat beschloss, hier eine zusätzliche Straßen-
leuchte zu errichten.
unter Punkt Verschiedenes wurden folgende angelegenheiten
erörtert:
· Im Lerchenweg, Höhe Anwesen Langemann/Sander, wurde eine
Ausbuchtung zum besseren Befahren durch landwirtschaftliche Fahr-
zeuge angeteert. Diese Maßnahme wurde vom Bauhof der Verbands-
gemeinde durchgeführt und die Kosten trägt die Ortsgemeinde.
· Zur Ausleuchtung des neuen Parkplatzes am Sportplatzgelände/
Wiedhalle soll eine Solarleuchte angebracht werden. Die Kosten
betragen ca. 2.200 - 2.500 €. Der Ortsgemeinderat beschloss ein-
stimmig, auf dem Parkplatz eine Akku-Solarleuchte zu installieren.
· Der neue Parkplatz an der Wiedhalle und Sportanlage wird nur
über die Auffahrt „In der Au“ angefahren. Der zweite Überweg wird
nur als Fußweg für die Besucher genutzt.
· Die stark zugewachsenen Straßenleuchten am Feuerwehrhaus
und Richtung Schöneberg sollen freigeschnitten werden.
· Es ist vorgesehen, die Planungen für den Ausbau der unteren
Hochstraße zeitnah einzuleiten. Die Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen wird dieses Jahr selbst keine Planung zur Ausbaumaß-
nahme vornehmen können. Daher wird die Verwaltung beauftragt,
Honoraranfragen für eine Planung an Ingenieurbüros zu stellen.
· Zur Anschaffung eines neuen Rasenmähers sollen Angebote ein-
geholt werden.
· Das Geschwindigkeitsmessgerät ist zurzeit in der Rheinstraße/Höhe
Fußgängerüberweg aufgestellt. Die vorgenommenen Aufzeichnun-
gen sollen nun zeitnah ausgewertet werden und das Messgerät soll
dann im Bereich Jägerweg/Gartenstraße aufgestellt werden.
· In der Südstraße wurde auf die Straße ein 30 km/h-Zeichen aufge-
malt. Es wurde vorgeschlagen, auch in der Schulstraße, Höhe Kin-
dergarten, ein solches Zeichen aufzumalen.
· Die Einweisung der Wegebaumaßnahmen im Rahmen des Flur-
bereinigungsverfahrens ist zwischenzeitlich erfolgt. Die Maßnahmen
sollen im August und September dieses Jahres realisiert werden.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde bat ein Anwoher der Wied-
straße um einen weiteren Rückschnitt der Hecken und Bäume auf
der rechten Straßenseite Richtung Kahlhardt.
Ferner wird der Wirtschaftsweg hinter dem Anwesen Baudendistel
im unteren Bereich aufgeweitet. Hierzu muss die vorhandene Stra-
ßenleuchte um einige Meter versetzt werden. Die Maßnahme wird
durch das Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rhein-
pfalz im Rahmen des Flurbereinigungsverfahrens veranlasst.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.

Obererbach

■ Obererbacher Kulturbauwagen
kartoffeltag
Am Sonntag, 17. September, findet wie-
der unser Kartoffeltag statt. Wir verarbei-
ten unsere eigenen Kartoffeln zu leckeren
Gerichten. Also kommt, macht mit und pro-
biert!
Beginn wie immer um 14 Uhr. Bis dahin,
Euer Bauwagenteam

■ Schnippelparty
24. september 2017 ab 11 uhr
Jeder ist eingeladen, etwas zur Suppe beizutragen. Ob Gemüse, Kar-
toffeln oder Kräuter, alles ist für eine gute Gemüsesuppe willkommen.
Wenn dann noch helfende Hände und Schnippelwerkzeug mitge-
bracht werden, können sich alle über ein leckeres, hausgemachtes
„Quer durch den Garten“ freuen.
Informationen über die Schnippelparty und Anmeldungen für die
Flohmarktstände bei Theresia Schäfer, Tel. 02681/6547, oder bei
Doris Monier, Tel. 02681/1242.
Es freut sich auf rege Teilnahme und auf Euren Besuch
Das Dorftreff-Team

■ Einladung zum Tag des Friedhofs
gemeinsam statt einsam!
Am Samstag, 16. September, wollen wir gemeinsam auf dem Ober-
erbacher Friedhof gärtnern. Jeder ist willkommen, auch Kinder kön-

legt und kann während der Dienststunden (Mo. bis Fr., 08:00 bis
13:00 Uhr) eingesehen werden.
Die Aktualisierung des Liegenschaftskatasters gilt nach § 1 Abs.
1 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember
1976 (GVBL. S. 308, BS 2010-3) in der jeweils geltenden Fassung
in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen
Bekanntmachung als bekannt gegeben.
rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift beim Vermessungs- und Ka-

tasteramt Westerwald- Taunus oder
2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach

dem Signaturgesetz an: vermka.wwt@poststelle.rlp.de
Diese Bekanntmachung kann auch im Internet eingesehen werden.
https://vermka-westerwald-taunus.rlp.de/de/ueber-uns/oeffentli-
chebekanntmachungen
Vermessungs- und Katasteramt I.A. Gerhard Noll
Westerwald- Taunus Vermessungsamtsrat

Neitersen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 22. Juni 2017
ortsbürgermeister horst klein informierte den rat in dieser
sitzung zunächst wie folgt:
· Der Haushaltsplan für die Jahre 2017 und 2018 wurde von der
Kommunalaufsichtsbehörde/Kreis-verwaltung genehmigt.
· Nach Mitteilung von Frau Banmann, Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen, wurde der I-Stock-Antrag zur Finanzierung der Kosten
des neu zu gestaltenden Friedhofsteils abgelehnt.
· Die neue Küche der Wiedhalle ist eingebaut und wurde schon von
Mietern genutzt.
Das vorhandene Dunstabzugssystem wird vorläufig auf seine Funk-
tionstüchtigkeit getestet. Zur besseren Belüftung wurden in die Tür
zum Flur Lüftungsschlitze angebracht.
· Auf dem im Bau befindlichen neuen Parkplatz an der Wiedhalle/
Sportgelände soll eine Solarleuchte angebracht werden, da konven-
tionelle Leuchten zu teuer sind.
· Die Dachsanierung der Friedhofshalle durch die Firma Stein ver-
zögert sich. Die Arbeiten werden nach Auskunft der Firma voraus-
sichtlich Ende August/Anfang September beginnen.
· Die Firma Otto-Bau hat die losen Pfeiler am alten Friedhof verklebt
und gefestigt. Die Firma Klein wird das alte Friedhofstor nun wieder
einbauen.
· In Niederölfen wurde die Scheibe des Gemeindeaushangkastens
eingeschlagen. Der Aushangkasten wird zurzeit repariert.
· Bei der letzten Jagdversammlung wurde darüber informiert, dass
in den letzten drei Jahren insgesamt 15 Hochsitze abgesägt wur-
den.
· Der Termin zur Grenzbegehung südlicher Teil am 27.05.2017
wurde abgesagt.
· Ebenso wurde der Termin der Anliegerversammlung zum Endaus-
bau der Straßen im Neubaugebiet Jägermorgen abgesagt (siehe
hierzu TOP 3).
· Die Feuerwehr Schmeheim hat den Löschzug Neitersen der Ver-
bandsgemeindefeuerwehr und die Ortsgemeinde Neitersen vom 9.
bis 11.06.2017 besucht. Der Begrüßungsabend fand im Traktormu-
seum von Heinz Birkenbeul statt. Am Samstag wurde ein Ausflug
nach Koblenz und zur Festung Ehrenbreitstein unternommen. Der
Abschluss erfolgte bei den Maximilian Brauwiesen in Lahnstein.
Anschließend befasste sich der Rat mit der Auftragsvergabe für die
Neugestaltung des alten Friedhofsteils.
Die Wegebefestigung des Friedhofs wurde öffentlich ausgeschrie-
ben. Der Auftrag wurde an den günstigsten Bieter, die Firma Marc
Abresch, Lautzert, zu einem Betrag von 36.344,98 € vergeben.
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Nei-
tersen in ausreichender Höhe zur Verfügung. Die Verwaltung wird
beauftragt, den Auftrag zu erteilen.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung stand der Endausbau der Straßen
im Neubaugebiet „Auf dem Jägermorgen“ zur Beratung. Jan Thiel
von der Verbandsgemeindeverwaltung, Fachbereich Umwelt und
Bauen, informierte über die derzeit extrem gestiegenen Preise der
Baubranche und riet, die Ausschreibungen zur Ausbaumaßnahme
erst im Winter vorzunehmen. Zu diesem Zeitpunkt würde man vor-
aussichtlich bessere Angebote erhalten.
Herr Thiel gab weiterhin Informationen zum geplanten Ausbau der
Straßen und beantwortete hierzu Fragen. So könnte nach Aus-
schreibung im Winter 2017 mit den Ausbaumaßnahmen Anfang
März/April 2018 begonnen werden. Die Beitragsbescheide ergingen
dann voraussichtlich im Mai nächsten Jahres und die Endabrech-
nung erfolgt nach Fertigstellung wahrscheinlich erst 2019.
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4. Seniorenfahrt am 30.09.2017
5. Friedhofangelegenheiten
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Otmar Orfgen,
Ortsbürgermeister

Weyerbusch

■ Erstes Kinderfest ein großer Erfolg
Das erste Kinderfest der Ortsgemeinde Weyerbusch fand am 27.
August 2017 auf dem Sportgelände der Bürgermeister-Raiffeisen-
Schule statt. Herrliches Sonnenwetter begrüßte alle Gäste aus nah
und fern. Seit Anfang 2017 hat man sich unter der Leitung des Rats-
mitglieds Kai Meuler zur Vorbereitung des Festes regelmäßig getrof-
fen. Mein Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die nicht nur bei
den Vorbereitungen dabei waren, sondern auch denjenigen, die sich
am Sonntag tatkräftig mit eingesetzt haben, erst dadurch wurde das
Kinderfest zum Erfolg.

Wichtig war uns, den Integrationsgedanken - Integration durch
Sport - aufzunehmen. Dadurch war auch die Sportjugend des Lan-
dessportbundes Rheinland-Pfalz vertreten, mit ihrer Bungeerun-
Anlage. Von der Kletterlandschaft, Hüpfburgen, Bogenschießen,
Schätzspiel, Wurfspiel und einem Malwettbewerb bis hin zum Kin-
der-Schminken gab es ein reichhaltiges Angebot. Zur Demons-
tration und auch zum Ausprobieren des Football-Spiels waren die
Footballer aus Öttershagen angereist. Die besondere Spielkleidung
war ausreichend vorhanden, sodass alle Größen von Kindern aus-
gestattet werden konnten. Der Luftballonwettbewerb erfreute sich
einem riesigen Ansturm. Gefehlt hat auch nicht die Feuerwehr Wey-
erbusch mit der Jugendfeuerwehr aus Mehren.

Die Kids konnten sich im
Feuerwagen umsehen und
auch selbst die Spritze in
die Hand nehmen. Die bei-
den Sanitätsvertreter, Alex-
ander Au und Pierre Hüsch
informierten darüber, was
zu tun ist, wenn man sich
verletzt hat und gewährten
ebenfalls Einblicke in ihren
Sanitätswagen. Zwischen-
zeitlich besuchten über 300
Kinder das Spielfest mit
ihren Eltern. Ein besonderer
Höhepunkt war der Auftritt
der Cheerleader-Gruppe
Altenkirchen, die mit mehre-
ren Tänzen glänzten. Nicht
nur den vielen Helferinnen
und Helfern gilt der Dank

der Ortsgemeinde, sondern auch den zahlreichen Sponsoren. Die
Spedition Höhner hat alle nicht-alkoholischen Getränke für die Kin-
der übernommen, die Preise für die Kinder-Tombola stammten von
der Westerwald Bank, der Sparkasse Westerwald und vom Spielwa-
rengeschäft HABAKUK aus Hachenburg. Der Luftballonwettbewerb
wurde vom Autohaus Weller organisiert und später verloste man
unter allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine stattliche Anzahl
von Fußbällen. Konstantin Rözel mit seiner Firma IDeA-Event stellte
seine Hüpfburgen zur Verfügung. Der Entwurf und das Design des
Werbebanners stammen aus der Feder von Daniel Janzen.

nen mitmachen. Wir wollen dazu beitragen, diese Orte wieder in die
Mitte des Lebens und der Gesellschaft zu holen. Anschließend wer-
den wir gemeinsam Kaffee trinken. Bitte bringt Gartengeräte mit!
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr auf dem Obererbacher Friedhof.
Fragen hierzu beantwortet: Elke Neschen, Tel. 02681/1084.

Oberwambach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 22. September 2017, 20 Uhr, findet im Restaurant
„Daryoush“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Hundesteuersatzung

1.1. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung über die
Erhebung der Hundesteuer
1.2. Steuersätze für gefährliche Hunde

2. Friedhofsangelegenheiten
hier: Besprechung der Satzungsänderung

3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Achim Ramseger, Ortsbürgermeister

Rettersen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 22. September 2017, 19 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus, Hahner Straße 48, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Nachbesprechung Dorffest 2017
2. Verschiedenes
3. Einwohnerfragestunde

Wolfgang Schmidt, Ortsbürgermeister

Schöneberg

■ Kleine Flursäuberung
Nach der diesjährigen Flursäuberung Ende März
wurde der Wunsch geäußert, diese ein zweites
Mal zu wiederholen. Da auch noch sonstige Arbei-
ten anstehen, wie Anstrich der Bänke auf dem
Dorfplatz und Vorarbeiten am Schaukelgerüst auf
dem Spielplatz (abschleifen und vor streichen),
könnten wir in der Tat noch einmal eine Reini-
gungsaktion durchführen. Angedacht wäre

zunächst samstag, der 7. oktober 2017, abernur bei trockener
Witterung.
Werde mich umhören, wie die Resonanz ist und dann kurzfristig
entscheiden, ob wir die Aktion starten. Helferinnen und Helfer kön-
nen sich auch vorab schon bei mir melden, Tel. 02681-5804.

Jürgen Schneider, Ortsbürgermeister

Werkhausen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 19. September 2017, findet im Dorftreff in Werkhau-
sen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn 19.30 uhr
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Verschiedenes
Öffentliche sitzung, beginn 20.15 uhr
3. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung über die Er-

hebung von Hundesteuer
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■ Grundkurs „Rechtliche Betreuung im
Ehrenamt / Vorsorgende Verfügungen“

Die Betreuungsvereine im Landkreis Altenkirchen und die Betreu-
ungsbehörde der Kreisverwaltung veranstalten im Herbst 2017 eine
Fortbildungsreihe zum Thema „Rechtliche Betreuung im Ehrenamt
/ Vorsorgende Verfügungen“. Eine vom Betreuungsgericht angeord-
nete rechtliche Betreuung meint eine rechtliche Vertretung für einen
gesundheitlich beeinträchtigten Menschen: Gerade in den ersten
Wochen nach Anordnung einer Betreuung durch das Gericht müs-
sen wesentliche Entscheidungen und Regelungen für den Betreu-
ten getroffen werden. Bei dieser anspruchsvollen Aufgabe bleibt der
ehrenamtliche Betreuer nicht allein und findet bei unterschiedlichen
Institutionen Beratung und Begleitung.

Die Fortbildungsreihe „Rechtliche Betreuung im Ehrenamt/Vorsor-
gende Verfügungen“ richtet sich an Bürger, die neu als Betreuer
bestellt worden sind oder sich für dieses Thema interessieren. Die
Teilnehmer werden über ihre Aufgaben und Rechte informiert und
auf die Betreuung vorbereitet.
- Der Grundkurs beginnt am 28.09.2017 zu dem Thema „Das
betreuungsrecht/rechte und Pflichten eines betreuers“. Refe-
rentinnen sind Christina Leyendecker vom Betreuungsverein des
SKFM im Landkreis Altenkirchen e.V. sowie Birgit Karst von der
Betreuungsbehörde.
- Am 05.10.2017 folgt der Vortrag zur „gesundheitsfürsorge/frei-
heitsentziehende maßnahmen“ mit Kathrin Wolter für den Betreu-
ungsverein der AWO Sieg-Westerwald e.V. und den Betreuungsver-
ein der AWO Altenkirchen e.V.
- Wolfram Westphal vom Betreuungsverein im Diakonischen Werk
Altenkirchen e.V. referiert am 12.10.2017 zur „Vermögenssorge/
regelung der finanziellen angelegenheiten“.
- Wer zur Vermeidung einer rechtlichen Betreuung eine vorsorgende
Verfügung erteilen möchte, wird am 19.10.2017 von Joachim Bren-
ner von der Kreisverwaltung Altenkirchen umfassend zu den einzel-
nen Verfügungen wie der Vorsorgevollmacht, der betreuungsver-
fügung und der Patientenverfügung informiert.
Diese ersten vier Veranstaltungen finden jeweils um 18 Uhr im Sit-
zungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung Kirchen, Lindenstr. 1
in 57548 Kirchen statt.
- Zuletzt bietet Roland Günter vom DRK Betreuungsverein e.V. den
Workshop „gespräche mit betreuten menschen“ an, der am
24.10.2017 ab 17 Uhr, der ebenfalls in der Verbandsgemeindever-
waltung Kirchen, stattfindet. Zu diesem Workshop sind auch noch
Anmeldungen zu Beginn der Fortbildungsreihe möglich.
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei.
Aus organisatorischen Gründen wird um vorherige Anmeldung
gebeten bei Birgit Karst oder Joachim Brenner, Betreuungsbehörde
der Kreisverwaltung Altenkirchen unter Tel. 02681/812432 oder
812411 oder email: birgit.karst@kreis-ak.de oder joachim.brenner@
kreis-ak.de. Es sind auch Anmeldungen zu Einzelterminen möglich.

■ Zum Gedenken an Dr. Wilhelm Boden
neues Prorträt ziert die landesgeschäftsstelle der CDu in mainz
Auf Initiative der Landtagsabgeordneten Dr. Peter Enders und
Michael Wäschenbach wurde nun in der CDU-Landesgeschäfts-
stelle in Mainz ein neues Bild des früheren Altenkirchener Land-
rats und ersten Ministerpräsidenten des Landes Rheinland-Pfalz
angebracht. Dr. Boden steht in der Reihe der CDU-Ministerpräsi-
denten von Rheinland-Pfalz mit Peter Altmeier, Helmut Kohl, Bern-
hard Vogel und Carl-Ludwig Wagner zeitlich an erster Stelle. Wil-
helm Boden wurde am 5. März 1890 als Sohn eines Notars und
Justizrates in Grumbach am Glan geboren. Nach dem Abitur 1908
am Humanistischen Kaiser-Wilhelm-Gymnasium in Trier begann er
ein Studium der Rechts- und Staatswissenschaften an den Univer-
sitäten in Bonn und Berlin. 1908 wurde er Mitglied der katholischen
Studentenverbindung KDStV Bavaria Bonn. Er legte 1911 das Erste

Die Grundschule und die KiTa gaben uns ihre Sitzgarnituren, damit
die zahlreichen Gäste sich auch einmal ausruhen konnten. Sowohl
der Kaffee als auch der Kuchen wurden von zahlreichen Eltern
gespendet. Bei der Getränkeausgabe halfen im Wechsel die Papas
und Opas. Damit der Hunger nicht zu groß wurde, hat der Vereins-
wirt des SSV Weyerbusch Gegrilltes angeboten. Die Getränke,
den Verkaufswagen und den Kühlwagen besorgte man sich vom
Getränke-Markt Todemann aus Weyerbusch. Fazit: Das erste Kin-
derfest in der Ortsgemeinde Weyerbusch war ein voller Erfolg. Aber
auch - dank des guten Wetters.

Dietmar Winhold, Ortsbürgermeister

wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
20.09.2017 Rudolf Apostel ................................................75 Jahre
kircheib
20.09.2017 Klaus Sievers..................................................70 Jahre
wölmersen
16.09.2017 Kühbach Lieselotte .........................................80 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

standesamtliche nachrichten

■ Geburten
Mia Georgi, Ersfeld
Finn-Noah Else, Kettenhausen
Jamain Jalil Wolf, Altenkirchen
Mats Jokisch, Gieleroth
Max Reisch, Michelbach

■ Eheschließungen
Pascal Wegler und Mariann Prahst, Wölmersen
Roman Loos, Berod, und Elise Litke, Altenkirchen

■ Sterbefälle
Heinz Helmut Fährmann, Helmenzen
Luise Juliane Schmidt, Rettersen
Ilse Flemmer, Altenkirchen
Eleonore Sophie Margarete Lauterbach, Gieleroth

sonstige mitteilungen

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen

(im Untergeschoss der Kirche) ......... Tel. 02681/70972
Internet: ..................................... www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ........ von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgehend .. von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ..................................................... geschlossen
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kungen. Im Kurs erhalten Interessierte einen ersten Einblick in die
Low Carb-Küche.
- geschenke aus der küche - Dienstag, 21. november
Liebevoll selbst hergestellte Waren oder Speisen sind doch ein
wunderschönes Geschenk. Hier dreht sich alles um Geschenke aus
der Küche. Die Teilnehmer werden überrascht.
- weihnachtsmenü - Dienstag, 28. november
Heiligabend und noch keine Idee fürs Menü? Keiner sollte an den
Feiertagen den ganzen Morgen in der Küche stehen. Mit der rich-
tigen Vorbereitung und Auswahl des Menüs geht es auch anders.
Die Teilnehmer erarbeiten und erproben an diesem Abend einige
Menüzusammenstellungen, damit alles gelingt.
Alle Kochkurse finden in der Schulküche der Realschule plus Alten-
kirchen im Schulzentrum ab 18 Uhr unter der Leitung von Carina
Löhr statt. Die Kursgebühr beträgt jeweils 19 Euro zuzüglich
Lebensmittelumlage.
schwimmkurs für erwachsene in altenkirchen
Die Kreisvolkshochschule und die DLRG Altenkirchen bieten ab
Montag, 16. Oktober, im Altenkirchener Hallenbad einen Schwimm-
kurs für Erwachsene an. Dieser Kurs richtet sich an Erwachsene,
die das Schwimmen nicht erlernt haben, es aber gerne noch nach-
holen möchten. Auch solche, die einmal schwimmen konnten, viel-
leicht aus der Übung sind oder Ängste entwickelt haben, sind in die-
sem Kurs gut aufgehoben. Der Kurs mit insgesamt 10 Terminen
findet jeweils montags in der Zeit von 16 bis 17 Uhr statt und kostet
60 Euro - Anmeldeschluss ist Mittwoch, 20. September.

Fit in textverarbeitung – neuer kurs in altenkirchen
Die Kreisvolkshochschule bietet am Donnerstag, 13. September,
und Donnerstag, 20. September, jeweils in der Zeit von 17.30 bis
20.45 Uhr den zweiteiligen Crashkurs „Textverarbeitung mit Word“ in
Altenkirchen an. Dieser Kurs wendet sich an Teilnehmer ohne oder
mit geringen Kenntnissen in der Textverarbeitung mit Word. Inhalte
des Kurses sind beispielsweise das Erfassen, Korrigieren, Spei-
chern und Drucken von Texten, Zeichen-, Absatz- und Seitenforma-
tierung, die Nummerierung und Aufzählung, Kopf- und Fußzeilen
und die Gestaltung einfacher Briefvorlagengrundlegenden Kenntnis-
sen in der Textverarbeitung mit Word. Darüber hinaus werden vom
Kursleiter Jörg Orthen Methoden für eine rationelle Textverarbeitung
und das Erstellung von Dokumenten vermittelt. Die Teilnahmege-
bühr für den Kurs im EDV-Schulungsraum der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen beträgt 40 €.
Nähere Informationen oder Anmeldungen zu den Kochabenden, dem
Schwimmkurs sowie dem Kurs ‚Textverarbeitung‘ bei der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen (02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de)

■ Deutscher Psoriasis Bund e.V. Regionalgruppe
Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustauch am Mittwoch, 20.09., um 19 Uhr
in der „Aura Mündersbach Tagespflege“ Hubertusweg 4, Münders-
bach.
Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich über ihre
Erkrankung informieren oder mit anderen austauschen wollen, auch
gerne mit Partnern herzlich willkommen.
Info: Manfred Greis, Tel. 02680/8024

■ Deutsche Rentenversicherung
informationsveranstaltung in koblenz:
“erwerbsgemindert oder berufsunfähig -
was wäre wenn?“

Über Berufsunfähigkeit und Erwerbsminderung, wie lang eine Rente
gezahlt wird und in welcher Höhe - darüber informiert die Deutsche
Renten-versicherung Rheinland-Pfalz bei einer Veranstaltung am
19. September um 16.30 Uhr in der Auskunfts- und Beratungsstelle,
Hohenfelder Straße 7 - 9 in Koblenz.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. Eine
An-meldung ist erforderlich unter Tel. 0261 98816-0, Fax 0261
98816-60 oder E-Mail aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de

Juristische Staatsexamen ab, promovierte 1912 an der Julius-Maxi-
milians-Universität Würzburg zum Dr. jur. et rer. pol. und absolvierte
danach den juristischen Vorbereitungsdienst. 1915 bestand er in
Berlin die Große Juristische Staatsprüfung. Im Anschluss daran
trat er in den preußischen Staatsdienst ein und war bis 1916 als
Gerichtsassessor bei der Staatsanwaltschaft sowie bei der Stadt-
verwaltung in Köln tätig. Von 1916 bis 1919 wirkte er als Stadt- bzw.
Regierungsassessor in Köln, Essen und bei der Regierung in Düs-
seldorf.

Dr. Peter Enders
(links) und Michael
Wäschenbach

Während der Zeit
der Weimarer Repu-
blik trat Boden in
die Zentrumspar-
tei ein. Vom 1. Okto-
ber 1919 bis 1933
amtierte er als Land-
rat des Kreises
Altenkirchen, von
1919 bis 1920 und
1929 bis 1933 war
er Mitglied des Rhei-
nischen Provinzial-

landtages. Vom 10. März 1931 bis zum 19. Mai 1932 gehörte er als
stellvertretendes Mitglied dem Preußischen Staatsrat an, von 1932
bis 1933 als Abgeordneter dem Preußischen Landtag. 1933 wurde
er von den Nationalsozialisten aller Ämter enthoben und für sieben
Monate inhaftiert.
Er arbeitete als Wirtschafts- und Rechtsberater, ab 1940 als Gene-
ralvertreter einer Kölner Versicherung. 1942 wurde er von der Stadt-
verwaltung Köln dienstverpflichtet.
Im Anschluss an den Zweiten Weltkrieg bestimmten die Besat-
zungsmächte Boden wieder zum Landrat von Altenkirchen (April
bis Mai 1945), von Juni bis Dezember des gleichen Jahres war er
Regierungspräsident in Koblenz. Er beteiligte sich an der Gründung
der CDP, einer Vorläuferpartei der CDU, für die er von 1946 bis
1947 der Beratenden Landesversammlung angehörte. Nach kurzer
Amtszeit 1946 als Oberpräsident von Rheinland-Hessen-Nassau
wurde er am 1. Dezember 1946 von den französischen Besatzungs-
behörden zum provisorischen Ministerpräsidenten des neu gebilde-
ten Landes Rheinland-Pfalz ernannt.
Nach der ersten Landtagswahl am 18. Mai 1947, bei der er selbst
ein Mandat errang, stellte Boden ein CDU-Kabinett auf, in dem er
zusätzlich das Innenministerium innehatte. Er musste jedoch sein
Amt als Ministerpräsident bereits am 9. Juli an seinen Parteifreund
Peter Altmeier abgeben. Von 1947 bis zu seiner Pensionierung 1959
fungierte er als Präsident der Landeszentralbank von Rheinland-
Pfalz. Von Juni 1951 bis zu seinem Tode im Jahre 1961 war er Frak-
tionsvorsitzender der CDU im Rheinland-Pfälzischen Landtag.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
themenkochabende - gemeinsames kochen und genießen

Die beliebten und äußerst „schmackhaften“
Themenkochabende der Kreisvolkshoch-
schule in Altenkirchen laden im neuen Semes-
ter wieder zu einer kleinen kulinarische Reise
in die Welt der Küche ein.

Erstmalig bietet die Kreisvolkshochschule nun eine Reihe an, immer
mit einem aktuellen kulinarischen Thema.
- Partyküche und Fingerfood - Dienstag, 26. september
Für Gäste und Besucher Fingerfood herrichten? Oder zur Party ein
paar köstliche Kleinigkeiten mitnehmen? Und mal was neues aus-
probieren? Kochinteressierte und Experimentierfreudige sind an
diesem Abend eingeladen neue Rezepte für Ihre Partyküche zu
erproben.
- kürbis - Dienstag, 24. oktober
Er ist das ultimative Herbstgemüse: der Kürbis. Die Teilnehmenden
erfahren an diesem Kochabend etwas über die verschiedenen Sor-
ten, Verwendungsmöglichkeiten und werden von der köstlichen Viel-
falt der Kürbisse überzeugt.
- spanische küche Dienstag, 7. november
Die Küche Spaniens steht für Lebensfreude, lange Nächte in Bars,
die Tapas und köstliche Kleinigkeiten servieren. Dieser Abend bringt
den teilnehmenden Köchen die spanische Küche nach Hause. Die
Speisen werden in landestypischer Art und Weise zubereitet und
der Tisch dekoriert.
- low Carb - Dienstag, 14. november
Low Carb bezeichnet verschiedene Ernährungsformen oder Diäten,
bei denen der Anteil der Kohlenhydrate an der täglichen Nahrung
reduziert wird. Motivation ist häufig eine erwünschte Gewichtsab-
nahme, als Therapie einer Stoffwechselerkrankung oder als allge-
meine Ernährungsform mit erhofften positiven Gesundheitsauswir-
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So viel steht fest: Sie werden selbstbewusster und beschwingter in
Ihren Alltag zurückkehren! Es sind noch wenige Plätze zu buchen -
trauen Sie sich!
Buchungsgebühr: 120 EUR, inkl. 1 separates Coaching-Gespräch
anmeldung über: Familie & Beruf e.V., Altenkirchen, Tel. 02681/ 98
61 29; E-mail: buero@neuekompetenz.de
Jobcoaching! - beratungstag für Frauen am 26.09.17 in ha-
chenburg
Veranstalter: gleichstellungsbeauftragte silke hanusch in koope-
ration mit Familie & beruf e.V., neue kompetenz - netzwerk beruf
Das kostenfreie Beratungsangebot eröffnet erste konkrete beruf-
liche Perspektiven nach der Familien- oder Pflegephase. Viele
Frauen können nach längerer Abwesenheit vom Arbeitsmarkt ihre
fachlichen Stärken und Fähigkeiten nur noch schwer einschätzen:
Welche beruflichen Chancen habe ich nach der Familienphase
überhaupt? Wie kann ich meine Rückkehr ins Berufsleben planen?
Welche berufliche Neu-Qualifizierung wäre für mich passend, wie
kann ich diese finanzieren?
Mit diesen Fragen sind die Expertinnen der Neuen Kompetenz bes-
tens vertraut. Seit über 18 Jahren bietet die vom rheinland-pfälzi-
schen Ministerium für Integration, Familie, Kinder, Jugend und Frauen
geförderte Einrichtung Frauen in der Region wertvolle Unterstützung
für einen erfolgreichen Wiedereinstieg in den Beruf. In den Beratungs-
gesprächen geht es zunächst einmal darum, in vertraulicher Atmo-
sphäre die aktuelle Situation der Ratsuchenden zu analysieren. Dazu
gehören die persönlichen Rahmenbedingungen genauso wie die bis-
herigen Berufserfahrungen. Gemeinsam mit der Beraterin können die
Ratsuchenden ihre beruflichen Vorstellungen besprechen und mögli-
che Perspektiven klar herausarbeiten. Die Bandbreite der Zielsetzun-
gen ist groß: Ob ein 450 €-Job, Teil- bzw. Vollzeit-beschäftigung oder
auch der Weg in die Selbstständigkeit - alles ist möglich!
Natürlich bietet die Neue Kompetenz darüber hinaus auch 2017
wieder attraktive Projekte zur beruflichen Entwicklung an - viele
davon hochgefördert! Fragen Sie uns!
Mit guter Vorbereitung wird der Wiedereinstieg ein Erfolg! Nutzen
Sie unsere kompetente Unterstützung und setzen Sie Ihre berufli-
chen Pläne um - leichter als gedacht!
Die Einzelberatungen finden am Dienstag, 26.09.17, vormittags in
der Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg, Gartenstraße 11
statt. Die Beratungen sind kostenfrei. Anmeldung ist erforderlich.
anmeldung über: Familie & Beruf e.V., Tel. 02681 / 98 61 29;
E-Mail: buero@neuekompetenz.de. Weitere Informationen finden
Sie unter www.neuekompetenz.de

■ Neuer Kurs für Jugendleiterinnen und Jugendleiter
(JuLeiCa) startet im November 2017 in Altenkirchen

Die Jugendleiter-/in-Card (JuLeiCa) ist der bundesweit einheitliche
Ausweis für Jugendgruppenleiterinnen- und Leiter. Die Juleica-Aus-
bildung ist die Basis für ehrenamtliches Engagement in der Jugend-
arbeit und befähigt nach vollendeter Grundausbildung und einem
Nachweis über die Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs, selbst
Angebote der Jugendarbeit zu betreuen. Jugendliche erhalten mit
der JuLeiCa vergünstigte Eintritte und diverse Kostenermäßigun-
gen (z.B. kostenlose Mitgliedschaft beim Deutschen Jugendher-
bergswerk). Am 3. - 5.11.2017 startet Modul 1 in der Ev. Landju-
gendakademie Altenkirchen. Am 25.11.2017 findet ein Praxistag in
Betzdorf statt. Mit dem Modul 3 geht es dann vom 12. - 14.01.2018
im Hof Hagdorn in Wissen weiter. Die Kosten für die gesamte Schu-
lung (inkl. Übernachtung und Verpflegung) betragen
140 €. Einzelne Module können auf Anfrage gebucht werden. Wei-
tere Infos und Anmeldungen bitte bis zum 15.09.2017 an: Ev.
Jugendreferat Altenkirchen, Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen,
02681 8008-31 oder -84, jugendreferat.altenkirchen@ekir.de.
Download vom Anmeldeformular: www.jugend.kk-ak.de

■ Vielfalt schmecken und entdecken
Fachtagung kita- und schulverpflegung am 27.09.2017
Die Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung lädt zur diesjähri-
gen Fachtagung nach Nieder-Olm, 9.30 - 16 Uhr, ein. Unter dem Motto
„Vielfalt schmecken und entdecken“ geht es darum, in Kitas und Schu-
len für die verschiedenen Ernährungsgewohnheiten von Kindern und
Jugendlichen aus unterschiedlichen Kulturen zu sensibilisieren. Mit
einem variationsreichen Speisenangebot kann die Verpflegung die
Integration und darüber hinaus die Gesundheit der Kinder und Jugend-
lichen fördern. Es wird diskutiert, welche Vorteile gemeinsame Mahl-
zeiten von Menschen aus unterschiedlichen Kulturen bieten und wie
sich diese als Qualitätsmerkmal von Einrichtungen herausstellen las-
sen. Eingeladen sind Kita- und Schulträger, Kita- und Schulleitungen
sowie Kita-Fachberatungen und Verpflegungsanbieter.
Weitere Informationen und anmeldung unter tel. 02602-9228-44,
elvira.heidrich@dlr.rlp.de

■ DRK Krankenhaus Altenkirchen - Hachenburg
Vortrag über die schilddrüse
Schilddrüsenerkrankungen sind häufig und können Patienten jeden
Alters betreffen. Wann muss operiert werden?

wochenvorschau
Donnerstag, 14.09: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 -
11.30Uhr Englisch VHS Kurs; 14 - 17 Uhr Café-Haus-Nachmittag;
15 - 17 Uhr Einfach(e) Kunst; 17.30 - 19 Uhr Du bist nicht allein mit
Hartmut oder Alfons, Tel. 0157 34088989; 20 - 21.30 Uhr Selbsthil-
fegruppe Freundeskreis
Freitag, 15.09: 10 - 12 Uhr Informiert Euch, engagiert Euch!; 15.30
- 17.30 Uhr Brückenschlag-Kontakt-Café - offener Treff für Men-
schen mit und ohne Behinderung; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse
in „Aktion“ Lern-und Spielstube Eltern-Kind Spielgruppe im Martin-
Luther-Saal; 16 - 17 Uhr Mobile Einsatztruppe der Inklusiven Frei-
willigen Agentur
montag, 18.09: 10.30 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 16.30 Uhr Café-Treff
am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln; für Menschen mit
und ohne psychische Erkrankung - Einzelberatung ist möglich; 17 -
18 Uhr Abendbrot am Montag; 17 - 19 Uhr Deutscher Mieterbund;
Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 19.09: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
mittwoch, 20.09: 9 - 10.30 Pflegestützpunk nur nach vorheriger
Anmeldung; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 10 - 12 Uhr
Atelier im Mittendrin; 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15 - 17 Uhr
Generationencafé; 17 - 18.45 Uhr Ehrenamt-Stammtisch; 19.30 -
21.30 Uhr Amnesty International
Weitere Informationen gibt es unter Tel. 02681-950438.

■ Kreisverwaltung Altenkirchen geschlossen
Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist aufgrund einer dienstlichen
Veranstaltung am Freitag, 15. september 2017, geschlossen.
Auch die Ausstellung „Hauptsächlich Nebensachen“ kann an die-
sem Tag nicht besichtigt werden.

■ Noch Plätze frei für den Kita-
Workshop „Milch macht stark!“

Am 20. September 2017 findet in der komm. Kita Himmelfeld in
Montabaur ein Workshop für Erzieherinnen und Erzieher statt. In
diesem Workshop erfahren Interessierte, wie sich eine gute Verpfle-
gung an Kitas und Kindergärten praktisch umsetzen lässt und die
Akzeptanz der Speisen und Lebensmittel verbessert werden kann.
Neben kurzweiligen Fachvorträgen lernen die Teilnehmer ernäh-
rungsbildende Maßnahmen für Kinder kennen. Außerdem erhalten
sie Kostproben und praktische Tipps zur Umsetzung von leckeren
Frühstücksrezepten. Mehr Informationen unter www.milag.net.
Auf den Punkt gebracht:
was? Workshop „Milch macht stark!“
wer? Erzieherinnen und Erzieher an Kitas

und Kindergärten
wann? 20. September 2017, 14.00-17.30 Uhr
wo? Komm. Kita Himmelfeld, Sonnenring 16,

56410 Montabaur
kosten? keine
anmeldungen? Schriftlich bei der Milchwirtschaftlichen

Arbeitsgemeinschaft Rheinland-Pfalz e.V.
(info@milag.net oder Fax: 0671/8860255)

■ Die Gleichstellungsbeauftragte
der Verbandsgemeinde informiert:

sprechen können wir alle - aber was sagen wir überhaupt?
im workshop kommunikation & rhetorik spüren wir auf unter-
haltsame weise alltägliche missverständnisse auf und lernen
uns klar und authentisch auszudrücken.
15. /16.09.2017 im schloss Friedewald - im rahmen der ‚busi-
ness-werkstatt für sie‘.
Gerade im Umgang mit Kunden und Kooperationspartnern ist es
von enormer Bedeutung, dass auch das ankommt, was wir ver-
mitteln wollen. Im Fokus der zwei interaktiven Seminartage steht
die Verständigung in Theorie und Praxis. Gelingende Kommunika-
tion setzt zunächst einmal ‚sich selbst verstehen können‘ voraus
und nimmt im zweiten Schritt den anderen in den Blick. Lernen und
üben Sie die passgenaue Zielgruppenansprache, fühlen Sie sich
ein in die Welt Ihrer Kunden und vermarkten Sie Ihre Produkte pro-
fessionell und empathisch. Bei vielen Gelegenheiten werden Sie
gefragt. ‚Was machen Sie eigentlich beruflich?‘ Dies sollten Sie als
Unternehmerin locker und klar beantworten können! Übung macht
hier die Meisterin.
Eine Möglichkeit, das eigene Profil zu schärfen, ist der Auftritt als
‚Expertin für Ihr Thema‘! Wir erproben das freie Sprechen vor Publi-
kum und lernen mit kritischen Reaktionen schlagfertig umzugehen.
Humorbegabte haben hier einen eindeutigen Wettbewerbsvorteil!
Der Einsatz der Videokamera auf Wunsch erlaubt Ihnen, sich selbst
von außen wahrzunehmen und bestimmte Veränderungen unmittel-
bar ausprobieren zu können.
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Verbindliche Anmeldung zum Preis von 27 Euro ist möglich beim
Männerbeauftragten des Ev. Kirchenkreises, Thorsten Bienemann,
unter Tel. 02743/930580.

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 14.09.17, 19 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 15.09.17,19 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus Ober-
wambach
sonntag, 17.09.17, Oberwambach (Pfr. Triebel-Kulpe) 10 Uhr Got-
tesdienst mit Taufen am alten Steinbruch in Oberwambach. Mitge-
staltet von der Bläserfamilie Kowalski und den Jagdhornbläsern
Hegering Altenkirchen. (Bei regnerischem Wetter in der Kirche
Oberwambach.)
montag, 18.09.17, 9 Uhr Müttertreff, Gemeindehaus Oberwambach
Dienstag, 19.09.17, 16 Uhr Katechumenenunterricht, Gemeinde-
haus Oberwambach
mittwoch, 20.09.17, 15 Uhr Frauenhilfe, Gemeindehaus Oberwam-
bach, für Mitfahrgelegenheiten bitte bei Fr. Bitzer (Tel. 4904) melden;
19 Uhr Pfarrsaal Almersbach – Fachausschuss für Theologie, Got-
tesdienst
und Kirchenmusik
Donnerstag, 21.09.17, 18 Uhr Bibelstunde, Pfarrsaal Almersbach
Freitag, 22.09.17,18 - 19 Uhr, Kirche Oberwambach: Probe Power
Station, anschl. Offener Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
seniorenkreis 60 plus der ev. kirchengemeinde almersbach
auf dem rurstausee unterwegs
Am Mittwoch, 30. August traten 52 Seniorinnen und Senioren eine
Reise in Richtung Eifel an. Ihr Ziel war der Rurstausee. Nach einer
Stärkung im Restaurant „Eifeler Hof“ in Heimbach ging es mit der
Rurseebahn zum Schiffsanleger Schwammenauel. Dort wartete
bereits der Dampfer. Mit Kaffee und Kuchen konnten die Senioren
die zweistündige Dampferfahrt genießen, bevor es wieder heimging.
Ein großes Lob und Dankeschön an Walter Nöllgen, der seit vie-
len Jahren diese schönen Fahrten mit viel Liebe und Engagement
ehrenamtlich organisiert.

gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 – 12 Uhr. Tel. 02681-2864, Fax: 02681-
9843688; E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40; Fax: 02681/8008-49, Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Samstag 16.09.2017: 17 Uhr Gottesdienst in Ingelbach, Ehrhardt
Sonntag, 17.09.2017: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Ehr-
hardt, 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen anschl. Kirchen-Café, Ehr-
hardt
Montag, 18.09.2017: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 19.09.2017: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Nordbezirk,
Weber-Gerhards, 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Ostbezirk, Ehr-
hardt, 16.30 Uhr Ökumenischer Kinderchor im Martin-Luther-Saal,
19.30 Uhr Kantorei
Donnerstag, 21.09.2017: 16 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Westbe-
zirk, Zeidler, 19 Uhr Presbyteriums-Sitzung, 19.30 Uhr Posaunen-
chor
Freitag, 22.09.2017: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b (eingang schulstraße), asbach; gemeinde-
büro:tel. 02683 949340,
mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 - 11 uhr

Was gehört zu einer modernen Schilddrüsenchirurgie?
Über diese Fragen informiert Dr. med. Peter Gemmer, Oberarzt der
Allgemein- und Viszeralchirurgie am DRK Krankenhaus Altenkir-
chen - Hachenburg, in seinem Vortrag am mittwoch, 20.09.2017,
um 18.30 uhr in der Caféteria am Standort Altenkirchen, Leuzba-
cher Weg 21.
Der Vortrag ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

■ Kreismusikschule Altenkirchen
kreismusikschule bietet weiterhin unterricht für kontrabass
erfahrener Profi unterrichtet und hat noch Plätze frei

Die Kreismusikschule weist darauf hin,
dass im neuen Schuljahr weiterhin Unter-
richt im Fach Kontrabass angeboten wird.
Mit Ernst Wagner aus Malberg hat die
Musikschule einen erfahrenen Profi gewin-
nen können, der nach dem Ausscheiden

von Franz Solbach seine Klasse übernimmt, sich aber auch auf
neue Schülerinnen und Schüler freut. Auch Unterricht mit dem
E-Bass ist möglich.

Ernst Wagner (Malberg) unterrichtet ab sofort
für die Kreismusikschule Kontrabass und E-
Bass und hat noch freie Unterrichtsplätze.

Ernst Wagner ist in der Region kein Unbe-
kannter, denn seit mehr als 30 Jahren steht
er mit der Band „Street Life“ als E-Bassist auf
der Bühne. Was viele jedoch nicht wissen, ist,
dass Wagner auch Kontrabass spielt und dies
als Hauptfach an der Musikhochschule stu-
diert hat. Auch als Geigenbauer hat er einen
ausgezeichneten Ruf in der Region. Neben
dem regulären wöchentlichen Unterrichtsan-
gebot, besteht für Jugendliche ab 16 Jahren

oder Erwachsene auch die Möglichkeit, eine Fünferkarte zu kaufen.
Unterrichtsorte sind Altenkirchen oder Wissen.
Der Kontrabass ist ein sehr vielseitiges Instrument und kann bei-
spielsweise in der Klassik, im Jazz oder auch akustischen Rock-Pop
Besetzungen gespielt werden.
Wer sich für den Bassunterricht bei Ernst Wagner interessiert, kann
sich im Musikschulbüro unter Tel. 02681- 81 22 83 oder musik-
schule@kreis-ak.de informieren.
neuer eltern-kind-kurs der kreismusikschule in altenkirchen
hat noch freie Plätze
In Altenkirchen hat jetzt ein neuer Eltern-Kind Kurs „MiMaMusikiste“
für Kinder im Alter von 3 Jahren begonnen. Er findet donnerstags
um 14.45 Uhr in der Musikschule in Altenkirchen, Hochstraße 3,
statt.
Wenn Ihr Kind gerne singt und Musik mag, sind Sie dort genau rich-
tig. Gemeinsam mit Mama, Papa oder einer anderen Bezugsperson
gehen die Kleinen bei Mitmachliedern, Tänzen oder Klanggeschich-
ten auf musikalische Entdeckungsreise. Die Stundeninhalte sind
ganz auf die Erlebniswelt der Kinder abgestimmt und sprechen sie
mit allen Sinnen an.
Weitere Informationen gibt das Büro der Musikschule gerne, Tel.
02681-812283 oder musikschule@kreis-ak.de.

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Männerfahrt zum Weltkulturerbe Zeche Zollverein
Es ist längst kein Geheimnis mehr, die Männerfahrten des Kirchen-
kreises sind heiß begehrt. Oft melden sich die Teilnehmer schon an,
bevor die nächste Fahrt noch richtig geplant ist. Immer verspricht
ein interessantes Ziel bei den Fahrten auch einen lohnenswerten
Ausflug in geselliger Runde. Viele der Teilnehmer kennen sich inzwi-
schen, man tauscht sich aus zwischen Daaden und Mehren, Betz-
dorf und Almersbach, Struthütten und Weyerbusch. Aber es stoßen
auch immer wieder neue Interessenten dazu und so entsteht eine
bunte Mischung.
Man(n) kommt ins Gespräch. Die Männerfahrt diesmal geht zur
Zeche Zollverein nach Essen und ist damit einer der Höhepunkte
im diesjährigen Kalender der Männerarbeit. Denn die Zeche Zoll-
verein steht für Geschichte und Aufbruch: Schon bald nach ihrem
Bau 1932 wurde sie zur leistungsstärksten Zeche weltweit. Seit
ihrer Stilllegung 1986 gilt sie als weltweit einmalige Kathedrale der
Industriekultur, die die Vereinten Nationen 2001 zum Weltkulturerbe
erhob. Zollverein ist heute wohl das bedeutendste Baudenkmal der
großtechnischen Kohlewirtschaft, und ist längst über die Grenzen
der Region und auch Deutschlands hinaus bekannt und zum Mar-
kenzeichen des Ruhrgebiets geworden. Im Anschluss steht noch
ein Aufenthalt in Essen mit Zeit zur freien Verfügung auf dem Pro-
gramm. termin 23.09.2017, Abfahrt ist um 7.45 Uhr von Betzdorf
Schützenplatz.
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dem Leben einer märkischen Gutsfrau“; 16 Uhr Krabbelgruppe; 20
Uhr Bibelgesprächskreis im Pfarrhaus
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel. 02681 1720; Fax: 02681 4602;
Email: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 15.09.17, 19 Uhr Time-Out Teenkreis
samstag, 16.09.17, 19.30 Uhr Jugendhauskreis
sonntag, 17.09.17, 11 Uhr Gottesdienst mit anschl. Mittages-
sen im Gemeindehaus. Interessierte mögen sich bitte anmelden bei
Karola Lindscheid, Tel. 02686/581 oder im Gemeindebüro. 11 Uhr
Kindergottesdienst
mittwoCh, 20.09.17 – 19.30 Uhr Gesprächsabend in der Region –
Im Zeichen der Rose im Ev. Gemeindezentrum Flammersfeld.
Freitag, 22.09.17, 19 Uhr Timeout-Teenkreis; 19 Uhr Bibellesekreis
Vorankündigung:
sonntag, 24.09.2017, 11 Uhr gem. Gottesdienst von mehren und
Schöneberg zur silbernen Jubiläumskonfirmation in Mehren
Diakoniesammlung:
In der Zeit vom 18.09. bis einschließlich 27.09.2017 findet die dies-
jährige Diakoniesammlung durch unserer Konfirmanden statt.
amtshandlung:
bestattung: 28.08.2017: Gertrud Gerda Stolz aus Rettersen, 103
Jahre
kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin:Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neitersen, Tel.
02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801,
Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinden mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
Freitag, 15.09.2017, 19 Uhr Teenkreis, Kontakt: Jugendleiter Olaf
Otworowski, Tel. 0151/65864801
sonntag, 17.09.2017, 9.30 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 19.09.2017, 16.30 Uhr Konfirmanden Kurs in Schöne-
berg
mittwoCh, 20.09.2017, 19.30 Uhr Gesprächsabend in der Region
– Im Zeichen der Rose im Ev. Gemeindezentrum in Flammersfeld,
Kontakt und Infos: In den Pfarrämtern Ihrer Ev. Kirchengemeinde
Donnerstag, 21.09.2017, 16 Uhr Kindergruppe, Kontakt:
Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801; 19.30 Uhr Pres-
byteriumssitzung
bekanntmachungen:
Diakoniesammlung
Die diesjährige Diakoniesammlung durch unsere Konfirmanden fin-
det statt vom 18.09. bis einschließlich 27.09.2017.
silberne Jubiläumskonfirmation
Sonntag, 24.09.2017, 11 Uhr, gem. Gottesdienst von Mehren und
Schöneberg zur silbernen Jubiläumskonfirmation in Mehren.
erntedankfest
Sonntag, 01.10.2017, 11 Uhr, gem. Gottesdienst von Mehren und
Schöneberg zum Erntedankfest in Schöneberg, mitgestaltet wird

Am Mittwoch, 20. September, ist das Gemeindebüro wegen einer
Fortbildung geschlossen.
Donnerstag, 14.09.:18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 15.09.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
sonntag, 17.09.: Asbach: 10.15 Uhr Frühstücksgottesdienst zum
Dankeschöntag. An diesem Tag wird der hiesige Künstler Alexander
Jokisch sein Kunstwerk erklären, welches im Gemeindehaus hängt.
Dienstag, 19.09.: 15.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 21.09.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 15.09.2017: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
samstag, 16.09.2017: Weyerbusch: 9.00 - 14.30 „5000 Brote – Kon-
fis backen Brot für die Welt“ – Verkauf des Brotes am 17.09.2017
nach dem Gottesdienst!
sonntag, 17.09.2017: Birnbach: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk) mit
Abendmahl, Jubiläumskonfirmation! Nach dem Gottesdienst Ver-
kauf der Brote der Konfi-Aktion „5000 Brote – Konfis backen Brot für
die Welt“
montag, 18.09.2017: Weyerbusch: 16.00 Krabbelgruppe
Dienstag, 19.09.2017: Weyerbusch: 16.00 Katechumenen-Unter-
richt, 17.00 Gemeindebücherei, 17.00 CVJM-Männerkreis – „Mar-
tin und die Juden“, Referent Prof. Dr. Axel von Dobbeler, Bornheim-
Hersel (Abfahrt: 17.00, Beginn: 19.30), 20.00 Probe Kirchenchor
mittwoch, 20.09.2017: Weyerbusch: 17.30 - 19.00 Mädchen-Jung-
schar, 18.30 Frauenkreis – „Vater und Sohn Bodelschwingh“, Refe-
rentin: Sieglinde Scharpf; Flammersfeld: 19.30 „Im Zeichen der
Rose“ – Gesprächsabende in der Region, 19.30 CVJM-Männerkreis
– Teilnahme am Gesprächsabend „Im Zeichen der Rose“
Donnerstag, 21.09.2017: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“; 14.30 Frauenhilfe – zu Besuch: die Frauenhilfe Leu-
scheid, 15.00 - 17.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und Ein-
heimischen
Die gemeindebücherei lädt ein!
Auch in diesem Jahr sind wieder viele Bücher neu erschienen.
Dorotheé Grütering hat mit sicherem Blick eine erlesene – und
lesenswerte – Auswahl zusammengestellt. Diese Auswahl präsen-
tiert sie in einem amüsanten Vortrag. Selbst Lesemuffel kommen
bestimmt auf den Geschmack, wenn von spannenden Abenteuern,
geheimnisvollen Kriminalfällen oder bewegenden Familiengeschich-
ten erzählt wird.
Wann: 25.09.2017, 19.30 Uhr; Wo: Ev. Gemeindezentrum Weyer-
busch. Wir freuen uns auf einen spannenden Abend.
Ihr Büchereiteam
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken - leben gestalten“
Donnerstag, 14.09.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20.00 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 15.09.: Hohegrete (Erholungsheim): 17.00 Uhr Jungs-
char, 20.00 Uhr Jugendkreis
sonntag, 17.09.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10.00 Uhr
Gottesdienst, Predigt: Dorothee Becker, gleichzeitig Kinderprogramm,
Hohegrete (Erholungsheim): 10.00 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag, 18.09.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
Dienstag, 19.09.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19.00 Uhr Basketball, 20.00 Uhr
Volleyball
mittwoCh, 20.09.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 19.30
Uhr Vorstandssitzung, Hohegrete (Erholungsheim): 19.00 Uhr Teen-
agerkreis
Donnerstag, 21.09.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20.00 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682-1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag 14.09.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind Gruppe; 16.15 Uhr
Katechumenen Unterricht
Sonntag 17.09.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Eichelhardt mit Frau Dr.
Beyer
Montag 18.09.2017: 20 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag 19.09.2017: 16 Uhr Krabbelgruppe II
Mittwoch 20.09.2017: 15 Uhr Frauenhilfe Programm-Änderung:
Treffpunkt Gemeindehaus Eichelhardt Thema: Klara von Arnim „Aus

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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limonaden Date am sa 23.09., 15 - 17 uhr
Jojo, der Papagei aus Hawaii, Schlummilei, das süße Schaf, Leo
Laban Löwe und das große rote Herz laden dich zu viel Spiel, Spaß,
Musik u. spannenden Geschichten ein (für Kids bis 12 J.). Herzliche
Einladung!
büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
hauptstr. 29, 57635 wölmersen
samstag, 16.09.2017, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
sonntag, 17.09.2017, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag, 19.09.2017, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20 Uhr Hauskreise
mittwoch, 20.09.2017, 15 Uhr Hauskreis, 17 - 18 Uhr Kids-Treff (4
- 8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre), 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag, 22.09.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13-15 Jahre)
Die Veranstaltungen finden nur nach vorheriger Ankündigung statt.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 70942 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher weg 2
ev. freie Pfingstgemeinde
Donnerstag 14.09.2017, 19.00 Uhr Gebet
Freitag 15.09.2017, 19.00 Uhr Gebet
samstag 16.09.2017, 19.00 Uhr Gebet
sonntag 17.09.2017, 16.00 Uhr Gottesdienst
montag 18.09.2017. 19.00 Uhr Gebet für Heilung
Dienstag 19.09.2017. 19.00 Uhr Gebet für Heilung
mittwoch 20.09.2017, 19.00 Uhr Gebetsabend
Donnerstag 21.09.2017, 19.00 Uhr Gebet

der Gottesdienst von der Kindertagesstätte „Pusteblume“ in Nei-
tersen.
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail: schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küs-
ter Vertretung Heidi Schmidt, Tel. 0176/36806433; Kontakt Jugend-
leiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801 Kontakt Pfarrer Bernd
Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178; Homepage: http://
kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
sonntag, 17.09.2017, 10.15 uhr Gottesdienst mit Taufe in
höchstenbach mit Pfrin. Kühmichel. In Berod findet kein Gottes-
dienst statt.

■ Katholische Kirchengemeinde St.
Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, altenkirchen,tel. 02681/5267,
Fax. 02681/70548, e-mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
15.45 Uhr
kirche st. Jakobus altenkirchen
Donnerstag, 15.09.17: 10.30 Uhr Gottesdienst im DRK Senioren-
zentrum
Freitag, 16.09.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18 Uhr
Wortgottesdienst in der Krypta
Sonntag, 17.09.17: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 20.09.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18
Uhr Hl. Messe in der Krypta
„who cares“ am gospelday
Gemeinsam, der Jugend- und Brückenchor Altenkirchen mit der
Unterstützung der ev. Kirchenband, sind wir am 16.09.2017 ab 12
Uhr in der kath. Kirche in Altenkirchen, um den Gospel-Song „Who
Cares“ zu singen. Denn an diesem Tag findet der 6. bundesweite
Gospelday statt. Mit dieser riesigen Aktion möchten wir uns an die
Seite derjenigen Menschen stellen, die sonst niemand sieht. Des-
halb der Titel: „Who cares?“ Wer kümmert sich? We care - WIR
kapellengemeinde st. aloisius beul
Samstag, 16.09.17: 16.30 Uhr Hl. Messe
kirche st. Joseph weyerbusch
Sonntag, 17.09.17: 9 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 20.09.17: 10 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Mehren
seniorengottesdienst am 22. september
Am Freitag, 22.09., feiern wir um 15 Uhr einen Seniorengottesdienst
in unserer Kirche. Eingeladen sind die BewohnerInnen mit ihren
Betreuerinnen aus dem Seniorenpflegehaus „Sonnenhang“ Mehren
und alle Gemeindemitglieder.

Anschließend Kaffeetafel im Pfarrsaal. Herzlich willkom-
men!
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Donnerstag, 14.09.17: 14.30 Uhr Wortgottesdienst der
Pilger Großmaischeid; 16 Uhr Kreuzweg der Pilger

Großmaischeid
Freitag, 15.09.17: 18 Uhr Feierlicher Gottesdienst zum Patrozinium,
Rosenkranzgebet und anschließende Prozession
Sonntag, 17.09.17: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 19.09.17: 18 Uhr Hl. Messe; anschließend Rosenkranz-
gebet
Mittwoch, 20.09.17: 14.30 Uhr Kreuzweg der Pilger St. Joseph Ros-
bach in der Kirche; 15 Uhr Pilgermesse der Pilger St. Joseph Ros-
bach
Donnerstag, 21.09.17: 11 Uhr Pilgermesse der Pilger kfd Nieder-
schelderhütte, Birken und Brachbach; 14 Uhr Kreuzweg der Pilger
kfd Niederschelderhütte, Birken und Brachbach

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit, hofstr. 3,
57610 altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (hofstr. 3, ak):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen!
geöffnet: Do 9 - 13 und Fr 12.30 - 22 Uhr (Fr ab 16 Uhr Live-
Musik).
kids-treff/Young Force:
Di 19.09., 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
mamimo:
mi 20.09., 9.30 - 11 Uhr - für Mütter mit Kindern bis 3 Jahre, Café
‚friends‘, Hofstr. 3, AK. Mehr Infos unter www.friends-of-jesus.de/de/
cafe-friends/
gottesdienste (im hähnchen 8, ak):
so 24.09., 10.30 Uhr, der Gottesdienst am So 08.10. fällt aus
so 22.10., 10.30 Uhr
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mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei
Eduard Giesbrecht (Gemeindeleiter),
Tel. 02682/3058,
und Viktor Reimer (stellv. Gemeindeleiter),
Tel. 02681/9817327.

■ Gemeinschaft der Baha’i Altenkirchen
Freitag, 19:30 uhr: Gäste- und Infoabend - Möglichkeit, sich
über die Baha‘i-Religion, die jüngste Weltreligion (Körperschaft des
öffentl. Rechts), zu informieren. Jeder ist herzlich willkommen!
thema des gästeabends:
Wie fördere ich Einheit? Gerechtes Denken und Handeln: „Wür-

dest du Barmherzigkeit beachten, dann würdest du nicht auf deinen
eigenen Nutzen, sondern auf den Nutzen der Menschheit sehen.
Würdest du Gerechtigkeit beachten dann würdest du für andere nur
wählen, was du für dich selbst erwählst.“
(Baha‘u‘llah 1817-1892)
interreligiöse andacht
Alle Veranstaltungen finden statt im Baha‘i-Kulturzentrum, Raiffei-
senstr. 48, Kroppach.
Nähere Informationen und Anmeldung unter
Tel. 02681-9843702.

■ Zelt der Begegnung e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755
Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum
Westerwald e.V.

weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
CbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen.
Bitte kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201;
Internet: www@cbzw.de
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Altenkirchen

Sonntag, 17.09.2017: 9.30 Uhr Gottesdienst 9.30 Uhr Vorsonntags-
schule / Sonntagsschule
Montag, 18.09.2017: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Dienstag, 19.09.2017: 20 Uhr Bezirks-Orchesterprobe in Limburg
(für den 24.09.); 20 Uhr Jugendbetreuertreffen in Limburg
Mittwoch, 20.09.2017: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen;
Ansprechpartner: Lothar Kiel, Tel. 02688 8862

Freitag 22.09.2017, 22.00 Uhr Gebet
auskunft / kontakt: Herr David Wesel 01 57 / 38 20 64 68
auskunft / kontakt: Herr Alfred Wesel 01 75 / 6 06 68 23
Info unter: http://www.cz-altenkirchen.de
Vorankündigung:
samstag 23.09.2017, 09.30 Uhr männerfrühstück
Freitag 27.10 - 29.10.2017 Prophetisches Seminar mit Ehep. Genz-
mer

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
wir laden sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden sonntag um 10.00 uhr: gottesdienst, parallel kin-
dergottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
sonntags um 18.00 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Jeden sonntag ab 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 20.00 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoCh, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 17.00 - 19.00 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit
kostenlosem Abendessen); 18.00 Uhr Frauensport in der FEBA-
Sporthalle; 19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info
Glaubenskurs, Tel. 02681/9849866)
Freitag, 16.00 - 18.00 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20.00
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel.
02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts, (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen
www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland
kdör)
koblenzer straße 4 (2. stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 17. September 2017, um
10.30 Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 8 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr: Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Ein-
lass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter
www.feg-altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölner str. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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Festigung und aufbau von Fähigkeiten im lesen und schreiben
Auch Erwachsene mit deutscher Muttersprache können zum Teil
nicht so gut lesen und schreiben, wie es im beruflichen und sonsti-
gen Alltag eigentlich nötig ist. Manche haben Lesen und Schreiben
nicht oder nur teilweise gelernt, manche sind aus der Übung gekom-
men. In unseren Kursen wird das Lesen und Schreiben gelernt. In
kleinen Gruppen. Mit Beratung und Betreuung für jeden Einzelnen.
Alle Informationen werden selbstverständlich vertraulich behandelt.
Der Kurs wird von der LAG anders lernen gefördert und findet in
Kooperation mit der Kreis-Volkshochschule statt.
Referentin: Regina Groß Alphabetisierungs-Dozentin
Dienstags, ab 26.9., 17:30h - 21:15h, 10-mal kostenfrei; Nr. 0205-
0917K
Yoga einführung
Dieser Kurs ist ein ganzheitlicher Gesundheitsweg für Yoga-Anfän-
gerInnen. Wir erleben und erfahren die Grundprinzipien und Grund-
haltungen des Yoga und unternehmen dabei eine Reise durch den
eigenen Körper. Durch die Kräftigung und Dehnung der Muskula-
tur in Becken, Füßen, Bauch und Rücken nehmen wir bisher kaum
spürbare Körperregionen wahr.
Referentin: Marita Wäschenbach Yoga-Übungsleiterin Nordic-Wal-
king-Instructor
Donnerstags, ab 5.10., 20:15h - 21:45h, 8-mal 80 €; Nr. 0504-1017K
Yoga für Fortgeschrittene
Wir vertiefen die erlernten Asanas (Körperhaltungen), indem wir in
der jeweiligen Körperhaltung und in unserem individuellen Atem-
rhythmus verweilen. Weiterhin werden wir das eigenständige Aus-
führen längerer Körperzyklen sowie die gezielte Atmung üben. So
werden die Gedanken geordnet und während der stillen Beobach-
tung des Ein-und-Ausatmens zur Ruhe geführt
Referentin: Marita Wäschenbach Yoga-Übungsleiterin, Nordic-Wal-
king-Instructor
Donnerstags, ab 5.10., 18:30h - 20h, 8-mal 80 €; Nr. 0505-1017K
eselschule - was ist das? - Vortrag über das Arbeiten mit Wider-
stand als Ressource
Esel gelten als widerspenstig und stur, tatsächlich zeichnet aber
Achtsamkeit und Vorsicht ihr Handeln aus. Sie sind gewohnt, mit
knappen Ressourcen und unter schwierigen Bedingungen ihren
Lebensalltag zu bestreiten. Für Menschen ist der Umgang mit
Widerstand eine große Herausforderung. In schwierigen Lebenssi-
tuationen, mit widerspenstigen Partnern oder Mitarbeitern kommen
wir an unsere Grenzen. Der Vortrag zeigt Möglichkeiten der Per-
sönlichkeitsentwicklung von Mensch zu Mensch mit Hilfe der Esel,
Grundlagen des gewaltfreien Dialogs und Ideen für ein gutes Kräf-
temanagement in Familie und Betrieb und ist für Menschen ohne
und mit Esel geeignet.
Unter dem Motto „Artgerechte Ausbildung für Esel und Mensch“ fin-
det am 5. und 6. Mai 2018 ein Workshop statt.
Referentin: Elke Willems, Systemische Beratung, Fachkraft für tier-
gestützte Intervention, www.dieEselschule.de
Donnerstag, 12.10., 19:30h - 21:30h 7 €; Nr. 0401-1017I
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ Höhepunkt der Altenkirchener Bogenschützen
strahlender sonnenschein und gute laune auf
dem 23. westerwälder basaltturnier
Als krönenden Abschluss eines sehr erfolgrei-
chen Sportjahres haben die Altenkirchener Bogen-
schützen vom 26. - 27. August ihr 23. Westerwälder
Basaltturnier ausgetragen. Mehr als 100 Schützen
aus ganz Deutschland sind an diesem Wochen-
ende bei strahlendem Sonnenschein gegeneinan-
der angetreten.

Der Parcours mit insgesamt 24 3-D-Tieren befand sich idyllisch
gelegen im Wald neben dem Sportplatz in Ingelbach und bot den
Teilnehmern viele interessante Ziele, an denen sie ihr Können mit
Pfeil und Bogen beweisen konnten. Dank der vielen Helfer war das
Basaltturnier auch dieses Jahr wieder ein unvergessliches Erlebnis
für Jung und Alt. Der Dank galt natürlich auch den Waldinteressen-
ten und den Sportfreunden Ingelbach, ohne die diese Durchführung
so nicht möglich wäre.
ergebnisse und bilder unter:
www.altenkirchener-bogenschuetzen.de
Auch der Rest des Sportjahres verlief für die Altenkirchener Bogen-
schützen sehr erfolgreich, sodass verschiedene nationale und inter-
nationale Titel errungen werden konnten. Im April brachte der Lang-
bogenschütze Ernst Karlowsky den Weltmeistertitel der IFAA World
Indoor Archery Championship 2017 (WIAC) nach Hause. Genauso
erfolgreich haben Ulrike Koini (2. Platz) und Heike Berk (3. Platz) die
Blankbogen Damen der Altenkirchener bei der Europameisterschaft
Feld und Jagd der IFAA im August vertreten.
Mit Blick auf die nächsten Wochen verspricht das Sportjahr weiter-
hin spannend zu bleiben, da sich Dieter und Lukas Land zur Deut-
schen Meisterschaft 3D-qualifiziert haben.

aus Vereinen und Verbänden

■ Förderverein des DRK Krankenhauses Altenkirchen
2. Fußballturnier in altenkirchen
Der Förderverein des DRK Krankenhauses Altenkirchen hat bei
herrlichem Sommerwetter auf der Kunstrasensportanlage der Alten-
kirchener Glockenspitze nach 2015 das 2. Fußballturnier ausgerich-
tet. Das Turnier, an dem acht Mannschaften teilnahmen, gewann
das Team des SRS (Sportler ruft Sportler).

Bei der Geldübergabe: (von links) Frank Hostmann, Paul-Josef
Schmitt (Kassenwart), Hans-Jürgen Lenski, Dr. Peter Enders (Vor-
sitzender) und Heijo Höfer (stv. Vorsitzender)

Im Endspiel bezwang man den Freundeskreis Honneroth. Im kleinen
Finale besiegte die Mannschaft der Rettungswache Altenkirchen den
Gegner vom DRK Krankenhaus Hachenburg. Die Organisatoren des
Turniers, Hans Jürgen Lenski und Dr. Frank Hostmann, freuten sich
über den regen Zuschauerbesuch und über den stolzen Erlös von
2.870 €. Der Betrag kommt der Arbeit des Fördervereins zugute.

■ KSC Karate Team
ksC karate nachwuchs siegt beim wirgeser 4-stunden-turnier
gold silber und bronze gehen an unsere jüngsten wettkämpfer
Beim diesjährigen Wirgeser 4-Stunden-Turnier waren dieses mal
nur 4 Starter vom KSC Karate Team mit dabei, da parallel noch ein
großes Internationales Turnier in Dänemark stattfand. Diese vier
konnten bei der Medaillenvergabe am Ende ganz vorne stehen. Mit
Juliano D‘aloia (Gold) und Finley Becker (Silber) gab es ein Finale,
bei dem beide Kämpfer vom KSC kommen. Als Vorbereitung für die
Landesmeisterschaft eine gute Ausgangsposition. Der glücklichere
Sieger war am Ende Juliano D‘aloia. Fiona Noll musste sich in der
Finalrunde lediglich einer Sportlerin aus Anhausen geschlagen
geben. Damit erreichte Sie Platz 3.

Fiona Noll (links) bei der Siegerehrung

Wer jetzt selbst mit Karate beginnen möchte kann jederzeit in
Puderbach, Horhausen oder Altenkirchen einsteigen.
Mehr Informationen per Telefon (02684-956000), im Internet:
(www.ksc-puderbach.de) auf Facebook oder direkt vor Ort.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
bildungsangebote in kooperation mit
der Verbandsgemeinde altenkirchen
Die herbstlesung der Literaturwerkstatt
findet am Sonntag, 24.9. von 15 - 17 Uhr
statt. Das Motto lautet „Kuss und Schluss“.
Der Eintritt beträgt 5 €
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druckt. Zudem bedankte er sich beim Ehrenamt, ohne das die Kos-
ten sonst deutlich höher ausfallen würden, aber auch den Einsatz
der Familien lobte er.
Bürgermeister Bernd Brato zitierte Willy Brandt: „In der AWO ver-
bindet sich die Hilfe für den Einzelnen mit dem Engagement für
eine Politik der sozialen Demokratie.“ Alles greift ineinander und die
Leistung der Betreuungsvereine ist der Kitt der Gesellschaft. „Feiert
richtig, ihr habt es verdient.“, sagte er abschließend.
Anschließend hielt Geschäftsführer Dr. Holger Ließfeld einen Vor-
trag über die Geschichte der Vereine. Alles begann 1992 in der
Eisenbahnstraße in Betzdorf und ein Jahr später gab es eigene
Räumlichkeiten in Daaden. Später wurden Büros in den Ortsmittel-
punkten in Altenkirchen und 2007 dann in Betzdorf geschaffen. Die
hauptamtlichen Fachkräfte sind konkrete Anlaufstellen für alle Fra-
gen zum Betreuungsrecht.
Prof. Dr. Tobias Fröschle von der Universität Siegen hielt einen Vortrag
darüber, wie sich das Betreuungsrecht entwickeln müsste, um gerech-
ter zu werden. Rund 20 Jahre wurde diskutiert, ohne Schwächen des
Gesetzes annähernd zu lösen. Er kritisierte, dass das Gesetz den
Beruf des Betreuers nicht anerkennt und auch die gesetzlich festge-
legte Vergütung nicht zur Qualität der Betreuung beitrage.
Zum Abschluss des offiziellen Teils der Veranstaltung lud Eva Maria
Fuchs, Vorsitzende des Betreuungsvereins Sieg-Westerwald und
stellvertretende Vorsitzende des Betreuungsvereins Altenkirchen
zum Buffet ein. Lange Gespräche und Diskussionen folgten und
beschlossen einen unterhaltsamen und informativen Abend.

■ SRSopen am 24. September
eröffnung der boulderwand „7 x 7movebox“
Hereinspaziert - am Sonntag, 24. September 2017, sind die Zent-
rale der christlichen Sportorganisation SRS e.V. und das Sport- und
Seminarhotel Glockenspitze ´open´. Bei den SRSopen lernt man
Mitarbeiter und Räumlichkeiten kennen und bekommt einen inter-
essanten Einblick in die inhaltlichen Bereiche der Arbeit von SRS.
Umrahmt wird der Tag von interessanten Highlights:
gottesdienst: Um 10.30 uhr geht es im gottesdienstlichen ´Ope-
ning´ um die Themen Sport, Glaube und Gemeinde.
kletterwand: Um 13.00 uhr eröffnet die neue boulderwand in der
„7x7moveBox“. Die 4,50 Meter hohe Kletterwand wird ohne Siche-
rung bezwungen, denn die wird beim „Klettern auf Absprunghöhe“
nicht benötigt. Kostenlos ausprobieren, im SRS SportPark.
srs werteoffensive: Die neu gestartete Initiative für christliche
„werte im sport“ bietet Kirchen, Gemeinden, Sportlern und Unter-
nehmen die Möglichkeit, ein aktives Zeichen für Werte zu setzen.
Danach, vorher und zwischendrin können sich die Gäste sportlich
betätigen, beim Putten, Beachvolleyball, Fußball, Rallye Simulator
oder die Kleinsten bei einer Kinder-Rallye. Neben vielen weiteren
Angeboten haben sie die Möglichkeit, einen exklusiven Blick hinter
die Kulissen von SRS und dem “Sport- und Seminarzentrum Glo-
ckenspitze“ werfen. Dabei lohnt sich besonders eine Hotelführung,
in der die einzigartigen Sportthemenzimmer präsentiert werden. In
der ausstellung der “hall of Fame des deutschen sports“ kön-
nen Gäste die Geschichte großer Sportlerpersönlichkeiten erleben.
Gleich nachdem das Kreuz für die Bundestagswahlen gesetzt ist,
also weiter zu den SRSopen, denn auch für das leibliche Wohl ist
vielfältig gesorgt.

■ AWO Altenkirchen und Sieg-Westerwald
25 Jahre betreuungsrecht und die arbeit der awo
Vor 25 Jahren trat das Betreuungsgesetz in Kraft. Gleichzei-
tig wurde der Betreuungsverein der AWO Altenkirchen und vor 10
Jahren der Betreuungsverein der AWO Sieg-Westerwald gegrün-
det. Diese Jubiläen wurden gebührend in der Betzdorfer Stadthalle
gefeiert. Am 1. Januar 1992 ist das Betreuungsgesetz in Kraft getre-
ten. Dieses hilft Menschen, die aufgrund psychischer Krankheiten
oder körperlicher, geistiger oder seelischer Störungen ihre Angele-
genheiten ganz oder teilweise nicht mehr selbst regeln können.

Im selben Jahr, in dem das Betreuungsgesetz in Kraft trat, grün-
dete man auch den Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt (AWO)
Altenkirchen. Im Jahr 2007 kam dann noch der Betreuungsverein
der AWO Sieg-Westerwald hinzu. Horst Klein, Vorsitzender des
Betreuungsvereins Altenkirchen und stellvertretender Vorsitzender
des Betreuungsvereins Sieg-Westerwald, begrüßte die Gäste. In
seiner Rede hob er vor allem die ehrenamtlichen Helfer hervor, die
der „Goldstaub“ seien, der die Vereine zum glänzen bringt.
Staatsministerin Sabine Bätzing-Lichtenthäler, die selbst auch seit
vielen Jahren im AWO Betreuungsverein aktiv tätig ist, beeindruckte
die Gäste mit ihrer Rede. Zum Stand 31. Dezember 2015 gibt es in
Deutschland 1,3 Millionen Betreuungsverfahren, doch diese werden
immer nur als letztes Mittel eingesetzt, beteuerte Bätzing-Lichtent-
häler. Die örtlichen und auf Landesebene befindlichen Behörden
sowie die Betreuungsvereine arbeiten gut zusammen. Sie bedankte
sich für das Ehrenamt, das ein wichtiger Aspekt der Betreuung dar-
stellt sowie die gelebte Solidarität verdeutlicht. Dass es noch keine
zeitgemäße Anpassung der Vergütung gibt, bedauert Bätzing-Lich-
tenthäler jedoch. Sie versprach sich weiter dafür einzusetzen.
„Was soll ich jetzt noch sagen“, fing MdL Heijo Höfer verschmitzt
seine Begrüßungsrede an. „Es wurde eigentlich schon alles
gesagt.“, fügte er hinzu. Höfer dankte für die professionelle Arbeit
der Vereine und sprach ebenfalls die Finanzierung an, die nach
über 12 Jahren Stillstand nunmehr angepasst werden müsse.
Darüber hinaus gratulierte Kreisabgeordneter Klaus Schneider zum
25-jährigen Jubiläum. Er übergab einen Scheck an den Vorsitzen-
den Klein. Schneider ist von der guten Zusammenarbeit zwischen
den Betreuungsvereinen, den Behörden und den Gerichten beein-
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erzählt er die Geschichte seines alkoholkranken Vaters und sein
eigenes Erwachsenwerden im Schatten der Sucht. Ein bewegendes
Dokument über die zerstörerische Droge Alkohol - und die Kraft, die
man braucht, um gegen sie zu bestehen.
Bei der Lesung hört man auch Teile von Schottners Radioreportage,
hört die Mutter erzählen, wie der Vater jeden Morgen frisch rasiert
und eingeduftet in die Arbeit ging: „Er war ein Mann, der auf sich
geachtet hat.“ Aber er war auch ein Mann, der sich nach einem lan-
gen Arbeitstag zwei, drei Flaschen Weißbier aufmachte und dann
noch einen Frankenwein. „Es sah immer so normal aus“, sagt die
Mutter. „Ich habe ihn nie als jemanden wahrgenommen, der trinkt“,
schreibt Schottner in seinem Buch. Die Familie zerbrach nach und
nach. Die Eltern stritten sich immer öfter und - je mehr der Vater
getrunken hatte - immer lauter, immer aggressiver. „70 000 Men-
schen sterben jedes Jahr an den Folgen von Alkohol, aber nur 3000
Menschen im Straßenverkehr.“ Dirk Bernsdorff, Fachkraft für Sucht-
prävention im Diakonischen Werk bringt die Problematik von zu viel
Alkoholkonsum damit auf den Punkt.
Dominik Schottner wird am 20.09.2017 vormittags an der Integrier-
ten Gesamtschule Hamm vor Schülerinnen und Schülern lesen.
Der Eintritt zur Lesung im Kulturhaus beträgt 5 €. Informationen
zur Lesung und zur Thematik Suchtprävention erhält man bei Dirk
Bernsdorff, Tel. 02681 8008 46 oder per
E-Mail dirk.bernsdorff@diakonie-altenkirchen.de

■ Flüchtlingshilfe Fluterschen
terminverschiebung der Jahreshauptversammlung
Die für den 18. September 2017 angekündigte Jahreshauptver-
sammlung der Flüchtlingshilfe Fluterschen muss aus organisatori-
schen Gründen auf den 27. Oktober 2017 verschoben werden.
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Flüchtlingshilfe Fluter-
schen nun am Freitag, 27.10.2017 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
in Oberwambach
geplante tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Genehmigung der
Tagesordnung; 3. Bericht des Vorstands; 4. Bericht des Kassierers;
5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Aussprache; 7. Entlastung des Vor-
stands; 8. Genehmigung des Haushaltsplans für das laufende Jahr;
9. Neuwahlen; 10. Bericht über die Ziele des Vereins im laufenden
Jahr; 11. Aussprache; 12. Verschiedenes

■ Gielerother Karnevalsverein verkauft Kostüme
Der aufgelöste Gielerother Karnevalsverein unter Leitung von
Obermöhne Carmen Neuls verkauft für kleines Geld seine großen
Bestände an Karnevalskostümen am Samstag, 23.09.2017, ab 15
Uhr im Hof von Carmen Neuls, Talstr. 4, Gieleroth. Auch der kom-
plette Fundus der Männertanzgruppen mit je 5 - 6 einheitlichen,
hochwertigen Kostümen aus dem Bereich Clowns, Schotten, Pira-
ten, Afrikaner, Pippi Langstrumpf, Schlümpfe, Bären, Bienen etc. ist
mit im Angebot.
Wir freuen uns auf einen fröhlichen Open-Air-Verkauf unter dem
Motto „Alles muss weg“.

■ Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth
autohaus hottgenroth übergab Fiat 500 an
tombolagewinnerin heike gerretz
Heike Gerretz aus Fluterschen handelte zum
Sommerfest der Freunde der Kinderkrebs-
hilfe Gieleroth, Verein für krebs- und schwerst-
kranke Kinder Gieleroth, wie jedes Jahr und
erstand zehn Lose. Das Sommerfest auf dem
Beroder Sportplatz brachte nicht nur Sonnen-

schein und viel Spaß für Mannschaften und tausende von Besu-
chern sondern auch für Heike Gerretz eine Glückssträhne. In der
Verlosung nach dem gelungenen Sportfest mit hohem Unterhal-
tungswert wurde eines ihrer Lose als Hauptgewinn gezogen. Da
sie bei der Verlosung nicht zugegen war, griff Vorstandsmitglied Uli
Fischer zum Handy und informierte die Gewinnerin mit den Worten:
Du hast etwas gewonnen, ich rufe später noch einmal an.

Foto: Rewa

■ DRK Kreisverband Altenkirchen e. V.
entschleunigen und auftanken - Yoga und klang

Yoga bietet die schöne Möglichkeit, sich
bewusst mit Körper, Geist und der Atmung zu
beschäftigen. Im DRK-Heim in Wissen, Auf der
Rahm 21, wird am 30.09.17, von 14 Uhr bis
ca.18 Uhr, vom DRK-Kreisverband Altenkir-
chen, einen Yoga und Klang-Tag angeboten.

Das Rote Kreuz führt seit vielen Jahren Yoga Kurse durch, unter
anderem auch Intensiv-Tage, die immer gerne angenommen wer-
den. In diesem Jahr arrangiert der Kreisverband einen Yoga und
Klang Tag. Dieser steht unter dem Motto „Entschleunigen und Auf-
tanken“ und richtet sowohl an die Menschen, die mit Yoga gerade
angefangen haben, als auch an diejenigen, die bereits über eine
langjährige Yogaerfahrung verfügen und an alle die, die Interesse
haben. Bei dem Kurs werden verschiedene Yogapositionen einge-
nommen und gehalten. Der Klang wird entspannen und die Seele
zum Schwingen bringen.
Informationen, Fragen oder Anmeldungen werden beim DRK-Kreis-
verband Altenkirchen, Birgit Schreiner, Tel. 02681 8006-44, entge-
gen genommen. Auch kann man sich direkt an die Kursleitung Elke
Eichhorn, Tel. 02741 930146 wenden.

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Altenkirchen

Flechtkurs in Dieperzen
Am Samstag, 20.08.2017, trafen sich 12 kreative Landfrauen in
Iris`s Scheune in Dieperzen. Unter fachkundiger Leitung von Ute
Weber aus Windeck wurden verschiedene Gartenstecker und Deko-
rationen für den Garten geflochten. Nach einem fröhlichen Nachmit-
tag konnte jede Teilnehmerin ein individuell gefertigtes Exemplar mit
nach Hause nehmen.

Änderung im Jahresprogramm
Die für den 10.09.2017 geplante Wanderung auf einer Teilstre-
cke der „alten Kohlstraße“ wird wegen des Hoffestes bei der Fam.
Hüsch in Busenhausen an diesem Tag auf 2018 verschoben.

■ Diakonisches Werk Altenkirchen
wenn der Vater sich zu tode säuft und es keiner merkt

Die Suchtprävention
des Diakonischen
Werks Altenkirchen
lädt am 20.09.2017
ab 18.30 Uhr im Kul-
turhaus Hamm/Sieg
zu einer Lesung von
Dominik Schottner
aus seinem Buch
‚Dunkelblau‘ ein,
dass 2017 im Pieper
Verlag erschienen

ist. Dominik Schottner hat miterlebt, wie der Alkohol seinen Vater
zugrunde gerichtet hat. Über die Frage, wie es soweit kommen
konnte, hat er ein Buch geschrieben.
Dominik Schottner ist Journalist und Trägers des Deutschen Radio-
preises 2016. Und deshalb wollte er nie nur seine persönliche
Geschichte erzählen, sondern etwas über die Gesellschaft im All-
gemeinen. Und so ist die Veranstaltung eine Mischung aus Vortrag,
Dialog mit dem Publikum und kleineren Passagen, die Schottner
aus seinem Buch vorliest.
Ein paar Gläser Wein, eine Flasche Bier mehr, na und? Alkohol ist
das Schmiermittel unserer Gesellschaft. Was Dominik Schottner
nüchtern feststellt, betrifft ihn selbst unmittelbar: Sein eigener Vater
war Alkoholiker. Über viele Jahre hat die Familie weggeschaut, hat
hilflos miterleben müssen, wie sich ein Mensch immer tiefer ins Ver-
derben säuft. Jetzt spürt der Sohn dem Verhängnis nach und fragt:
Wie hätten wir meinem Vater helfen können? Erschütternd offen
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Auch die D2 feierte am Wochenende den ersten Sieg in der Meis-
terschaft. In einem torreichen Spiel konnte man die Mannschaft aus
dem hohen Westerwald gut in Schach halten und verdient gewin-
nen.
e-Jugend:
sV niederfischbach - ssV weyerbusch i .............................. 1:10
Auch im zweiten Spiel der Saison gab es einen klaren Sieg für
unsere E1. Damit steht man nach zwei Spieltagen mit sechs Punk-
ten super da!
Jsg altenkirchen iii - ssV weyerbusch ii .............................. 4:3
Mit einer Niederlage kehrten die Jungs aus der Kreisstadt zurück.
Es war ein ordentliches Spiel der Jungs, die in der Schlussphase
aber leider zwei späte Gegentreffer einstecken mussten.
F-Jugend:
Jsg hattert - ssV weyerbusch i ............................................ 2:12
In Wied konnte die Truppe direkt das erste Spiel der Meisterschaft
für sich entscheiden. Einige gute Chancen wurden erspielt und
dann auch genutzt. Die Kinder freuen sich bereits auf die kommen-
den Spiele.
sV niederfischbach - ssV weyerbusch ii ............................... 6:2
In Niederfischbach schlugen sich die Kinder wirklich gut und erziel-
ten immerhin zwei Treffer. In den kommenden Spielen gibt es
bestimmt noch mehr Treffer und dann vielleicht auch einen Sieg.

■ Palette M Rodenbach
bürgerprojekt mit erlebnisparcours war ein voller erfolg
Ist es möglich, ein Projekt auf die Beine zu stellen, bei dem alle
Generationen zusammenarbeiten und das Beste der Einzelnen für
ein gemeinsames Ziel zusammenwirken kann? Ein großes Team
Ehrenamtlicher im Alter von 7 bis 70 Jahren stellte sich dieser Frage
mit einem Kinderfest, das über die LAP Raiffeisen Region geför-
dert wurde. Unter dem Motto „Was einer nicht schafft, das schaffen
viele!“ entwickelte das Team im Vorfeld zum Fest einen Erlebnispar-
cours zu den fünf Sinnen.

Am 27. August war es dann so weit, junge Familien mit Kindern
zwischen 5 und 12 Jahren aus Puderbach, Dierdorf, Flammersfeld
und auch Altenkirchen kamen, um ihre ganz persönlichen Erfah-
rungen mit den Aufgaben und Experimenten des Parcours zu
machen. Überall im Haus und Garten herrschte ein reges Treiben
wie in einem geschäftigen Bienenstock. In den zahlreichen Räumen
des Hauses von Palette M in Rodenbach durfte sich das zahlreiche
Publikum testen, z. B. an einer Riechstraße mit 50 Gerüchen oder
einem Hör-Memory. Kann man drei Worte erkennen, die gleichzei-
tig gesprochen werden? Wonach schmecken farbige Joghurts? Ist
mein Geschmackssinn vom Auge beeinflusst? Schaffe ich es, blind
einen großen Kreis zu zeichnen? Im großen Labyrinth der Sinne
wurde der Weg ertastet und die Richtung an der Weggabelung
durch die Lösung einer Aufgabe durch riechen, schmecken, hören
oder tasten bestimmt - da landete kaum einer in der Sackgasse.
Besonders Begeisterte absolvierten den Parcours mehrfach, Kinder
leiteten emsig und mit großer Konzentration die jeweiligen Aufgaben
an, Ältere halfen Jüngeren und umgekehrt.
Das Fazit des Teams: Generationsübergreifende Projekte sind mög-
lich, sie stärken Wertschätzung und Respekt für das, was mit dem
jeweiligen Alter geht und bringen das Potenzial jedes Einzelnen
ganz besonders zum Leuchten.

schul- und kindergartennachrichten

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Französisch für anfänger mit Vorkennt-
nissen - a2
Freitag, 15.09.2017, 9:15 bis 10:45 Uhr -
12 Termine
Claire Turner - 60 €

Für Heike Gerretz begann das große Warten mit der Frage wel-
chen Preis sie gewonnen hatte. Lange währte das Warten nicht.
Fischer meldete sich erneut und teilte mit dass es der Hauptgewinn,
der Fiat 500, sei. Am Dienstagnachmittag nahm sie nun im Beisein
der Vorstandsmitglieder der Kinderkrebshilfe Gieleroth, Jutta und
Uli Fischer, Désirée Rumpel aus den Händen der Geschäftsfüh-
rung Bernd Radermacher und Christoph Hottgenroth den Fahrzeug-
schlüssel in Empfang. (wwa)

■ LandFrauenverband Frischer Wind
e.V. Bezirk Weyerbusch

Viel geschmack wenig kalorien am 21. september, 18 uhr
Die Landfrauengruppe Bezirk Weyerbusch lädt alle
Interessierten auch Nichtmitglieder zum Kochkurs
in der AOK Altenkirchen ein. Wir lernen, wie
schmackhafte Gerichte ohne viel Kalorien zuberei-
tet werden.
Achtung: geänderter Termin! Teilnehmerzahl
ist begrenzt. Anmeldung bei Karin Wallau, Tel.

02686/989687, E-Mail: landfrauenweyerbusch@gmail.com

■ SSV Weyerbusch
bahndamm-lauf: an die stöcke, fertig, los …
Am 2. September 2017 fand in Buchholz (Wes-
terwald) die 19. Auflage des Bahndammlaufs
statt. Die Strecken ziehen sich durch die typi-
sche abwechslungsreiche Landschaft des vorde-
ren Westerwaldes. Seit 2009 sind die Laufbegeis-
terten des SSV Weyerbusch dabei - motiviert von

der schönen 9 km-Strecke und der gut organisierten Veranstaltung,
deren Erlös an den „Förderkreis für Tumor- und Leukämieerkrankte
Kinder e.V.“ gespendet wird. Hier die durchweg guten Zielzeiten der
SSV-SportlerInnen in der Disziplin 9 km-Nordic-Walking: Stephanie
Caspar-Heimeshoff und Claudia Weßler: 1:16:53; Wilhelm Maren-
bach: 1:19:31; Karin Marenbach: 1:22:48; Sandra Kluge: 1:27:26.
Die nächste Startlinie, an der die SSV-SportlerInnen stehen wollen,
ist die des Rurseemarathons am 04.11.2017.

Walking und Nordic Walking beim SSV-Weyerbusch: Wir bieten
mit dem SSV-Lauftreff ein gesundheitsorientiertes Bewegungsan-
gebot im Rahmen des Breitensports und freuen uns über interes-
sierte Läuferinnen und Läufer, die sich uns anschließen wollen. Die
Übungsleiterin Claudia Weßler steht Ihnen gerne als Ansprechpart-
nerin zur Verfügung unter Tel. 02686 988877.
spielberichte der Fußballjugend
b-Jugend:
Jsg ak/nei./wey. ii/ - Jsg gebhardshainer land ................. 4:1
Den ersten Sieg gab es im zweiten Spiel, wobei die Leistung der
Jungs eher durchschnittlich war. Egal, jetzt geht es mit vier Punkten
in die kommenden Aufgaben, und da soll weiter gepunktet werden.
C-Jugend:
ssV weyerbusch - sV niederfischbach .................................. 2:1
Einen Heimsieg konnte die C-Jugend gegen Niederfischbach ein-
fahren und hat damit bereits sechs Punkte auf der Habenseite. In
einem ausgeglichenen Spiel hatten unsere Jungs die etwas besse-
ren Chancen und gewannen damit letztlich verdient.
D-Jugend:
ssV weyerbusch - Jsg neitersen iii ..................................... 15:0
Nach dem Pokalsieg und einem 2:2 im Vereinsduell mit der D2,
konnte am vergangenen Wochenende der erste Sieg in der Meis-
terschaft eingefahren werden. In einem einseitigen Spiel siegte man
schließlich verdient und hofft auf Punkte auch in den nächsten Mat-
ches.
ssV weyerbusch ii - Jsg oberwesterwald ii ....................... 10:4
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■ Sommerwanderung an der Freien
Evangelischen Bekenntnisschule

Am 2. September zeigten diverse Wetterapps für den Nachmittag
Regen oder sogar leichte Gewitter an. Trotzdem kamen die Mitglieder
des Schulelternbeirats und andere fleißige Eltern sowie Lehrkräfte
zusammen, um die geplante Sommerwanderung der FEBA vorzube-
reiten. Ein Rundweg von der Schule in Honneroth aus über Dieper-
zen, durch den Wald und den Park de Tarbes wurde ausgesteckt und
unterwegs lustige Spielstationen für die Kinder vorbereitet.

Malte (links) und Samuel

Im Mehrzweckraum der Schule entstand, als immer mehr Fami-
lien dazukamen, ein reichhaltiges Buffet aus süßen und herzhaf-
ten Leckereien. Beim gemeinsamen Start auf dem Schulhof ging es
darum, dass es gut ist, einen großen, stabilen Schirm zu haben, der
einen vor Sonne oder Regen schützt. Die Bibel sagt uns, dass ein
solcher Schirm, auf den man sich verlassen kann, Gottes Treue ist.
Er sorgte wohl auch dafür, dass echte Regendächer an diesem Tag
trotz aller Vorhersagen nicht gebraucht wurden. Alle blieben trocken
und konnten sogar in der Sonne sitzen und miteinander reden oder
wandern und spielen. Besondern Spaß gab es bei den beiden gro-
ßen Löwen: Eigentlich sollten Tennisbälle in ihren Mäulern landen,
aber manche setzten sich lieber gleich selbst hinein und sorgten so
für ein fröhliches Erinnerungsfoto.

wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
ist eine Dämmung mit Polystyrol ökologisch oder am ende
sondermüll?
Um Dämmstoffe ökologisch zu bewerten muss der Ressourcen-
und Energieaufwand zur Herstellung, die Energieeinsparung wäh-
rend ihres Einsatzes und auch die Entsorgung betrachtet werden.
Aufgrund ihrer Zusammensetzung können grob drei Klassen von
Dämmstoffen eingeteilt werden: mineralische, synthetische und
nachwachsende. Hinsichtlich des Ressourcenaufwands sind nach-
wachsende Rohstoffe zwar im Vorteil, beim Energieaufwand ist
es jedoch weniger eindeutig. So benötigen beispielsweise Holzfa-
serplatten bei der Herstellung ähnlich viel Energie wie Platten aus
Polystyrol. Generell gilt, dass sämtliche Dämmmaterialien während
ihrer Nutzungsphase ein Vielfaches der Energie einsparen, die für
die Produktion eingesetzt wird. Außerdem werden sowohl natur-
nahe Dämmstoffe als auch Polystyrol chemisch behandelt, um
Brandschutzanforderungen einzuhalten.
Was passiert wenn die Dämmung ihr Lebensende erreicht hat?
Mineralische Dämmstoffe werden in der Regel auf Bauschuttdepo-
nien deponiert. Synthetische und nachwachsende Dämmstoffe wer-
den meist thermisch verwertet - also verbrannt.
Leider wird es kaum möglich sein, den für die Erreichung der Klima-
schutzziele nötigen Bedarf an energetischer Gebäudesanierung nur
durch den Einsatz naturnaher Dämmstoffe zu decken. Daher ist der
Einsatz von Polystyrol vertretbar - nicht zuletzt aus Kostengründen.
Weitere Details erläutern Ihnen gerne die Energieberater der Ver-
braucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Beratungs-
gespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprech-
stunden der Energieberater finden in Altenkirchen am mittwoch,
28.09.17, von 8.30 - 16.45 uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter
02681/850.

easy english für anfänger
mit ganz geringen Vorkenntnissen -a1
Freitag, 15.09.2017, 11:00 bis 12:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 75 €
Facebook,twitter, instagram, Pinterest & Co.
Die wichtigsten sozialen netzwerke im kurzcheck
Samstag, 16.09.2017, 8:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler, 35 €
Faszien-workshop
Samstag, 16.09.2017, 9:30 bis 13:00 Uhr - 1 Termin
Mandy Jung - 25 €
workshop „Zeit für Deine stimme - Zeit für Dich“
Samstag, 16.09.2017, 10:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Cordelia Carola Geitler - 35 €
Veranstaltungsreihe „erinnern und lernen“
exkursion „tapferkeitsauszeichnung mit dem leben bezahlt“
in mudersbach
Samstag, 16.09.2017, 14:30 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
kunst - natur - wandern: eine wanderung der besonderen art
Sonntag, 17.09.2017, 11:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Ursa Schmidt - 30 €
schwedisch für teilnehmende ohne Vorkenntnisse - a1
Montag, 18.09.2017, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Björn Brühan - 60 €
italienisch für anfänger mit geringen Vorkenntnissen - a1.1
Dienstag, 19.09.2017, 17:30 bis 19:00 Uhr - 12 Termine
Bernd Müllers - 60 €
italienisch für anfänger - a1
Dienstag, 19.09.2017, 19:00 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Bernd Müllers - 60 €
Von der idee zum bild - malen mit acryl und aquarellfarben
Dienstag, 19.09.2017, 19:00 bis 21:15 Uhr - 10 Termine
Marion Oberender - 77,50 €
Französisch für anfänger - a1
Mittwoch, 20.09.2017, 18:30 bis 20:00 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 60 €
Chinesisch: sprache und landeskunde für einsteiger ohne
Vorkenntnisse - a1
Freitag, 22.09.2017, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Yumei Wang - 80 €
teamentwicklung - teampflege in kindertageseinrichtungen
Montag, 25.09.2017, 9:00 bis 17:00 Uhr - 2 Termine
Ursel Rohde-Kehl - 120 €
erste begegnung mit Computer und maus
Computerkurs für einsteiger
Montag, 25.09.2017, 17:00 bis 19:00 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 40 €
Xpert-textverarbeitung basics mit word
Montag, 25.09.2017, 18:00 bis 21:15 Uhr - 12 Termine
Frank Runkler - 230 €
englisch network now starter für anfänger mit geringen Vor-
kenntnissen - a1
Dienstag, 26.09.2017, 11:00 bis 12:30 Uhr - 12 Termine
Irene Gagelmann - 60 €
themenkochabend: „Partyküche und Fingerfood“
Dienstag, 26.09.2017, 18:00 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 19 €
english Conversation b2/C1
Mittwoch, 27.09.2017, 17:30 bis 19:00 Uhr - 12 Termine
Jutta Schmidt - 60 €
schwedisch für Fortgeschrittene a2/b1 in der alten Vogtei in
hamm
Mittwoch, 27.09.2017, 19:00 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Björn Brühan - 60 €
rückenfit: kraft und entspannung für die wirbelsäule und den
ganzen körper (Folgekurs)
Donnerstag, 28.09.2017, 9:30 bis 10:30 Uhr - 10 Termine
Christina Wassermann - 40 €
Crashkurs „tipps und tricks
für die schriftliche und mündliche Prüfung heilpraktiker/in
in der Psychotherapie“
Donnerstag, 28.09.2017, 9:30 bis 19:00 Uhr - 4 Termine
Sabine Wolff-Judaschke - 390 €
rückenfit: kraft und entspannung
für die wirbelsäule und den ganzen körper
Donnerstag, 28.09.2017, 10:30 bis 11:30 Uhr - 10 Termine
Christina Wassermann - 40 €
englisch für anfänger mit Vorkenntnissen - a1.2
Donnerstag, 28.09.2017, 17:00 bis 18:30 Uhr - 12 Termine
Irene Gagelmann - 60 €
Das aktuelle Programmheft der Kreisvolkshochschule ist im Rat-
haus und in der Kreisvolkshochschule zu erhalten.
Nähere Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen, 02681-812212
oder kvhs@kreis-ak.de
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Hachenburger Spezialität vor dem Fassanstich. Diese saisonale
Bierspezialität wird es für Veranstaltungen und Feste exklusiv im
Fass geben. Diesjährig haben die Brauer das Hachenburger Fest-
bier auch wieder im 5-Liter-Partyfass abgefüllt – für den Genuss zu
Hause. Rund 300 Hachenburger Clubber genossen bei herrlicher
Atmosphäre und bestem Wetter die Hachenburger Festbierspeziali-
tät. „Ein rundum gelungener Abend“, freute sich Jens Geimer, „denn
schließlich geht es uns bei diesen Anlässen ja auch darum, unsere
Kunden etwas näher kennenzulernen.“ Die Resonanz der Club-
ber auf das Festgebräu war überwältigend. „Das schmeckt einfach
unheimlich süffig und wahnsinnig lecker“, da waren sich die Club-
ber an diesem Abend einig, „und wir werden in der heimischen Gas-
tronomie und bei den typischen traditionellen Veranstaltungen im
Herbst für entsprechende Nachfrage sorgen.“

– Anzeige –
■ Aus Sanitätshaus Krell wird Sanitätshaus Wittlich

Das Traditionsunternehmen Sanitätshaus Werner Krell mit Standor-
ten in Dierdorf, Altenkirchen und Wissen gehört seit dem 01.09.2017
zur Sanitätshaus Wittlich GmbH. Fast 65 Jahre war die Familie Krell
seit der Unternehmensgründung im Jahr 1953 mit Leib und Seele
für ihre Kunden und Mitarbeiter tätig. Das Unternehmen entwickelte
sich unter der innovativen Führung von Martina und Werner Krell
zu einem kompetenten Ansprechpartner der Bereiche Sanitäts-
haus, Orthopädietechnik, Reha-Technik und Pflege im Westerwald
und über dessen Grenzen hinaus. Aus Altersgründen ziehen sich
die Inhaber zurück und geben ihr Unternehmen, mit 27 Mitarbeitern,
an die Sanitätshaus Wittlich GmbH (www.sh-wittlich.de) weiter. Die
beiden Geschäftsführer Dirk Eckhoff und Markus Wittlich versicher-
ten der befreundeten Familie Krell, alle Standorte und die Qualität
zu erhalten sowie alle Mitarbeiter weiter zu beschäftigen.

Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenlos); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

– Anzeige –
Die hachenburger Festbier-Zeit beginnt:
■ Großer Festbier-Anstich mit vielen hundert Clubbern

in der Hachenburger Brauerei
Das saisonale Hachenburger Festbier ist ab sofort wieder im Han-
del als 5-Liter-Partyfass, auf vielen Festen und natürlich in der hei-
mischen Gastronomie verfügbar. Zum Anstich des ersten Fest-
bier-Fasses der Saison lud die Westerwald-Brauerei traditionell am
Donnerstagabend nach der Hachenburger Kirmes ihre Club-Mitglie-
der in die Brauerei ein. Mehrere hundert folgten der Einladung und
feierten gemeinsam ein zünftiges „O‘zapft is“.

Das Team der Westerwald-Brauerei feierte gemeinsam mit vielen
Hachenburger Clubbern den Anstich des ersten Festbier-Fasses
der Saison.

„Die populären Traditionsfeste aus dem süddeutschen Raum, wie
Erntedank- und Oktoberfeste, werden auch bei uns im Westerwald
immer beliebter und auch hier gerne gefeiert“, so Marketingleiterin
Simone Kerschbaum. „Für diese Anlässe haben wir wieder unser
Hachenburger Fest-Bier eingebraut, damit wir auch bei unseren hei-
mischen Festen im Herbst eine echte Hachenburger Alternative zu
den herkömmlichen Oktoberfestbieren anbieten können.“
Wie alle anderen Biere der Westerwald-Brauerei wird auch Hachen-
burger Festbier ausschließlich mit 100 % Aromahopfen gebraut. „Mit
etwas mehr Stammwürze und einem Alkoholgehalt von 5,5 % Vol.
ist es unheimlich süffig und malzbetont – wie man es von einem
Festbier erwarten darf“, beschrieb Brauereichef Jens Geimer die

Für die liebevollen
Aufmerksamkeiten zum
Tod meines Mannes und
unseres Vaters

Helmut Kambeck
in Form von Kranz-, Blumen-
und Geldspenden sowie dem
letzten Geleit bedanken wir
uns recht herzlich.

Margarete Kambeck
Familie Kambeck-Benden
Familie Norbert Kambeck

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse
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Über die zahlreichen Glückwünsche
und Geschenke anlässlich meines

80. Geburtstages
habe ich mich sehr gefreut.
Dafür möchte ich mich bei allen Verwandten,
Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.

Eleonore Schumacher
Eichelhardt

50
Am Samstag den 23. September, so Gott will,
feiern wir unsere

Goldene Hochzeit.
Wer uns zu diesem Anlass gratulieren will,
ist herzlich ab 15 Uhr ins Hotel Hammermühle
im Mudenbach eingeladen.

Rosel und Friedhold Ehlgen
Berod

Wir sagen JA!
Daniel Schneider &
Christina Wassermann
Am 22. September 2017 um 10.15 Uhr
im Vogtshof in Hachenburg.
Müschenbach, im September 2017

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

mitteilungsblatt der Vg altenkirchen.
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Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
CDu altenkirchen bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
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Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Familienanzeigen
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unter Tel. 02624 9110

Besondere Tage besonders ehren.
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Ihr Partner im Westerwald für zukunftsweisende Gebäudetechnik

• Heizungssysteme

• Sanitärsysteme

• Klimasysteme

• Neue Bäder

• Photovoltaik

• Elektrotechnik

• Bus-Systeme

• Netzwerktechnik

• Alarmtechnik
Einbruch, Rauch, Gas,
Wasser, Kohlenmonoxid

• Sprechanlagen

• Videoüberwachung

57644 Hattert/Ww
Birkenweg 21
Tel.: 0 26 62 / 95 38 - 0
info@enwatec-ww.de
www.enwatec-ww.de

HEIZUNG | SANITÄR | NEUE BÄDER | ELEKTRO | SICHERHEIT aus Hattert
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Haar-Shop-Abholmarkt
Friseurbedarf für jedermann mit Fachberatung und Versand

!! Angebot im September !!
Flubber XXL 250 ml statt 16,95 € jetzt 14,20 €

Bahnhofstraße 10 Öffnungszeiten:
57610 Altenkirchen Mo. - Fr.: 8.30 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02681/4752 Sa.: 8.00 bis 14.00 Uhr

Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen
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KüchEn – cEntEr
Schranksysteme Matratzen Boxspringbetten
– eigene Schreinerei seit 1880 –

Abverkauf wegen Herstellerwechsel!
matratzen 50 %
lattenroste 30 %
musterküchen bis zu 70% reduziert!

reduziert!

Telefon: 0 26 81 – 24 88 57610 Gieleroth / AK
www.möbelhaus-euteneuer.de Auf der Semseg 2

Geschäftsanzeigen online aufgeben
wittich.de/anzeigen
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Broschüren günstig drucken
Kräftig sparen bei Magazinen, Broschüren, Hochzeits-,
Jubiläums- und Vereinszeitungen u.v.m.

Uns reicht schon ein PDF - den Rest erledigen wir!

DrahtgeheftetDrahtgeheftetKlebegebundenKlebegebunden

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 72 32 88

-flyerdruck.de

Ab 1 Exemplar lieferbar

Stückgenau online bestellbar

Unkomplizierte Datenanlieferung

Kostenloser Basis Datencheck

Kauf auf Rechnung für Vereine,
Behörden und Bestandskunden

Versand und MwSt. inklusive

Persönliche Beratung am Telefon

Keine versteckten Kosten

Ihre Vorteile bei LW-flyerdruck auf einen BlickIhre Vorteile bei LW-fl yerdruck auf einen Blick
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tag des
friedhofs

16./17.
September

2017
– Anzeige –

Der Tag des Friedhofs 2017
Der „Tag des Friedhofs“ am drit­
ten vollständigen (Samstag und
Sonntag) Septemberwochen­
ende bietet ein breitgefächer­
tes Programm an vielen Orten
Deutschlands. Führungen zu his­
torischen Grabstätten, Ausstel­
lungen modern gestalteter Mus­
tergräber, Filme und Lesungen,
Vorträge und Mitmachaktionen:
Die Besucher beim bundeswei­
ten „Tag des Friedhofs“ erwartet

jedes Jahr ein breitgefächertes
Programm.
Die Aktionstage fanden 2016
bundesweit unter dem Motto
„Raum für Erinnerung“ statt.
Da das Motto im zweijährigen
Turnus vergeben wird, gibt es
erst zum Tag des Friedhofs 2018
ein neues Motto.
D.h. auch im aktuellen Jahr lau­
tetet das vielversprechende Mot­
to: „Raum für Erinnerung“. BdF

Foto: BdF

Trauerkränze
Der Kranz, der wie der Kreis kei­
nen sichtbaren Anfang und kein
Ende hat, ist ein Symbol der Un­
endlichkeit des Lebens.
Deshalb ist der Kranz in der Trau­
erfloristik, sorgsam gebunden
vom Friedhofsgärtner bzw. Flo­
risten, das Werkstück der ersten
Wahl. Je nach Region sind unter­

schiedliche Varianten üblich: Den
Kranz mit einem aufgearbeiteten
Blumenstrauß trifft man ebenso
an, wie das rundum mit Blumen
besteckte Gebinde oder aufwän­
dig gearbeitete Kränze aus Blatt­
grün. Dabei gehen die Varianten
teilweise fließend ineinander über.

BdF

Finden Sie am Grab Ihrer geliebten
Verstorbenen einen Ort des Friedens

und der inneren Ruhe.

Foto: bivsteinmetz

Das Grabmal – ganz individuell
Seit Jahrhunderten legen Grab­
male Zeugnis ab über Schicksal,
Lebensumstände und Brauch­
tum der Verstorbenen.
Dabei ist die Grabstätte ein Ort
des Innehaltens, der nicht nur
Trauer und Beschwernis in sich
trägt, da er die Verbundenheit
mit dem Verstorbenen und die
Dankbarkeit für den gemeinsa­
men Lebensweg zum Ausdruck
bringt. Er ist ein Ort des Anden­
kens, der den Lebenden und To­
ten hilft, miteinander in Verbin­
dung zu gelangen, in vertrautem
Zwiegespräch.
Der Steinmetz möchte mit sei­
ner künstlerischen Arbeit den
Angehörigen einen solchen Ort
gestalten.

Aus der Fülle der Material­ und
Gestaltungsmöglichkeiten erar­
beitet er mit dem Kunden den
individuellen Stein und dies un­
ter Berücksichtigung der örtlich
festgelegten Friedhofssatzung.
Gerade in schweren Zeiten ist
es wichtig, einen erfahrenen An­
sprechpartner zu haben, der sich
kümmert, der zuhört und auf die
individuellen Wünsche seiner
Kunden eingeht. Die umfassen­
den Erfahrungen, ermöglichen
es einem Steinmetz, alle Anlie­
gen seiner Kunden richtig einzu­
ordnen und diese bei der Umset­
zung von zeitgemäßen und auch
pflegeleichten Grabkonzepten
ganzheitlich zu berücksichtigen.

bivsteinmetz

Aktuelles Motto
So vielfältig wie Friedhöfe sein
können, so vielfältig ist auch das
diesjährige Motto. Sie möchten
wissen, was genau mit „Raum
für Erinnerung“ gemeint ist?
Friedhöfe sind ganz besondere
Orte, sie sind Orte der Begeg­
nung, der Stille, der Erinnerung
und des Abschiednehmens. Zum
Thema „Raum für Erinnerung“
werden einerseits Projekte statt­
finden, die sich mit Bestattung,
Tod und Trauer befassen. An­
dererseits werden fröhliche Kin­
deraktionen, Konzerte und Le­

sungen durchgeführt, denn es
soll deutlich werden, dass ein
Friedhof immer aufgesucht wer­
den kann, wenn man sich vom
stressigen Alltag erholen, eine
ruhige Mittagspause verbringen
oder einfach die Schönheit und
die Ruhe des Ortes genießen
möchte. Das Ziel des Mottos ist,
dass nicht nur ältere Generatio­
nen, sondern auch deren Kinder
und Enkelkinder den Friedhof als
schöne Begräbnis­ und Erinne­
rungsstätte kennenlernen, wahr­
nehmen und besuchen. BdF
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Umweltprämie

bis zu 9.500 € Kundenvorteil*

Jetzt Ihren alten Diesel bei uns
abgeben und die Prämie sichern.

*Kundenvorteil bestehend aus dem modellabhängigen Bonus beim Kauf eines nicht
bereits zugelassenen Aktionsfahrzeugs der von uns vertretenen Marken sowie unserem
Händlernachlass und bei gleichzeitiger Abgabe Ihres Diesel-PKW (Schadstoffklasse
Euro 1-4). Angebot für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer.
Gültig bis 31.12.2017
Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km, innerorts: 9,0-4,2;
außerorts: 7,0-3,7; kombiniert: 9,2–3,9; CO2-Emission, kombiniert: 160-82 g/km
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse D-A+

Hottgenroth GmbH | Karl Farrenberg GmbH
Kölner Straße 100 · 57610 Altenkirchen
Koblenzer Straße 15 · 57627 Hachenburg
info@HFauto.de · www.HFauto.de
0 26 81 / 87 99 - 50, 0 26 62 / 9 42 00 50

Wiedstraße 42 · 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681–944722-2

www.reifen-arena.net

Mike Janke, LL.M.
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

■ Erbrecht
■ Familienrecht

■ Arbeitsrecht
■ Steuerrecht

Nottorstr. 6-8 | 57627 Hachenburg
Tel.: 02662-9494530 | www.fachanwalt-hachenburg.de
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Verhaltensregeln
bei Aquaplaning
Was im Winter das berüchtigte
Blitzeis ist, ist im Sommer das
Aquaplaning. Innerhalb von Se­
kunden verwandelt sich der As­
phalt in eine spiegelglatte Ober­
fläche ohne Halt. Wer in diesem
Moment nicht richtig und schnell
reagiert, befindet sich in größ­
ter Gefahr. Hier die wichtigsten
Tipps, um Aquaplaning so sicher
wie möglich zu überstehen.
Starke Regenfälle sind schon an
sich kein Wunschwetter. Noch
weniger jedoch für Autofahrer.
Nicht nur die Sicht verschlech­
tert sich extrem. Auch die Fahr­
bahnoberfläche wird zu einer
heimtückischen Gefahrenquelle.
Fließt das Regenwasser nicht ab,
sammelt es sich zu spiegelglatten
Flächen, auf denen kein Reifen­
profil mehr Halt findet. Das Fahr­
zeug beginnt zu „schwimmen“,
das Lenkrad gerät außer Kontrol­
le. Die Gefahr eines Unfalls ist ex­
trem groß.
Zwar tritt Aquaplaning bei fast je­
dem Reifen auf. Gleichzeitig gilt
jedoch: Je geringer die Profiltie­
fe, desto größer die Gefahr. Ein
Test der Zeitschrift Autobild er­
gab, dass sich der Bremsweg
auf einem Wasserfilm bei einer

Geschwindigkeit von 120 km/h
von 65 Metern bei acht Millimeter
Profiltiefe auf 120 Meter bei 1,2
Millimetern Profiltiefe der Reifen
erhöht. Zahlen, die Bände spre­
chen.
Mit guten Reifen unterwegs zu
sein, gehört also zu den wich­
tigsten Sicherheitsmaßnahmen.
Ebenso sollte man bei starken
Regenfällen sowieso die Ge­
schwindigkeit drosseln und
gleichzeitig so vorsichtig und vor­
ausschauend wie möglich fahren.
Kommt es dennoch unerwartet
zu einer Aquaplaning­Situation,
ist die wichtigste aller Regeln:
Ruhig bleiben und das Lenk­
rad gerade halten. Ebenso sollte
man auf keinen Fall bremsen, da
die Gefahr besteht, dass die Rä­
der blockieren, was den Aquapla­
ning­Effekt noch mehr verstärkt.
Um das Ausbrechen und Schleu­
dern zu vermeiden, sollte man
sofort den Fuß vom Gas neh­
men, sobald man die Kontrolle
über das Fahrzeug verliert. Wer
so umsichtig reagiert, erhöht die
Chance, ohne die Spur zu ver­
lassen das Aquaplaning zu über­
stehen und sicher zuhause anzu­
kommen. djd 59129

Foto: dtd/thx

Neues Info-
und Telematiksystem
Honda bietet ein neues Info­ und
Telematiksystem an. Neben der
unkomplizierten Kommunikati­
on zwischen Fahrer und Fahr­
zeug via Smartphone ermöglicht
My Honda schnelle Hilfe in Not­
fällen und sorgt für die kontinu­
ierliche Übersicht des Fahrzeug­
zustands. Nutzer von My Honda
profitieren von der Möglichkeit,

direkt mit ihrem Händler in Kon­
takt zu treten und beispielsweise
einen Wartungstermin zu verein­
baren. Der Newsfeed hält über
Neuigkeiten aus der Welt von
Honda auf dem Laufenden, wäh­
rend maßgeschneiderte Ange­
bote und Tipps rund ums eigene
Fahrzeug weitere nützliche Infor­
mationen liefern.
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Für alle, die vom Leben
nicht genug bekommen.

Abbildung zeigt kostenpflichtige
Sonderausstattung.

Der neue Kia Stonic 1.2
EDITION 7

für € 15.690,–
Live am 30.09. bei uns.

Mit seinem sportlich-athletischen Look, seinem großartigen
Platzangebot und Fahreigenschaften, seiner Top-Ausstattung
und der 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie* überzeugt der neue
Kia Stonic auf ganzer Linie. Dieses Auto muss man einfach
feiern! Zum Beispiel auf unserer Premierenfeier „Ready to
Rock” am 30.09. von 9 bis 15 Uhr.

LOUNGE
präsentiert

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,4; außerorts 4,6;
kombiniert 5,2. CO2-Emission: kombiniert 118 g/km. Effizienz­
klasse: B.

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia Stonic bei
einer Probefahrt.

Autohaus Siegel GmbH
Gartenweg 2 · 57539 Bruchertseifen
Telefon 02682-516

*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Ein­
zelheiten erfahren Sie bei uns und unter www.kia.com/de/
kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie

Vom „Laufsteg“ direkt zum Händler

Ganz aktuell präsentiert Kia der­
zeit auf der IAA (Publikumstage
14. bis 24. September) der brei­
ten Öffentlichkeit erstmals den
neuen Stonic, der bereits we­
nige Tage nach seinem Frank­
furter Debüt, am 30. Septem­
ber, Marktpremiere feiern wird.
Die Südkoreaner erweitern damit
ihre SUV­Palette um ein Cross­
over­Modell im B­Segment.
Sowohl das Außendesign des
4,14 Meter langen Stonic als
auch der Innenraum wurden
maßgeblich vom europäischen
Kia­Designzentrum in Frankfurt
gestaltet.
Durch verschiedene Zweiton­
lackierungen und unterschied­
liche Farbakzente im Interieur
bietet das neue Crossover vie­
le individuelle Gestaltungsmög­
lichkeiten. Trotz seiner kompak­
ten Außenmaße bietet der Stonic
seinen Insassen viel Platz und
verfügt über einen variablen Ge­
päckraum mit höhenverstellba­
rem Boden (Volumen: 352 bis
1.155 Liter).
Angeboten wird der Stonic in vier
Ausführungen (Edition 7, Vision,
Spirit, Platinum Edition) und mit
vier Motorisierungen (62 bis 88
kW / 84 bis 120 PS) und bietet
bereits ab Werk eine breite Seri­
enausstattung mit 7­Zoll­Touch­
screen für Smartphone­Integrati­
on (Apple CarPlay, Android Auto),
Klimaanlage, Audiosystem, Blu­
etooth, elektrisch einstellbaren
Außenspiegeln, Start­Stopp­

System und 15­Zoll­Leichtme­
tallfelgen. Optional sind Komfort­
elemente wie eine Sitzheizung,
ein Tempomat und ein schlüs­
selloses Zugangs­ und Startsys­
tem erhältlich. Zu den aktiven Si­
cherheitssystemen gehören eine
Spurverlassenswarnung, ein Tot­
winkel­Warner, ein Querverkehrs­
warner und ein Antikollisionssys­
tem mit Fußgängererkennung
und Notbremsfunktion. Hinzu
kommen ein Fernlichtassistent
und eine Müdigkeitserkennung.
Die Einstiegsversion Kia Stonic
1.2 Edition 7 beginnt bei 15.790
Euro – und wie bei jedem Kia­
Neuwagen beinhaltet der Kauf­
preis das 7­Jahre­Kia­Quali­
tätsversprechen inklusive der
7­Jahre­Kia­Herstellergarantie.
Auf welchem Komfortniveau
sich das neue B­Segment­Mo­
dell bewegt, zeigt die voll aus­
gestattete Ausführung Platinum
Edition. Sie verfügt serienmäßig
über Kartennavigation (inklusive
Multimediadienst Kia Connected
Services und 7­Jahre­Kia­Navi­
gationskarten­Update), digita­
len Radioempfang (DAB/DAB+),
Rückfahrkamera, Fernlichtassis­
tent, Smart­Key, Klimaautomatik,
elektrisches Glasschiebedach
und 17­Zoll­Leichtmetallfelgen.
Standard sind in der Topversion
darüber hinaus Spurwechselas­
sistent und Querverkehrwarner
sowie drei weitere Sicherheits­
systeme, die ab Spirit zum Seri­
enumfang gehören.

Foto: Kia
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Nummer eins
bei Elektrofahrzeugen
Renault bleibt in Deutschland
Marktführer bei Elektrofahrzeu­
gen und hat im ersten Halbjahr
so viele E­Autos verkauft wie
noch nie in einem Halbjahr. Von
Januar bis Juni 2017 stiegen die

Renault Zulassungen auf dem
deutschen Markt um 59,7 Pro­
zent auf 2.802 rein elektrisch be­
triebene Pkw und leichte Nutz­
fahrzeuge (Januar bis Juni 2016:
1.755 Einheiten).

Schon den Ölstand überprüft?
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Kfz-Meisterbetrieb
Autoservice GbR
Inh. Joachim Kurzawa & Edgar Lobitz
Auf der Kornbitze 2 · 57632 Flammersfeld
Telefon: 0 2685–8106 · Fax 0 2685–986946

• TÜV*- und Abgasuntersuchung
• Inspektions- und Reifenservice
• Unfallinstandsetzung

• PKW-Klima-Service
• Fahrzeugelektronik
• Auspuff-/Bremsendienst
• Computer-Achsvermessung
* durch einen Sachverständigen der GTÜ

Michael Klein
• KFZ-Meisterbetrieb
• Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung
• Transporter XXL Service
• Dekra/TÜV-Abnahme/AU
• EU-Neufahrzeuge
Wir beraten Sie gerne

• Leistungssteigerung
bis zu 30% mehr Leistung
bis zu 15% weniger Verbrauch
(Diesel u. Benziner)

• Fahrzeugemblem-
Türlicht
beim Öffnen leuchtet Ihr
Emblem am Boden

57627 Hachenburg · Saynstraße 44
Telefon 02662/5193 · Telefax 02662/50506

www.autodienst­klein.de

Zum Drahtzug 2 Fax: 02662/956433
57645 Nister /Hbg. mail: info@autohaus­bell.de
Tel.: 02662/95640 web: www.autohaus­bell.de

Gefährlicher Autofahrer-Herbst
Regenwetter, schlechte Sicht und
dann fährt plötzlich ein Traktor
auf die Straße. Gerade in ländli­
chen Gebieten sollten sich Auto­
fahrer während der herbstlichen
Erntezeit auf kritische Begeg­
nungen mit landwirtschaftlichen
Nutzfahrzeugen und auf ver­
schmutzte Straßen einstellen. Zu
gefährlichen Situationen kann es
etwa kommen, weil Signalleuch­
ten oder Warntafeln dieser Fahr­
zeuge verdeckt oder nach der
Feldarbeit verschmutzt sind, oder
weil Leuchten oder Leitungen be­
schädigt beziehungsweise nicht
richtig angeschlossen sind.
„Oft schätzen aber auch gerade
die Fahrer landwirtschaftlicher
Nutzfahrzeuge die Geschwindig­
keit anderer Verkehrsteilnehmer
falsch ein, diese wiederum un­
terschätzen die Größe moderner
Erntemaschinen und Gespanne“,
so Torsten Sauer, Leiter Produkt­
management Kraftfahrt der HDI
Versicherung. Ein weiterer häu­
figer Fehler von Autofahrern: Sie
fahren zu dicht auf die Nutzfahr­
zeuge auf, so dass sie sich für
deren Fahrer im toten Winkel be­
finden. Ein Unfall beim Abbiegen
des Gespanns und gleichzeiti­
gem Überholversuch des Auto­

fahrers ist damit fast vorprogram­
miert. Unfälle mit Traktor und
Co. sind auf deutschen Straßen
zwar relativ selten – allerdings
sind diese Unfälle häufig beson­
ders schwer. Speziell gefährdet
sind Motorradfahrer: Mehr als
20 Prozent derjenigen, die in ei­
nen schweren Unfall mit landwirt­
schaftlichen Nutzfahrzeugen ver­
wickelt sind, sterben dabei.
Vor allem im Herbst sehen sich
Auto­ und Motorradfahrer auch
mit verschmutzten Straßen kon­
frontiert. Die Böden sind bei Re­
genwetter oft aufgeweicht und
die Äcker matschig. In den gro­
ben Reifenprofilen der Nutzfahr­
zeuge setzt sich entsprechend
viel Schmutz fest. Wenn Arbeits­
maschinen oder Gespanne direkt
vom Feld auf die Straße einbie­
gen, hinterlassen sie teils erheb­
liche Mengen an schmierigem
Dreck. „Gerade für Motorradfah­
rer bilden Straßenverschmutzun­
gen oder auch verlorene Ladung
eine ernstzunehmende Unfall­
gefahr“, warnt Torsten Sauer.
Gerade bei unübersichtlicher
Streckenführung sollten Motor­
radfahrer deshalb im Herbst be­
sonders vorsichtig fahren.

djd 58347

Foto: djd/HDI

Nützliches Zubehör:
Regensensoren
Scheibenwischer ein, Scheiben­
wischer aus – welcher Autofahrer
kennt es nicht, das permanente
Ein­ und Ausschalten der Schei­
benwischanlage bei wechsel­
haftem Wetter? Dabei bieten die
meisten Kfz­Werkstätten Regen­
sensoren zum Nachrüsten an.
Die Geräte bestehen aus einem
elektronischen Steuergerät, das
gegen das Wischer­Relais ausge­
tauscht wird und einem Sensor,

der von innen an der Frontscheibe
angebracht wird. Von Regentrop­
fen reflektiertes Infrarotlicht löst
die Scheibenwischerbetätigung
aus. Die modernen Geräte erken­
nen zuverlässig, wann zu wischen
ist und stoppen die Gummis, be­
vor sie trocken laufen. Vor allem
bei Schmuddelwetter erhöht die­
ses Zubehör Fahrkomfort und Si­
cherheit erheblich. Eine Regensen­
sor­Anlage kostet circa 160 Euro.

Rundum-Check für Motor,
Batterie & Co
Der jährlich im Herbst durchge­
führte Lichttest bietet die beste
Gelegenheit, auch die Scheiben­
wischer zu überprüfen und bei
Bedarf erneuern zu lassen. Wer
noch mehr für die Sicherheit tun
will, kann etwa im Rahmen der
Aktion „Sicher mit Bosch“ bei
vielen Werkstätten einen Rund­
um­Check für Herbst und Win­
ter zum empfohlenen Pauschal­
preis von nur 14,90 Euro nutzen.
Dabei werden die Batterie, die
Bremsanlage, der Motor und
vieles mehr überprüft. Adressen
von Werkstätten in der Nähe und

mehr Tipps rund um das Thema
Verkehrssicherheit gibt es un­
ter www.sicher­mit­bosch.de.
Wenn die Überprüfung der Be­
leuchtung in der Kfz­Werkstatt
bestanden ist, wird dies mit der
Plakette „Licht­Test 2017“ an der
Windschutzscheibe bestätigt. Bei
den häufigen Lichtkontrollen der
Polizei in Herbst und Winter wer­
den Fahrzeuge, die mit der Pla­
kette gekennzeichnet sind, meist
durchgewunken. So kann der
kurze Stopp in der Werkstatt am
Ende sogar noch dabei helfen,
Zeit zu sparen. djd 59484
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Rudolf-Diesel-Straße 23 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 02681/950936

zuverlässig · freundlich · kompetent

AUTO-DIENST & LACKIER-ZENTRUM

Eine Werkstatt – Alle Marken

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

KFZ-WERKSTATT
FÜR ALLE MARKEN

Kfz-Reparatur
Inspektion
Klimaservice
HU/AU

Zylinderkopf- &
Motoreninstandsetzung
Getriebespülung
Zahnriemenservice

Fiersbacher Straße 14, 57635 Hirz-Maulsbach
02686 988 75 05 / www.redhead-zylinderkopftechnik.de

Redhead Zylinderkopf / Motorentechnik

Reifen Molly GmbH
57632 Giershausen

-schnell-gut-günstig-

Alle PKW-, lKW- und landwirtschaftsreifen
und Batterien.

Tel.: 0 26 85 / 10 91 oder 10 92
info@reifen-molly.de

www.reifen-molly.de

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

Ob Umzug, Unfall, Panne ...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Was ist der Gebrauchte wert?
Die Unsicherheit auf dem Auto­
markt ist groß. Laut einer aktuel­
len Umfrage der Innofact AG wis­
sen 59 Prozent der deutschen
Fahrzeugbesitzer nicht, wie viel
ihr eigenes Auto noch wert ist.
Noch schwerer fällt es potenziel­
len Käufern, den Preis eines an­
gebotenen Wagens zu beurteilen.
Der Studie zufolge suchen des­
halb 97 Prozent nach Hilfe, um ein
Angebot besser einschätzen zu
können. Mit Abstand die meisten
Kaufinteressierten nutzen hierfür
das Internet. Das Preis­Leistungs­
Verhältnis eines Angebots wird
bei einigen Anbietern im Netz auf
einen Blick im Inserat sichtbar, ein
Balken visualisiert die Preisspan­
ne ähnlicher Fahrzeugangebote.
Wo sich das ausgewählte Ange­
bot in dieser Spanne preislich be­
findet, ist markiert. Die tagesak­

tuelle Preisbewertung vergleicht
Angebotspreise von Autos, die
identisch sind hinsichtlich Marke,
Modell, Alter, Kraftstoff, PS, Ge­
triebe, Kilometerstand, Zustand
und Ausstattung. Der Algorith­
mus bezieht die Daten von über
zehn Millionen Angeboten und die
Erfahrung von Fahrzeugexperten
mit ein. Wer ein neues Auto kauft,
möchte meist sein aktuelles Fahr­
zeug verkaufen. Denn für viele ist
der Erlös aus dem Verkauf ein
wichtiger Bestandteil der Finan­
zierung des neuen Autos. Wie viel
Geld man für sein Fahrzeug noch
verlangen kann, zeigt die Fahr­
zeugbewertung, die auf dem glei­
chen Algorithmus basiert.
Auch hier wird die aktuelle Preis­
lage am Markt angezeigt und ein
zu empfehlender Angebotspreis
berechnet. djd 58870-9

Foto: djd/AutoScout24/thx

Jetzt bestellbar
Ab sofort ist der neue Citroën C3
Aircross bestellbar. Mit dem Kom­
pakt­SUV der neuesten Gene­
ration startet die Marke mit dem
Doppelwinkel ihre SUV­Offensive
in Deutschland. Zu den großen
Stärken des neuen Citroën C3 Air­
cross gehören sein einzigartiges
Design, ein Raumangebot „Best
in Class“, umfangreiche Perso­

nalisierungsmöglichkeiten und
ein Panorama­Schiebedach. Mo­
dernste Technologien und intelli­
gente Fahrassistenzsysteme er­
leichtern das Leben an Bord und
sorgen für maximale Sicherheit.
Die Preise für den C3 Aircross be­
ginnen bei 15.290 Euro, die Markt­
einführung in Deutschland erfolgt
am 11. November 2017.

Finden Sie jetzt und hier Ihren Fachmann.
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Automobilzulieferer  Stanzen  Baugruppen  Drahtumformung  Spezialleuchten

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin eine/n

• Bürokaufmann/frau
mit Erfahrung im Bereich Finanzbuchhaltung
täglich 4 Stunden, Mo. - Fr. 8-12 Uhr

Ihr Aufgabengebiet umfasst:

- Erledigung des Tagesgeschäfts
- Kreditoren- und Debitorenmanage-

ment
- Abstimmung von Konten

Ihr Profil:

- Selbstständiges Arbeiten
- Flexibilität und Belastbarkeit
- Gute Kenntnisse im Umgang mit PC-

Standardanwendungen (Excel, Word)
- Englischkenntnisse erwünscht

Der/die Bewerber/in sollte über bereits erworbene Kenntnisse auf
diesem Gebiet verfügen. Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunter-
lagen oder rufen Sie uns an mit Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermines.

Gebr. Schneider GmbH
Lindenstraße 51 • 57627 Hachenburg
Tel. 02662/95 10-0 • Fax: 02662/7638
www.gsh-direkt.de • info@gsh-direkt.de

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Teddington Luftschleieranlagen GmbH
Zu Händen Herrn Stephan Hennecke
Industriepark Nord 42 · D-53567 Buchholz
bewerbungen@teddington.de

Wir freuen uns, Sie bald kennen zu lernen! www.teddington.de

Teddington ist seit mehr als 40 Jahren die Referenz der Luftschleier-
technik. Als wachsendes Unternehmen setzen wir auf ein gutes Team
und motivierte Mitarbeiter. Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum nächstmöglichen Termin eine/n:

 Logistikmitarbeiter/in
l Sie nehmen Güter an und kontrollieren sie nach Menge und Qualität.
l Sie lagern Güter ein, bearbeiten sie und transportieren sie im Betrieb.
l Sie kommissionieren Güter und verpacken sie.
l Sie verladen und versenden Güter.
l Sie stellen den Informations- und Materialfluss als

Teil des logistischen Prozesses mit einem modernen
EDV-gestützten Lagerverwaltungssystem sicher.

Wir erwarten eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft
für Lagerlogistik (m/w) oder Fachlagerist/-in.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
dynamischen und erfolgreichen Unternehmen sowie gute Zukunfts-
perspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten.

Wir sind ein regional führender Personaldienstleister für die
Regionen Mittelrhein, Hunsrück, Westerwald und suchen für
unsere renommierten Kunden folgende Mitarbeiter m/w:

Fuchs Personal GmbH · 57610 Altenkirchen
Kölner Straße 23 · Tel. 02681 9537-0 · ak@fuchs-personal.de

• Maler/Lackierer
• Industriemechaniker
• Produktionshelfer
• Elektriker/Haus-
technik

• Kfz-Mechatroniker

• Sachberarbeiter
REFA

• Fachlagerist
• Schlosser/Schweißer
• Aushilfen

• Elektriker
• MAG Schweißer
• Mechatroniker
• Trockenbauer

• Produktionsmitarbeiter
• Gabelstaplerfahrer
• Industriemechaniker
• Zerspanungsmechaniker
• Aushilfen 450 € Basis

Biovegan ist eines der erfolgreichsten Pro-
duktionsunternehmen in der BIO Lebens-
mittelbranche und wächst seit einigen
Jahren mit über 50% pro Jahr.

Wir suchen ab sofort:

www.biovegan.de

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann schicken Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
Matthias A. Gärtner, MAG@biovegan.de

Produktionshelfer für 2-3-Schicht-Betrieb (Vollzeit)
Für alle Arbeiten rund um Maschinenbedienung und sonstige
Produktions­/ Verpackungsarbeiten. Sie haben bei uns auch die
Möglichkeit, zum Maschinenführer aufzusteigen.

Wir suchen ab sofort

eine Kassenkraft für unseren Starbucks
in Vollzeit (Schichtdienst)!

Telefonische Bewerbung unter: 02683/98630 (Frau Schmitz)

Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Hauswirtschafter/-in
Hauswirtschaftshilfe (m/w)

Pflegehilfskraft (m/w) in Voll- oder Teilzeit.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

Stellenmarkt Aktuell

stellen suchen & finden
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Werbeartikelfirma sucht für

Abteilung Siebdruck ab sofort:

Teilzeit

Jan Koning Werbung Spezial

- Produktionshelfer-/in

57614 Wahlrod, Ober dem Beilstein 8

Tel.: 0 26 80 / 98 93 13 Fax: -98 93 12

E-Mail: info@jan-koning.de

Gemeinsam Ziele
erfolgreich erreichen
Große Firmen sowie Personalbe­
rater und Wissenschaftler beob­
achten kontinuierlich das Wirken
von Führungskräften und haben
hieraus Anforderungen abgelei­
tet. Demnach ist die ideale Füh­
rungskraft kompetent und weiß
Mitarbeiter zu begeistern und zu
motivieren, um gemeinsam Ziele
erfolgreich zu erreichen.
Deshalb müssen Führungskräfte
in besonderem Maße über Soft
Skills verfügen und diese im Be­
werbungsverfahren unter Beweis

stellen. Wer sich seiner Fähigkei­
ten diesbezüglich bewusst ist,
wird seine Stärken auszuspie­
len wissen und zeigen, dass er
an seinen Schwächen gezielt zu
arbeiten bereit ist – soweit er sie
nicht in Vorteile zu verwandeln
oder zu kaschieren weiß. In vie­
len Stellenanzeigen werden Soft
Skills aufgezählt, die das Unter­
nehmen vom Bewerber erwartet
wie z. B. „aufgeschlossene Per­
sönlichkeit, hohe Motivation und
Einsatzbereitschaft“.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Vermittlung bitte!
Die aktuellen stellenangebote helfen ihnen dabei!
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wir stellen sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unseres

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Bezirk Busenhausen (103 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-019

Bezirk Neitersen (285 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-042

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-148

per whatsapp0171/6474125

seit 1989
AXA-HAUPTVERTRETUNG

PETER NATTERMANN
Neitersen Tel.: (02681)9826050
Königswinter-Oberpleis ab 01.10.2017
Köln Tel.: (0221) 7406666
www.axa-betreuer.de/peter_nattermann

DAS LEBEN BEDEUTET VERÄNDERUNG – SIND SIE REIF FÜR
DEN WANDEL? WIR BERATEN PERSÖNLICH UND DIGITAL

WIR SUCHEN SIE:
Büromitarbeiter/-in

450,­ EUR oder Teilzeit zur Kundenbetreuung,
allg. Bürotätigkeiten und Bearbeitung von Internetanfragen

WIR ERWARTEN:
Teamfähigkeit, Flexibilität, Kommunikationsfähigkeit,
nachhaltige Arbeitsweise, Eigenorganisation, Termintreue

WIR BIETEN:
Zukunftsorientierten Arbeitsplatz, flexible Arbeitszeiten,
betriebl. Altersversorgung, Weihnachtsgeld, Weiterbildung.

Bitte rufen Sie Herrn Nattermann unter
Tel.: 0163-7406666 an oder senden Sie bitte eine
E-Mail an: peter.nattermann@axa.de

Wir sind ein weltweit operierendes Familienunternehmen mit
Konzerngesellschaften in zur Zeit 20 Ländern auf vier Konti-
nenten und einem Konzernumsatz von zuletzt über 1,45 Mrd.
Euro. Seit Jahren wachsen wir überdurchschnittlich. Unser
Stammsitz liegt in Selters/Westerwald. Hier ist die Konzernzen-
trale sowie Forschung und Entwicklung für den Konzern ange-
siedelt. In Selters und benachbarten Standorten in der Region
produzieren und vertreiben wir Industrieverpackungssysteme,
Systeme für die Heizungs- und Klimatechnik sowie Teile für
die Luftfahrtindustrie. Außerdem bauen wir Maschinen und
Werkzeuge für den eigenen Bedarf und für die Windenergie-
branche, arbeiten gebrauchte Verpackungen wieder auf und
betreiben ein Stahl-Service-Center.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere
Standorte Selters, Siershahn und Ransbach-Baumbach in
Direktanstellung zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Produktionsmitarbeiter (m/w)
für unterschiedliche Bereiche in der Produktion

Ihre Aufgaben:
_ Die Durchführung diverser Arbeiten wie z. B. das Bedienen

unterschiedlicher Maschinen/Anlagen, verschiedene Montage-
tätigkeiten, Störungsbehebung, Rüsten von Maschinen, Durch-
führung von Instandhaltungsarbeiten.

Ihr Profil:
_ Berufserfahrung im produzierenden Bereich, idealerweise in der

Serienfertigung
_ Idealerweise eine abgeschlossene Berufsausbildung
_ Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
_ Kran- oder Staplerführerschein von Vorteil
_ Bereitschaft zur Kontischicht
_ Teamfähigkeit
_ Hohes Maß an Flexibilität
_ Engagierte, zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise mit

hohem Qualitätsbewusstsein
_ Gute deutsche Sprachkenntnisse

Sie sind an dieser Aufgabe interessiert? Dann freuen wir
uns über die Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen an hr@schuetz.net.

SCHÜTZ GmbH & Co. KGaA | Personalabteilung
Schützstr. 12 | 56242 Selters | www.schuetz.net

Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.

Stellenmarkt Aktuell
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www.groupschumacher.com

GROUP SCHUMACHER ist ein mittelständischer, international agierender Unternehmensverbund in der Landtechnikbranche.
Die Stammhäuser mit den Bereichen Entwicklung, Produktion, Vertrieb und Marketing befinden sich in Eichelhardt undWermels-
kirchen,Verbundunternehmen agieren in den USA, Brasilien und Russland.

Zum nächstmöglichen Eintrittstermin suchen wir für unseren Standort Eichelhardt einen

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Postalisch: Per E-Mail:
EWM . EichelhardterWerkzeug- &Maschinenbau GmbH bewerbung@groupschumacher.com
Heike Forster-Steil
Gartenstraße 7 | 57612 Eichelhardt

Sachbearbeiter Rechnungswesen m/w

Ihre Aufgaben
• Bearbeitung der Kreditoren-/ Debitoren-
buchhaltung sowie Anlagenbuchhaltung

• Unterstützung bei der Erstellung der Monats-,
Quartals- und Jahresabschlüsse

• Erstellung von Statistiken / Auswertungen
• Optimierung buchhalterischer Prozesse
• Administrative Verwaltungsaufgaben

Anforderungsprofil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung im Rechnungswesen
• Grundkenntnisse im Steuer- und Bilanzrecht
• Gute MS-Office-Kenntnisse (speziell Excel)
• Gute Englischkenntnisse inWort und Schrift
• Selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Hotel-Restaurant „Im Heisterholz“

Herrn Deneu | Heisterholzstraße 10 | 57612 Hemmelzen
Telefon: 0 26 81 / 37 97 | Mail: info@im-heisterholz.de

Wir suchen ab sofort:
• Koch oder Köchin
• Servicefachkräfte
auf Voll- oder Teilzeit-Basis

Nur, wenn alles passt
Ein neuer Job, ein neuer Le­
benabschnitt, mehr Gehalt:
Die berufliche Zukunft hängt
vor allem von einem ab: der Be­
werbung.
Nur wenn der erste Eindruck
beim Personaler stimmt, der Le­

benslauf komplett und stimmig
ist, das Bewerbungsschreiben
überzeugt und im Vorstellungs­
gespräch die Chemie stimmt
und die richtigen Antworten
kommen, winkt am Ende der
gewünschte Arbeitsvertrag.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Zu vermieten:
Flammersfeld, Südstr. 5, ab sofort
EG, 3 ZKDB, Balkon, 79,84 m² Wfl.,
KM 370,00 + NK + 2 MM Kaution

Bj. 1991, Gas, Verbrauchsausw., 107,6 kWh.
Flammersfeld, Südstr. 5, ab 01.10.2017

DG, 1 ZKDB, 46,08 m² Wfl.,
KM 212,00 + NK + 2 MM Kaution

Bj. 1991, Gas, Verbrauchsausw., 107,6 kWh.

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 0 26 81/98 25 99 oder 0151/15544014

Vorhang auf zur Präsentation!
Bereits seit den 1970er Jahren
wird in den USA „Home Staging“
angewendet, um Immobilien an
den Mann oder die Frau zu brin­
gen. Home Staging wird das pro­
fessionelle Herrichten und Prä­
sentieren von Räumen einer
Immobilie oder kompletten Im­
mobilien zur Verkaufsförderung
genannt. Diese Adaption um­
fasst den gezielten Einsatz von
Möbeln, Farbe, Licht und Fußbo­
dengestaltung. Seit den 1990er
Jahren hat sich Home Staging
als eigener Betätigungs­ und Ge­
schäftsbereich für Designer und
Innenarchitekten herausgebildet.
In den letzten Jahren ist Home
Staging auch in anderen Län­

dern, u.a. Schweden und Groß­
britannien populär geworden,
wo es auch Property Presentati­
on oder Property Styling genannt
wird. Übliche Techniken des
Home Staging sind das Entrüm­
peln der Wohnung, das Umstel­
len von Möbeln, das Entfernen
persönlicher Dinge wie Fotos,
Urkunden oder religiöse Symbo­
le, das Streichen der Wände in
neutralen Farben sowie der Ein­
satz von neuen oder gemieteten
Möbeln und Wohnaccessoires.
Dabei arbeiten professionelle
Home Stager vom Maler bis zum
Gärtner mit den entsprechenden
Gewerken zusammen, um alles
aus einer Hand anzubieten.

Immobilienwelt
Anzeige
aufgeben:
wittich.de/
anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Wenn Ihre Wohnung langsam
zu klein wird.

Sie wollen umziehen?
ihr wochenblatt hilft!

Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit

immobilienwelt
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Zu vermieten:
Altenkirchen, Leuzbacher Weg 56, ab sofort

II. OG, 2 ZKDB, Balkon, 68,63 m² Wfl.
KM 370,00 € (einschl. TG­Stellpl.) + NK + 2 KM Kaution

Bj. 1995, Verbrauchsausw., 66,6 kWh, Gas

Oster & Oster GbR
57612 Helmenzen, Rehhardt 39

Telefon: 0 26 81 /98 25 99 oder 01 51/1554414

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Ve
rka

uft Wir suchen für zahlreiche Kunden
Ein-/Zweifamilienhäuser und Bauernhöfe.
Rufen Sie uns unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Welche Materialien sind verbaut?
Wer sich auf dem Gebraucht­
immobilienmarkt umsieht, hat oft
das Problem, dass früher Mate­
rialien verbaut wurden, die heute
niemand mehr verwenden würde.
Auch hier sollte man sich Zeit für
einen Blick auf die Checklisten des
Portals zum Beispiel zur Schad­
stoffbelastung nehmen. Gerade
für den Kauf einer Wohnung oder
eines Hauses aus der Zeit nach
dem Zweiten Weltkrieg gilt, dass
noch sorglos Asbest in Böden

und Wandverkleidungen mit ver­
baut wurde. Ausgasende Bauma­
terialien oder die Verwendung von
krebserregenden Parkettklebern
können von unabhängigen Gut­
achtern nachgewiesen werden.
So bleiben den Wohnungskäufern
gesundheitliche Nebenwirkungen
erspart. Wer in den neu erworbe­
nen vier Wänden urplötzlich zu
Migräne neigt, hat vielleicht beim
Kauf des Immobilien­Schnäpp­
chens etwas übersehen.

Zusätzliche Kosten
fest mit einplanen
Der Schreck fährt vielen Bauher­
ren in die Glieder, wenn sie sich
zum ersten Mal mit den unver­
meidlichen Baunebenkosten aus­
einandersetzen müssen, denn
diese Kosten sind beträchtlich,
erinnert der Verband Privater Bau­
herren (VPB). Zu den Bauneben­
kosten zählen zum Beispiel die Fi­
nanzierungskosten, aber auch die
Notar­ und Grundbuchgebühren
und die Grunderwerbsteuer. An­
ders als etwa Maklerprovisionen,
sind das unausweichliche Kosten,
die der Bauherr und Käufer auch

mit gutem Willen nicht einspa­
ren kann, weil der Gesetzgeber
sie vorschreibt. Das sollten Käu­
fer und Bauherren bedenken und
von vornherein in ihr Budget ein­
kalkulieren. Auch der spätere lau­
fende Betrieb des Hauses kostet
Geld. Auch hier sind manche Din­
ge nicht durch sparsames Haus­
halten zu beeinflussen, wie etwa
die Grundgebühren für Strom,
Wasser oder Kanalanschluss.
Außerdem sollten Bauherren auch
im Neubau immer an die Instand­
haltungsrücklage denken.

Angebote vom 18.09. – 22.09.2017Mittagsmenü

Angebote vom 18.09. – 23.09.2017

Krustenbraten
mit Kartoffel-Gratin und Krautsalat ...............................5,70 €
Spaghetti „Bolognese“mit Salat ...............................4,95 €
Gnocchi-Gemüseauflauf ...........................................5,20 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
mediterraneHähnchenbrustfilet
überbacken, dazu Rösti und Salat ...................................5,90 €
Kasselermit Sauerkraut und Püree .............................5,70 €
Champignon-Rahmschnitzel
mit Kroketten und Salat ..................................................5,70 €
Gemüse-Nudelauflauf ...............................................4,80 €
Eintopfmit Brötchen .....................................................3,90 €

Kasselernacken ohne Knochen ............................1 kg 6,99 €
Burgerpattis aus reinemRind ................................1 kg 7,90 €
Schweine-Lachsbraten........................................1 kg 6,99 €
Käse-Lauch-Braten aus dem Schweine-Rücken..1 kg 9,95 €
W/WFlanksteaks
400 g – 1000 g, solange Vorrat reicht.......................1 kg25,90 €
Dörrfleischmager................................................ 100 g 0,89 €
Zwiebelmettwurst ............................................ 100 g 0,99 €
Bauernmettwurst .............................................. 100 g 0,99 €
Wurstsalatmit und ohneMayo........................... 100 g 0,75 €

Auf ca. 800 m²
Verkaufsfläche

www.Bowatex.de

Saynstr. 34
57627 Hachenburg

Tel.: 02662 / 942 541

Bowatex
Bags and More

Koffer – Taschen – Schulranzen -
Rucksäcke – Trolleys – Business -
Schlüsseldienst – u.v.m.

• Küchenplanung • Umbau
• Ergänzungen • Elektrogeräte

herschbach uww. Rheinstraße 24 a
gegenüber Penny-Markt · Telefon 02626/6481

Internet: www.kuechenstudio-martin.de
Über 25 Jahre

Ihr Partner
!

Wenn Ihre Wohnung langsam
zu klein wird.

Sie wollen umziehen?

ihr wochenblatt hilft!
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Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 hamm (AS Mo.)  wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 betzdorf-gebhardshain (AS Mo.)  hachenburg (AS Mi.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

immobilienmarkt

Dringend gesucht, Bungalows,
Ein-/Zweifamilienhäuser, ETW u.
Bauernhäuser. Wir beraten Sie ger-
ne. Profitieren Sie von unserer über
39-jährigen Erfahrung. BUCK
IMMOBILIEN GmbH, Langenba-
cher Str. 13, 56470 Bad Marien-
berg. Tel.: 02661/63367,
info@immobilien-buck.de

Wir suchen für seriöse Käufer
Einfamilienhäuser in ruhiger Lage.
Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held, Tel.:
02741/9757190
www.Held-Immobilienwerte.de

Wissen-Seelbach (Bruncken),
Baugrundstück 1.000 qm, voll
erschlossen, 35.000 €. Tel.:
02241/127406

Wir suchen eine Gewerbehalle

mit angrenzenden Büroräumen
oder kleinem Einfamilienhaus,
gerne auch renovierungsbedürftig,
für unseren Kunden. Westerwald-
Sieg Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

Suche Haus zum Kauf in Altenkir-
chen Stadtgebiet z. Umzug meiner
Ergotherapiepraxis Daniela Dern-
bach. Bitte alles anbieten, auch
Wohnhäuser. Tel.: 02684/957486

Vermietung
Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Ent-
sorgung. Tel.: 0151/41230503,
Westerwald-Dienstleistungen.de,
Hauptstr. 6, 56307 Dürrholz

Alpenr.-OT DHH, ca. 6 Zi., Küche,
Bad, GWc, HWR, 2 Stellpl. und
Gartennutzung an Familie mit Kin-
dern, Haustiere erlaubt, ab
01.10.17 günstig zu vermieten.
Rückfragen unter Tel.: 0151/
55663938

Altenkirchen/Leuzbach, 3 ZKB,
Terr., Parterrewhg., ca. 90 qm, ab
1.1.2018 zu verm., Tel.: 0171/
7418092

Nichtraucherwhg. in Altenkir-
chen, 2 ZKDB, EBK, ASR, Blk.,
Kellerr., Tiefgaragenstpl., ab sof.,
350 € KM + NK + 2 MM KT. Tel.:
02681/983463

Hachenburg hat was! Innenstadt,
5 ZKB, WC, Hof, Pkw-Stellplatz,
Kabel-TV, Internet, Bad + WC mit
Einrichtung, Balkon, Dachterrasse,
prov.-frei, sofort zu vermieten. Tel.:
0151/50461338

Zu vermieten, ab 01.12., Altenkir-
chen, zentrale Lage, 2 ZKB, 76 qm
+ Kellerraum, Garten, incl. Garage
KM 450 € + Nebenkosten + 2
MMK. Tel.: 02681/988838 od.
0175/4446114

AK, 3 ZKB, 80 qm, Garage, ruhige,

zentrale Lage, an NR zu vermieten.

TEl.: 02688/989144

Niederhofen, 3,5 ZKB, 92 qm,
Einbauküche, Gäste-WC, Terrasse,
Garten, Stellplatz, KM 380 €, NK
120 €, 2 MM KT, frei ab
01.12.2017. Tel.: 02684/6360

57610 Almersbach, Wohnung 77
qm, 3 ZKB, Abstr., KM 360 € + NK
+ 2 MM KT, NR, keine Tiere. Tel.:
02681/6780

Altenkirchen, Ladenlokal, top
Lage, Fußgängerzone, evtl. auch
Büroräume, ab 1.9.17 zu verm.
Tel.: 0163/1837583

stellenmarkt

Wir suchen für unsere Produktion
in Herschbach eine Mitarbeiterin im
Normalschichtbetrieb. Nach
Wunsch in der Gleitzone (bis 850
€), oder auch Vollzeit. Ihre Aufga-
ben sind u. A. Stanzen, Kleben,
Zuschneiden, Konfektionieren etc.
Gerne erwarte ich Ihre persönliche
Bewerbung. Lematex, Michael Mar-
tin, Bleichstr. 33, 56249
Herschbach. Tel.: 02626/924029.
Mail: Lematex@kabelmail.de,
www.lematex.de

Wir suchen eine Pflegefach-
kraft m/w für unsere stationäre
Pflegeeinrichtung (Gemeinde Win-
deck). Das Pflegeheim Wiedenhof
wird seit 25 Jahren als Familienbe-
trieb geführt. Flexible Dienstplange-
staltung und eine entspannte
Arbeitsatmosphäre zeichnen uns
aus. Von geringfügig (Aushilfe) bis
zur Vollzeitstelle. Seniorenheim
Wiedenhof GmbH & Co. KG Tel.:
02292/9137-0 www.wiedenhof.info

LKW/NFZ-Mechaniker als Aus-

hilfe Nähe Hachenburg gesucht.

Schwientek, Tel.: 02681/803063

Putzfee gesucht für 3-Haushalte

nach Heimborn-Ehrlich, ca. 8 Std.

pro Woche. Tel.: 02688/989712

Reinigungskraft/Haushaltshilfe
für Privathaushalt in Hasselbach
gesucht, ca. 4 Stunden wöchentlich
(Minijob/Haushaltscheck). Tel.:
02686/988126.
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kFZ-markt
Top Ford Focus „Ghia“ aus 2.
Hd., 4-trg., 74 kW, gr. Plak., Bj. 99,
TÜV neu, 173 Tkm, alle Insp., eFH,
Klima, ZV, ABS, Alu, M+S, silber-
met., gepfl. Zust., 1.600 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher
Zustand. Tägl. 24 Std. erreichbar,
zahle bar. Abdel Gani Automobil.
Tel.: 0173/3049605, 0261/2081855

Opel Corsa B „Edition“ aus 2.
Hd., Bj. 99, TÜV 5/18, 48 kW, gr.
Plak., 239 Tkm, läuft top! SD,
Servo, Airbags, ABS, Alu, Stereo,
guter Zust., 850 €. KFZ Sutorius.
Tel.: 0171/3114259

! 300 - 3.000 € - Kaufe alle Kfz, auch
mit Motorschaden, TÜV, km-Stand
egal. Auto Export. Tel.: 02622/8771494

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Mercedes E300 CDI Elegance
BlueTEC DPF, Automatik, 170 kW,
gr. Plak., Bj. 2014, TÜV 2019, 151
Tkm, ZV, eFH, ABS, Stereo, Navi,
LED, tenoritgrau., Lederausstat-
tung., 21.800 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

M.E Auto-Export, Achtung Ankauf
zu Höchstpreisen! PKW/LKW/Bus-
se/Geländewagen, aller Art, in
jedem Zustand, sofort Bargeld,
bitte alles anbieten. E-Sachs-Str. 7,
56070 Koblenz. Tel.: 0176/
29793431 auch WE, 0261/
39077051

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätten o. 0177/8087371

Top VW Golf iV, 5trg., aus 2. Hd.,
55 kW, gr. Plak., Bj. 99, TÜV neu
173 Tkm, alle Insp., eSD, ABS,
Stereo, 8fach ber., schwarz, top
gepfl., 2.300 €. Kfz Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Mondeo Kombi 2.0 TDCI, EZ
2005, 130 PS, Euro 4 (grün), super
Ghia-Ausst., Klima, Navi, 6-Gang
etc., viele Neuteile, grafitgrau, sehr
gepfl., TÜV/AU neu, 3.850 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen,
Tel.: 0173/3024899

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.500 €. Race Line,
Ackerstr. 6a, 56727 Mayen, Tel.:
0173/3024899

Mercedes E350 T CDI 4Matic

BlueEFFICIENCY, 7G-TRONIC
PLUS Automatik, 195 kW, gr. Plak.,
Bj. 2011, TÜV 2019, 170 Tkm, ZV,
eFH, ABS, Stereo, Navi, Licht-,
Diebstahlschutz- und Fahrassis-
tenz-Paket, Anhängevorrichtung,
iridiumsilber, Lederausstattung,
Standheizung, sehr gepfl., 15.900
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir Dachdecker und Dach-
deckerhelfer für Altenkirchen und
Troisdorf in Festeinstellung. Beda-
chungen Schröder Tel.: 0261/
7819655 Mail:
privat@dachdeckerei-schroeder.de

sonstiges

Hartholzbriketts/Hartholzpellets,
Sommeraktion! 199 € Buche, 219
€ Eiche, 229 € Pellets, pro
Palette, Heizwert ca. 6 rm Holz,
Premiumqualität zu Tiefstpreisen,
Lieferservice. Tel.: 0162/3315648
www.energie-spardienst.de, Im
Mannenberg 9, 53557 Bad Hönnin-
gen

Heiler-Ausbildung im Heilungszen-
trum Westerwald in Altenkirchen.
Heilbehandlungen bei körperlichen
und seelischen Nöten. Probieren
Sie energetische Hilfen einmal aus,
der Glaube in Gott kann erleich-
tern. Wir kümmern uns einfühlsam
und sorgsam um Sie. In einem Ein-
steiger-Seminar können Sie ener-
getische Hilfen auch selbst erler-
nen und kennenlernen. Hausbesu-
che möglich. Info unter Tel.:
02681/9848088

Küche, kpl. neuwertig, m. E-
Herd/Backofen-Spüle, Spülmasch.,
Kühlschr., Hänge u. Bodenschr.
Abd.-Pl., bei Abbau u. Abholung
1.000 €. Tel.: 02681/9826161

Komplettküche, neuwertig, mit
Elektro-Herd-Spülmasch., Spüle-
Dunstabz., Hänge-Bodenschr.-
Kühlschr., bei Abbau + Abholung
1000 €. Tel.: 02681/9826161

Lidstraffung ohne OP, Plasma-

methode, 1,5 J. Berufserf. Tel.:

02623/9650200 www.elfi-blum.de

Ankauf alter und moderner
Münzen und Medaillen gegen
Barzahlung. Tel.: 02634/1076

Landhausküche günstig abzug.,
Preis VB. Tel.: 02680/8744

Brennholz Buche ofenfertig oder
gesp. Meterstücke u. LKW-weise
Stammholz. Fa. Istel Tel.: 06435/
5158

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Brennholz ofenfertig, trocken,
24er und 33er Längen Buche/Ei-
che, Anlieferung möglich. Tel.:
0157/80238008

Gute Tischlereimaschinen,

gebraucht bis neuwertig, verkauft

Tel.: 0151/42487634

Erbacher Str. 8 • 57647 Nistertal • Tel.: 02661/2424
E-Mail: info@hotel-rueckert.de • www.hotel-rueckert.de

Türkisches
Buffet

am: 30. September
ab 19:00 Uhr

in der Tower-Bridge
nur mit Tischreservierung

Platzreife-
kurs

99,- €

Schnupperkurs

Golf-
Erlebnis

19,- €
Gut Heckenhof Hotel & Golfresort an der Sieg GmbH & Co. KG

Heckerhof 5 · 53783 Eitorf · Tel. 02243 / 92 32 62 · www.gut-heckenhof.de

Ihre Kleinanzeige erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter wittich.de

Anzeigen-Hotline

02624/911-0
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E N E R G I E

Handwerkliche Qualität
aus eigener Herstellung und Schlachtung

Fleischermeister Jörg Wirths
Marktstraße 41 · 57537 Wissen Siegener Str. 17 · 57612 Eichelhardt
Tel.: 02742-2163 · Fax: 02742-5175 Tel.: 02681-6054 · Fax: 02681-9830552

www.metzgerei-joerg-wirths.de

„Oktoberfest“
mit „bayrischen Spezialitäten“

Unsere Angebote
vom 15.09. bis 26.10.2017

SaftigerKrustenbraten frisch.................kg 6,50 €
Deftig gewürzteGrillhaxen ......................kg 3,95 €
Schweinebauch „Wammerl“..kg 3,70 €
FrischesSchweinemett ........................ kg5,20 €
Stielkotelett ............................................... kg5,99 €
Fleischkäse natur o. mit Röstzwiebeln 100 g 0,89 €
HerzhafteWeißwurst „Münchner Art“.. 100 g0,79 €
Frische Leberknödel ......................... 100 g0,59 €
Schweinebauchmit Gewürzkruste .... 100 g0,99 €
Mild geräucherte

Bierwurst oderBierkugel .......... 100 g0,99 €
• Hauseigene Schlachtung • Heimische Spezialitäten

• Täglich frische Fleisch- und Wurstwaren

Seit August neu
in unserem Team

Mandy Lange
Perfekt in Balayage –
Strähnentechniken –

Trendfrisuren

haare Pur
Bahnhofstraße 10,
57610 Altenkirchen
Tel.: 0 26 81 / 47 52

www.friseurhenzel.de
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Fred
Jüngerich

Ihr Kandidat für die
Bürgermeisterwahl
der Verbandsgemeinde
am 24. September 2017

• kompetent

• parteiunabhängig

• heimatverbunden

✗

Kraftvoll für die Region!
In unserer Verbandsgemeinde steckt viel Potential!
Für Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, möchte ich die Lebensqualität in
unserer Verbandsgemeinde stärken.
Meine beruflichen Erfahrungen und Kontakte werde ich für dieses
Ziel tatkräftig einbringen!
Daher bitte ich Sie – schenken Sie mir durch Ihre Stimme Ihr Vertrauen!

Ihr Fred Jüngerich
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Jetzt 250,– € Kesseltauschbonus sichern!

Jetzt Heizkosten drastisch senken – mit dem Gebäude-Energie-Spar-Check

G
ebäude-Energie-Sp

ar-
Ch
ec

k

Der Gebäude-Energie-Spar-Check – TÜV-zertifiziert
zur neuen Heizung! Machen Sie jetzt den Quick-
Check unter: www.check-energiesparen.de

Im Zeitraum vom 1. September bis 30. November 2017 erhalten Sie beim Aus-
tausch Ihres alten Heizkessels gegen einen neuen Viessmann Gas- oder Öl-
Brennwertkessel mit Warmwasserspeicher oder Solaranlage aus dem
200er und 300er Programm nachfolgende Modernisierungsprämie:

Öl-/Gas-Brennwerttechnik

Beispiele aus dem Komplettangebot:

Holzheizkessel Wärmepumpe/Lüftung KWK Solarsysteme

 Kesseltauschbonus
Bonus: 250,– €*

Profitieren Sie zusätzlich von
attraktiven staatl. Förderungen.

*Der Kesseltauschbonus wird nach
erfolgter Installation eines neuen
Viessmann Heizkessels von der
Schlussrechnung abgezogen.

Diese Aktion ist nicht mit anderen
Viessmann-Aktionen kombinierbar!

Bittebeachten!
Wegen dem
tag der deutschen einheit
(3. Oktober 2017) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 40/2017 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 2.10.2017, 9.00 uhr
auf Freitag, 29.9.2017, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

wichtig für alle anzeigenkunden:

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Ab 16. September
in Wahlrod

Kommen Sie vorbei –
ich freue mich auf Sie!

Montag - Samstag nach Vereinbarung!

Kerstin OttO, Friseurin
Mühlenstr. 2 | 57614 Wahlrod

Tel.: 02680 / 1623 | Mobil: 0152 / 33764661
www.friseurkerstin.de | friseurkerstin@gmx.net

www.kosmetik-flammersfeld.de

Fa. W. Welker - Das Handwerker-Haus
Meisterbetrieb für Fliesenarbeiten

Fachbetrieb für Wasserschadensanierung
Feuchtemessungen, Bautrocknung, Schimmelpilzbeseitigung

Leckortung an Wasserleitungen
Altenkirchener Str. 8, 57639 Neitzert, Tel. 02684-7498

wiwelker@web.de
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Eine Veröffentlichung der wittiCh medien kg

Das gute ist oft ganz nah.

zeigen Sie Ihren Kunden

dass es Sie gibt.

Gleich informieren unter

anzeigen.wittich.de
www.sph-sonnenhang.de

Zum Lichtenberg 1
57635 Mehren
Fon: 02686 / 897780-0

Tagespflege
Ab Januar 2017 ändert sich das
Pflegestrukturgesetz (PSG II).
Die bisherigen Pflegestufen I - III
werden durch sog. Pflegegrade
1-5 ersetzt.
Vereinbaren sie jetzt einen
kostenlosen schnuppertag!
Beispiel: Pflegegrad 3 = € 54,92

grünen
imgemeinsam

Unser Sinnesgarten lädt

zum Erleben ein!
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Liebe Hausverkäufer!
Aufgrund guter Verkaufserfolge suchen wir

weiterhin dringend neue Immobilien.
Kostenlose Kaufpreisermittlung!

Wir betreuen Sie von der Einschätzung Ihrer
Immobilie bis zum Notarvertrag!

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin.
Wir freuen uns von Ihnen zu hören!

Ihre Immobilie ist die beste Beratung wert!

Einfamilienhaus
in Rheinnähe

Bungalow
Nähe Windhagen

Bungalow
in Buchholz

Einfamilienhaus
in Horhausen

02683 - 94 81 20 oder 02687 - 20 40 - t.silbernagel@immo-pees.de - www.immo-pees.de

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

02686-1799
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Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com


